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Cai ! Huth , Juwelier und Goldarbeiter .

Wasserdichte Gummi - Unterlagen
n

[©I ©I ©I ©I ©I ©]©lGl © I©I ©I©I©I © i

■em Preisen empfehlen
Mameher * Cie .

Die dnfynltifie Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Reklamen die Petitzeile 30 Pfg .
Lei Wiederholungen Rabatt .

Auflage : 9000 .
Erscheint täglich , anher Montags .

Bbonnementspreis

pro Quartal 1 Mark SO Pfg . excl .
Posranfjchlag oder Bringerlohn .

Geschäfts - Verlegung .

Mein » old * und Sllberwaarm - Geschäft

G
W

©
©

Auctionator & Taxator .

MM . UMMU .« » ^ r . rhrtchHrnfee IS . P rterre . 374

« . ■'. . . < ^ 2 ; ^ . niuu f <t »ÖM rr « t> v - lltg besorgt
BUgetWaMe Karlstrage SO Vidh,Dacvl . 17634

An die

Evangelischen Bewohner unserer Stadt .

Eva « a lische Gl oübens genossen ! Nicht ohne Beugen im Hinblick ans die vielen Collecten in letzter Zeit und doch in

tuversichtlicher H ffnmg auf die we >l bätige eoanoelilche Bruderli . be wenden wir unS auch ' N diesem Jahre wiederum an Such

mit der allbew h ' ten Losung de » , Guftw -Ado pb - B rein » " : „ Lasset n « S Gut - S thnn an Jkdermauu , allermeist

ebtt an des Glandens Geuostev (Gal . 6 , 10 .) . . . .
Die peit , in der wir leben , ist für unsere Kicke und unseren Glauben eine sehr ernste . Groh ist die kirchliche

Roth « nd Bedräng « ih anferer Giandensgevofsen tu der Zerstreuung (Diaspora ) . . „
Cb auch nach Tausenden schon tie protestantisch - u Gemeinden zahlen welche dem „ Güstav - Adolph - Verein ihre Rettuwz

vor « ölliaem U ' tergange verdanken ,
<o wächst doch alljährlich die Zahl derer w lche ermntmgt durch dw segensrelche Wr ksamkert

der V rein » seine eülse an user . Dort ist daS Berkan , am Einstürzen hier fehlt der © eelfo oer Dmt lst keine Knch - und

Itmt Schule , hier kein Lehrer . Wi aber die gnstl che Vrsorgung , die S ärk ng der Seelen « durch Gott tz WM und Sakrament ,

bet lebendige Zusammenschluß mit der Kirche des Evangeliums fehlt , wie Vrele erlregen da den mancherlet Versuchungen zum

llbsall
hohk » Gttter

^
de

$
Siesormanoo unseren bedrängten Glaubevsbrüder » zu erhalte « , evaugelische -

Glaubeusbewutztsei « und Lede « iomitte « katholisrder Umg buug zu stärke « « ud zu rst - geur das ist da »

arohe uud schöne Friedens , und Lhdeswerk des „ Gnstav - Bdokph - Veretns " ! Und dte,es Weik nach Klästen

unterstüden und fördern zu heism . ist Pflcht eine , jed n überzeug ingStreuen Prot stantm .

@ o nehmet denn auch Ihr Such der Roth vnie er Brüder au und ve saget nicht Euere Gabe den Mauueru , welche

statt bezahlter Cvllecwnten in den nächsten Tagen toi - herum persönlich die Jahresbeiträge r infam weht wollen . Jede

Gabe , auch die klemste . in w llkomwen und , wenn recht gegeben , em Baustein zu dem Werke des Herru . ( 1 . Cor . 15 , 58 .)

W ' eSboden . den 25 Av il 1888 ,
am Grdüchlnißl - ge der Prottstalion von Speyer .

Der Bo stauv des Zweigvereivs Wiesbaden der Evangelischen

Gustav - Adolph - Stiftung
Biekel , I . Pfarrer , Vorsitzender . Dr . B . Fresenius , Geh . L ° fraih und Professor , Stellvertreter . Frlfxe ,

Gymnusta ' . Lehrer , 1 . Schnst ührer . MOIler , Hauptlehrer . 2 . Schris süh er . Fa . en . Rent ' er , « aisi
^

' r . Beckel ,

Kirchenvorsteher . Dr . Die * ter weg , ® a iiätSrath . von Fek . Justizrath . Dr . Firnh » ber . Geh . R .' g .- R ' h a . D .

Friedrich , $ f<r *t . » rein . Pfarrer . Käseberger , St dtvorsteher . klein » . Landgerichts atd . Koch Filius ,

RtrcbenDOtfDoer Kohler , Dec .- Veiwnlter . Kranim , DivisiunS - Pfarrer . Küster , Lehrer . Dr . med Pröbsting .

Bisch . Reg - und Schul - Rath . Dr . Schirm . Krch -nvoisteher . Schlosser , Lehrer . Dr . Spiess , Gymnasial .

Ob rlehrer . Stelnkauler . Kirch -nvorsteher . Türck . Harptehrer . Veesenineyer , Pfarrer . Weldert , Btrector

unb Schal - Inspektor . Wickel , Hauptlehrer . Wickel , Buchhändler . Wüst , Leyrer . Ziemendorff , Pfarrer .

Expedition : Langgasse 27 ,

Mittwoch den 25 . April

17645
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17421Pelzsachen

Cleorg Beinerner ,
Auktionator nnd Taxator .

Bekanutmachnug .

ConfiScirte Gegenstände toetbm Freitag de « 97 . April
Morgens 10 Uhr im Zimmer No . 6 MarkHraße 1 ver¬

steigen .
Wiesbaden , dm 18 . April 1888 .

301 Der Erste Staatsanwalt .

sowie sämmtliche dem Mottenfraß au - gesetztr Gegenstände rottben

ausbewahrt unter Garantie und billiger Berechnung .
Gr Borgkirifie 10 . WHli . Btsehof . Wstpawstrabe 10 .

Puma heute , ge . ve « artoffei » zum Setzen stno viUlg zu

haben bei st . Knhmiebel , Herwannftrane 3 . 17661

Dormittag 10 Uhr :

Fortsctzullg der Möbel - Berftchmlug
im „ Römer - Saale “

,
Dotzheimerstraste .

Ss kommen zum AuSgebot vollst . Bette » mit

« otzhaa , Matratze « , Garnitur , Spiegelschrank ,
Bücherschrank , Spiegel , Sopha , Stühle « . f . to .

Erbenheirzz .

Der Communal - V rtrag mit Herrn Demian Wagner
hat die Genehmigung Königlichen LandrathSarntS nicht

erhalte » laut Kusch ist vom 18 d . M . 17669

Probe - Wäschen
aus Schmidt ’* Patent -Waschmaschine heute Nach ,

mittag punkt ’M Uhr im Hofe der „ Kaiser - Halle ««
,

Bahnhofstraße , wozu freundlichst einladen __
17772 Die Vertreter : Kampf & Bie * .

Betaimtmachimg .

Mittwoch den 95 . April e . Mittag - 12 Uhr
werden in dem Versteigerungslocale Kirchgaffe 47 hier

1 Laderückran ! , 6 Salzfässer , 38 Bürsten , ca . 32 Körb¬

chen , 1 Real

öffentlich zwangsweise versteigert .
Wiesbaden , den 24 . April 1888 .

266 Schlefdt , Ger chtsvolltieher .

n . 4c I » Yirnn neueste Ausgabe , Derzetchnist
UnS ’ XluUll , aller Städte und Ort¬

schaften der Welt , zum festen Preis von 6 Mk . 7b Pfg .

adruaeben Laugaoss ' 27 . 1 S ' q .

E ' N aebr . Ktnderwaar « zu wrkaufeu Adtertir - ßü 5 . 17 - 97

Piianrov zum Streuen zu ve t * . Ellenvoqeng . 9 . 17755

Ei .-.r Z »ege zu vertauseu « - chiersteinerwea 4

Heute Abend Ziehung
der Frankfurter Bferve - Loose & 3 Mk .

Ziehung unabänderlich 25 . April . Loose noch
bei de Fallol » , 20 Langgasse 20 .

Für alle größeren Gewinne wird sofort
Baarzahlung geleistet . 17814

Rheinstraste 17 .

17471

Voglen Magdeburg .

Franz Blank , Bahnhofstrasse .17798

tfpfie
emM
greife

in T
10247

tast «

Uba

Chr . BItzel Ws
Ecke der Hiikneraafie und kl . B » rgfirab .

( 52858 ) 241

Restauration Lum Reichs - Adler “

,

22 Lavggässe 22 .

Mtttag - tisch von 12 — 2 Uhr zu 30,40,60 Tf . und höhn
Abendeflen - zu 20 , 30 , 40 Pf . und höher , auch im Abonnement ,
jeden Morgen warme - Frühstück , Speisesaal apart .
17803 J . Fa * * 1g .

Maden “

,
Nheinstraste 17 .

Fleisch - Extract Santa - Maria
,

1 Pfd . 6 Mk . ,
'

I, Pfd . 8 . 25 ,
’

|4 Pfd . 1 . 75 , $ Pfd . — . 90 .

Van Bonten
’

s reiner Cacao
,

ei « lösliches Pulver ,

empfiehlt in frischer Sendung

Erdbeeren - Geiee
mit ganzer Frucht , Orangen , Aprikose « und gemischt
Marmelade empfiehlt in bekannter Güte die Senffabrik
Schillerplatg 3 . Tborkohrt , Hinterhaus . 17434

M ^ er liefert achtes Cognac - Del in
" trV größeren Quantitäten ? Offerten snb

K . T . 75S erbeten an Haasensteln &

Heute : Metzelswppe .

Morgens vov 9Uhr an : Bratwurst , Saneo
keant , Qnellsteisch u . Schweinepfeffer .

Anstich des Nürnberger Gxvortbiers aus bet
Kurz ' fchen Brauerei per Glas 15 Pfg . ( alleiniger Brrzapst .
Frankfurter Gxportbier avs der Oberländer '

schri
Brauerei per Glas 10 Pfg . Neuer Wein per ' / » Lite ,
40 Pfg . ( eigenes WachSthum ) . Gute uns billige Speis « .
Eigene Schlachterei . Hochachtungsvoll
13415 Jean Gertenheyer .

iringt
1)

2 )
3)
4 )

b )
6 !
7 )
8 )
9 )

10 )
Be

1370s

U »

17655

ßid

bleue Pfälzer und gelbe WM '

« $ OVIU | | ClIlf Wälder , treffen 2 Waggons
in den ersten Tagen hier ein . Letztere empfehle als Seh '

Kartoffeln . Bestellungen und Pt oben MichelSberg 0 .
17830 Ferd . AlexL

Kartoffeln ,
blaue Pfälzer ,

lade heute Rackmittag an der Heff . Ludwigs - Bahn aus . Befiel »

lungen an der B rbn u M tzgeroaffe 37 Ihr . Diels . 1784 »

Gebrauchte kleine Balkon - Marquise zu kaufen gesuÄ JB
Hkllmundftrafie 17 , 3 St . recht « . 17671 »

Ein Ladenabschtust »u verkauten Lonaoosse 4 . 1 Sr . 13707

Et

Pferd , Laudauer , ÄP

/
WX Halbverdeek , WK* ' — - 1 - u . llspannig , Geschirre re . , Alles

in nvr gutem - iuftavde . vreiSwürdiq abzua . Näh , gxo . 1776 *

Schooßhüllvcheu , MÄ6 Ä
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17655

!such
werden zum höchsten Preist

3701 tflUfUirU Moritzstraße 12 Setter bau .

-. 90 .

chtz
rik
7434

rafe .

in

sub

&

241

ha ,
lent ,

r .

4g « Ktügel , et » Labenschrank , eine Waage auf
eine Theke , ein Speiseschrank , ein zweithüriger Wäsche¬
schrank , Glasglocken , Gläser , eine große Vogelhecke ,
eine Garnitnr , zwei fest gute runde Tische in Mahagoni ,
Gallerte » , Epiegel u . s. w . zu verkaufen kleine Schwal -

bacherftraste 16 , Parterre . 17821

»et -

fet ,
bet

icfa
Bit«

fen .

r .

werden zum höchsten Preise angekaM

. ss . C . Bürgen er .

Mate iakwaarev u » b Droaen .

Mittel RCfttn Motten re .

Eamptzor . Jnseetenpnlver , Mottenpapier , Naph »

tat ' » . Patschnitkrant , spanische « Pfesser , Moschus ,

labaf und Echwefeiäther empfiehlt

Sin Dienstmädchen verlor am Sonntag Abend gegen 6 Uhr
ein Portemonnaie mit 24 Mk . und einigen Groschen in

der Em mstraße bi » zum MichelSberg . Der ehrt . Fmder wird

ersucht , dasselbe gegen gute B - lohn . adzug . Emserstrave 67 . 17529

Verloren in der Rerostraße oder Langgasse ei « Gparkaften -

Buch Ro . 10 # , ilufidj ist Eiisabethe Häusser . Abmg .

gegen Belohnung Bleichstraße 23 , 3 Treppen . 17698

Eine Abonnements - Karte , auf Johann Keller lautend ,

qüittg von Niedernhausm nach Wiesbaden und zurück , wurde vorn

Michelsberg durch die Langgasse , Geberaasse , Maiitstraße btS tut

H,fi . Ladw .- Bahn verl . Bute abzna . Hess . Ludw - Bahn . 17672

Verloren ein Portemonnaie mit 40 Mk . Inhalt . Gegen

Belohnung abzugebcn Gütheftraße 5 , Parterre . 17666

Verloren fctet Schlüssel im Rmg . Man bittet , dieselsen
Mauritiusplatz 3 , Hinterhaus , abzugeben . 17809

Lor etwa 14 Tagen wurden ein schwarzes Spitzevtuch
und 1 Paar schwarze Handschuhe verloren . Mau

bittet um Abgabe gegen Belohnung in der Sxped . 17677

Goldener Ring gesunden . Abzuh . Dotzhetmerstr . 8 . 17726

Sm graubrauner Spitz entlaufen . Abzugebev gegen Be¬

lohnung Kirchgasse 2c . 17776

Entlaufen
ein schöner Mops (Hundemarke 21 ) . Zurückzubeiorgen
nach Rerotbal 10 . 17789

7761

u '5 ;
772»

Brüsseler Teppiche , Plüsch - , Sopha - & B itt -

Vorlagen zu und unter Fabrikpreisen bei H . Mar kl off ,

Mauergasse 15 . 17833

Alte Sachen , K «« der , Gchuhwerk Möbel rc . werden angel .

b . 1 Kneip , Btichift . 7 . Bestellungenver Doft ' a ' te erbeten . 17822

Ewe gröbere Patth e qpoizkiften m verscvtedenea Großen ist

billig abzugeben . Näh . Wilhelmstraße 14 , 2 Stiegen . 17842

7 * ' ne Gartensank und Garrenstnhl billig zu verkaufen

rnchdofsgvfi -- 4 .__
17788

, tm gevranchrer » apferkefset , ca . 60 Llter faffenk ». zn

jbnfen qei - Näb . bei F - Lach mann . Marktstraße 13 . l <781

Ern schon « wacywmer Hund zu Dcitauitn . 0tah . Ärv ^ chc .

Mße aui dem - simmervlstz vis - L- vis dem Geiängnrtz . 17740

eßest
7843
"
S
on »

Se - '

>.
A .

(T \ tt Unterzeichnete bescheinigt hiermit dankbar , da « ihm von Frau
A ) Conccrnncister MUller - Zeidler zur Unterstützung dürftiger

---- ----- -------- - , _______________________ _ __ - - Crslkommunikannleu au « dem Ertrage eines Concertes 27 ivtark zugc -

Ca . « 00,0OO Aetdvranotrerne zu verk . Näh . Srpeo . 17703 '
wiesen worden sind . Ur - Meller , Genüuher RaU >

Warne hiermit Jedermann , meinem Manne Etwas zu borgen ,
indem ich sür Nichts holte .
17799 Frau Windgassen . Schwalbache ' straße 27 .

Wegen Mangel an Raum sofort zn verkansen
1 zweithür . Kleiderschrank 25 Mk ., 1 einthür . ( zum Abschlagen )
12 Mk , 1 vierschubladige , gute Schreib - Kommode 36 Mk .,
1 Waschkommode mit Marmorplatte 36 Mk ., 2 schöne Spiel¬
tischchen ä 4 Mk ., 2 fast neue Rachitische mit Marmorplatte
i 15 « ! . , 1 sehr seiner , ovaler Tisch 18 Mk . , 1 fast neue »

Ba ock ' Sopha 36 Mk ., ein vollständiges Gesindebett 40 Mk .,
1 omschMadige Kommode mit Schreibpult 32 Mk . , em

guter S . creiür 48 Mk . , 1 Küchenschrank mit GlaSanflatz
16 Mk . , zwei sehr gute Roßhaar - Matratzen & 35 Mk . ,
e n Rrzulaior 20 Mk . , Deckbetten u . s. w . kleine ® <6tool »

bacherftraste 16 . 17841

Größte Auswahl ! Möbel Größte Auswahl !

in allen Holzarten und Formen , als : Kleider - , Bücher - , Küchen -

uud Spiegelschränke , Kommoden , Console , Waschkommoden und

Nachtschränkchen mit und ohne Marmor , Berticow , Secretäre ,
BureauL , Buffet » , hochfeine und g wöhnliche Betten , Spiegel
in allen Größm , Sovha ' S , Chaises - longues , Garnituren , ovale ,

eckige und Ausziehtische , Kleiderstöcke , Handtuchhalter , sowie

vollst . Salon - , Wohn - u . Schlaizimmer - Linr ich ungen empfiehtt
bei gediegener Arbeit zu äußerst billig gestellten Peeisen
17832 H . Marhloff

’
. Manergafte IS .

hd . Willers
, Tapczircr & Dccorateur ,

Rengasse 4 , Seitenbau ,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften in allen in sein Fach

mschlagenden Arbeiten bei feinster AuLsührung zu billig «

Kreisen . u786

Die

Dampfziegelei & VerMendstein - Fabrik
° m > Ph . Hahn Jr .

bringt hierdurch ihre Fabrikate in empfehlende Erinnerung :

1) Berblendfteine in */*, V», 3/* und ( roch und

lebetrarbig ) ,
2 ) ProfilsteiNe ,
3) ßlefiete Steine mit Muster in verschiedenen Farben ,
4 ) fenerf . Steine in drei verschiedenen Stärken , sowie

nach Angabe ,
5 ) fenerf . Thon ,
6i Gartenstctne (Einfaßsteine ),
7 ) Kneift ,
8 ) Zieglerfteine (dicke und dünne ) ,
9 ) Speicherplättchen ,

10 ) Dachziegel .
Bemerkt wird noch , daß nur la Waare verabfolgt wird .

13700
______________ ________ ,______________

I » O -

A -ktomatisch wirkender

Closet - - v . Abtrittsverschlutz
in Thätigkeit zur Ansicht bei dem Vertreter
10247 A . Uneben , Gersbergstraße 3 .

Ist ttanglogen , gut « Plätze, für den Rest de « « Lonn .

billig za verk . Näh bei « . Moebns . Taunusstraße 2o 17693

Ein Kinverwageu ,
tzoß eleaant , billig zu verlausen . Räb . Äxved . 17701

öißfAtewt , gut crhaltkn ,

ist zu verkaufen . Hensel . Rheinstraße 34 , 1 St . 17668

Vlumeutübel u « V Kehrtchtdütteu
Wq zu verkauien Moritzstraße 12 , Seitenbau . 17651

An guuroaltene » treuz ' amgeS Pian uo wegen Fortzug
bstlig abzuseben Leb rbecg 5a . 17/o3

Woenhhrittnn in allen Größen billig zu verkaufe
W OSCi ’ DuUüll Montzstraüe 12 , Std . 17653

Ein halbes Oxhoft , ein 2 <W - Literfatz
« nd halbe Ohmfässer , frisch geleert ,

Wig »u verkaufen Moritznraße <2 . S - itenbau . 176 ^ 2

« irr - u - d LLeimslaschen zu verkauien

« hlerHrntie 13 . 1 " 95
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M Möbel - Verstcigcruug . A
Zufolge Auftrags versteigere ich heute Mittwoch de « 25 . April , Vormittags 10 Uhr und eventuell

Nachmittag - 2l,s Uhr aufangeud , im Hause

W 45 Adclhaidstrilhc 45
, Bkl - Et - ge ,

Hl
die seit 8 toten in Benutzung der Herrn von Bibicoff , Oberst a . D . , gewesenen , « och sehr gut erhaltene » ,
aachstchend v ^rzetchueien Gegenstände , als :

Giue Salou - Eiurichtuug , bestehend in einem sehr guten Pianino , schwarz , einer überpolsterten Fantasie - Garnitur ,

bestehend aus Sovha uno 6 großen Sesseln , 1 Bert cow , 1 Pfeilerspiegel mit Trumeau , 1 Sophatisch , 2 Nipp ,

ti ' chhen , 1 Plüschdecke ein broncener Garlüster , 1 großer , abgepaßter Salon - Teppich in Axmiuster , 4 Blatt

Portieren und dio - rse Bilder ;

eine ShreiseziMWer ' sEttrrichtUvg in Nußbaum , bestehend in einem viereckigen Ausziehtisch mit zwei Einlagen ,
6 hochlehnigen Stühlen , 1 Eta,ertN ' Buffet , 1 Sopha , 1 Spiegel , 1 Servirbock ;

eme prachtvolle Schlaszimmer - Eiurichtnug i « Nvhbanm , « ntt « ud blank , bestehend aus Mi

stanzösiichen Bettstellen mit hoben , reichve z euen Häupten Sprangrahmen , Roßhaar - Matratzen mit Keile »,
Plumeaox und je 2 Kissen . 1 Svregelschrank , 1 Waschkommode mit weiß r Matmorpatte und Toilette , 2 Nacht¬
tisch - mit Aussätzm und weißen Maimo platten . 2 H mdtuchha . ter und 1 Bid . t ;

außerdem noch 3 nußbäumen - Waschkommoden mit grauen Mamorplatien , nußbaumene Spieltische , 2 vollständige , gute Sette »,
3 ein - und 1 zweithmtger Kleidrvchrank , 1 beq tenie Chaise - longuo , 1 Flurtoitttte , d v rse Spiegel , Tische , SMle ,
4 Oelgemälde 1 Küch - nschrank , 6 F . nster Vorgänge mit Gallenm 1 blaues Est - Sermce für 12 Personen , Wasch -

Gun itaren , Ausleer - Limer , dioerses W . ißzeag , ol8 : ] Betttücher , Kissen - und Plumeau - Bezüge in feinstem Damast ,

Handtücher u . der gl . m .,

öffentlich mefftbi - t -nd gegen Baarzahlung .

Die Dersteigernng beginnt wegen Rarrmmangel sofort mit den eowplete « Zimmer Einrichtungen ,
die vorhandenen kleinere « Gegenstände , als Weißzeug , Porzellan re . , kommen sp «. rer eventuell

Nachmittags zum An - gedot .

232 Wtlb . Klotz , Auctiouator Mlv Taxator .

6er Ausverkauf aas Berlin
findet in Wiesbaden grosse Burgstrasse Li , Ecke der Mühlgasse , in dem

Hause des Herrn Reinhard

nur noch heute und morgen statt .
"
VA

Engi . Tfillschoner mit Band gebogt 15 Pf ., creme THllschomer mit Kordel - Ornamentik , von 30 Pf an ,
Tttll - Boinmoile - Decken mit Band gefasst , von 85 Pf an , Congrews - Stott

'
e , 108 Cim breit , von 50 Pf . per Meter

an , Congres » - Vitrage , Stores und Gardinen ungewöhnlich billig . Engi « Tüll - Vorhänge
in den neuesten Zeichnungen , bestes , solidestes Fabrikat , Zwirn -Schuss und Zwirn - Kette , Meter von 50 Pf . an .

Zweiseitig gebogte , elegante MalOll - iÜardlfldl Meter von 65 Pf . an . Tiseh - Decken in grosser Auswahl

Berren - Cravail en in allen möglichen Faxens für die Hälfte der reellen Preise .

MM
" Wer gute , solide Waaren sehr billig kaufen will , muss noch heute und morgen die Gelegenheit

grosse Bnrgstrawse 31 , Ecke der Mühlgasse , wahrnehmen . 1779 *

109
Simon Meyer ,

14 Langgasse 14 .

„ lieber Land und Meer “
, „ llinstrirte Welt “

,
gedund . , billig z . Der ! . Vorm . PhiltppSbergstr . 31 , IIP links . 17712

Strümpfe ,
Handschuhe

,

Schurzen , Corsetten ,

Bänder
, Spitzen

empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Corsetten
in den betannten gnrfttzeuden Aaxons
bei

E . L . Specht & Co . ,

16679
______________

Köniql . Soflief - ranD « . __ „

Frische Kieler Bücklinge
empfiehlt Hch . Eifert , Rengaffe 24 . 17792
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kann dieser Keller nur aufs Beste empfohlen werden .

16716

Das unterm 14 . April von Herrn Geh . Hofrath

Prof . Dr . Fresenius der Bordeaux - Kellerei

von Leonh . Wollweber , Louisenstrasse 43 ,

ausgestellte Attest ergibt wieder die günstigsten
Resultate .

Bordeaux - Wein - Trinkern , speziell Kranken und

Solchen , die diese Weine aus Gesundheitsrücksichten

trinken , wo es auf absolut reine Sorten ankommt ,

XXXX XXXX XXX xxxxxx xxxxxxxx xxxxx

| Schiitzenhof . Schiitzcnhof . ß
s Von heute an L
X befindet eich die Restauration in den oberen X

ISaal
- and tiartcn - Localitätcn . x

la MBnchener und Frankfurter Exportbicr . x

Table d ’ höte I Mittagsti seh J
um 1 Uhr . | von 12 l/s — 2 Uhr . G

Restauration ä la carte * §

Reichhaltige Weinkarte . F
Pension . 17805 X

Hotel and Had - Haas . ß
KXXXXX XXX XX XXXXXX XX XXXX XXXXx

Restauration
„

T urn - Verein “

,

WrrpM Hellmuudstrahe 83 .

Bon heute anr

Aechtes Culmbacher Bier
O« s der Brauerei von J . Reichel .

17096 Pb . ( üraumann .

Zur Bau - Saison
empfehle mein Lager aller Arte « Gas - rrud

Wasserleitrrrrgs - Artikel , als :

( loset - ,Syphon-
.
Wassersteinverschlilsse

,

lüstres etc . 16625

Uebernahme und Aiislührung von Installations - Arbeiten
Lanzer Neubauten unter Garantie und billigster Berechnung .

Reparaturen werden schnell und prompt besorgt .

Lonk Weygandt ,

Dtichelsberg 8 . Michelsverg 8 .

Die Kölligs . Landesbihlisthck
bleibt wegen Reinigunq de » Local » vom 80 Avril ad 616

14 . Mat für den öffenilchn Gebrauch geschloffen .
17648 KS - ial . BbUotbeksDretio « .

Heute Nachmittag 8 Uhr :

Ctzang . Consereliz im VereinshMse .

sRefer . : Herr C ' ^ silt . - R >tb Cammerhoff . 17769

b schlossen . Wir mache » hieraus besonder « aufmerksam .
89 Der Vorstand .

Gesangverein Eichenzweig
“

.
17793

Unser Vereinslokal befindet sich von jetzt ab in der

„ Uainier Bierhalle “ (Mauereässe ) und findet vorläufig
leben Mittwoch Abends 9 Uhr Probe statt .

Gleichzeitig laden wir unsere echoen Mitglieder yt der heute
Mittwoch Abend stattfindenden Probe freundlichst rin und

bitten um pünktlich -S Erscheinen . Bor Verstand .

Wiesbad . Lokal - Kranken - Versichernngs - Kasse .

Samstag den 88 . April AbendS 8 */i Uhr : General -

V < rsammluug bei Herrn Gastwirth Becker , Schmal -

bachnstra e 7 Tagesordnung : 1 ) Aufnahme neuer Mit¬

glieder ; 2 ) Vorlage der Qiartms - Rechnung ; 3 , Bericht der

Rechnung - P üfungS Eommi sion ; 4 ) Verschiedenes .
Hi °>rzu ladet ein Der Vorstand . 230

Die Vergünfttgua -

r « « 0a « en bemgl ch de » Ein -

IxuiSSve tri tSgeldeS sind uns
bis Ende April

Frauen - Kranken -

Franen - Sterbe -

erren
1 von tadellos ? i Stoff und Silz

liefert das Dutzend von Hk . 30 . — an

174
'

8 Carl Claes * Bahnhofstrasse 5 .

„ Fenerversicherungs - Gesellschaft
Rheinland "

, Neutz a . Rh .

Kragen , Manschetten ,

Taschentücher
in soliden Qualitäten bei

____

M . Bentz
,

leiM Dotzheimerstr . 4 Part .

■ an ( Gruudespital V Millionen Mark . ) sm »

Bei sichert Immobilien undMobili « . gegen Feuer , Blitzschlag
und Explosion zu festen Prämien ( o -m Rachschukverbiud -

lichkeit ) und mit Aulheil am Eeschäflsgewinn , sowie
Glaischebea aller Art gegen Bruchschaden .

Z i j - der Auiku .st und Vermittelung von Versicherungen
empfeh ' en sich die Herren _ . „ „

Jae . Welgle , Havptagent , Wiesbaden , Oramenstr . 24 .
Joh . W . nke . Riede nbau ' kN . ( H . 41949 .) 241

Bilder - Rahmen ,

Spiegel , « alleri - n , Leisten , sowie alle Vergolder -

Arbeiten billigst bei

tzk̂ oritzttraste 7 , C . Tetsch , Moribstrafte V .
582 . Vergmderei und Bttder - Eiurahme - Seschaft .



Seite 6 No . 97Wiesbadener Tagblatt .

r

-

Die Versteigerung des Holzes , welches bei Errichtung eines Sckieß -
standes des Bürger -Schützcu -Corps niedergeschlagen wurde , wird genehmigt .

Frau ßemm , Besitzerin eines eleganten Hötel

I

-

Lokales und Drovinziesses .

i

als
Gäste .

e
-
L

5

5
2
1

5
-

-
E

I

« öuiglich - W Schauspiele .

Mittwoch , 25 . April . 77 . Vorst . ( 119 . Vorst , im Abonnement .)

tctcm Wachsen begriffen .
m . .äh - und Flickschulc , er -

wünscheuswerch , daß eine oder zwei Nähmaschine !:
r Verein zähle jetzt 300 Mitglieder , trotzdem deckten

♦ * * Isabella , Prinzessin von Sicilien : Frl . Mizi Berger , i
aus Men , f

* * * Robert , verbannter Herzog ;
der Normandie . . . . Herr Baer , i

vom Großh . Hoftheater in Darnistadt , 1

( Oryöhte Preise . )

Frau Rathmann .
Herr Bcthge .
Herr Dorncwaß .
A . Reuter .
Herr Brüning .
Frl . Hempel .

Zum Erstenmale wiederholt :

Alexandra .
Drama in 4 Akten von Richard Voß .

In Scene gesetzt von C . Schultes .

Pers onen :

garm ......
Ein Arzt
Ein Portier
Ein Kind ......
Christoph , I im Dienste der
Charlotte , f Präsidentin

standes des Bürger -Schützen -Corps niedergeschlagen wurde , wird genehmigt .
— Die Anfuhr des Holzes aus den städtischen Waldungen au den betr .
Lagerplatz wurde versteigert . Es wurde jedoch beantragt , Herrn Brühl ,
welcher ein Nachgeboi cinlegte , wonach er die Anfuhr zum durchschnittlichen
Preise von 8 Mk . innerhalb 8 Wochen übernehmen will und 100 M
billiger ist , zu übertragen , womit der Gemeinderath einverstanden ist . —
— Herrn Bürgermeister Heß sind 7 Mk . ans einem Sühnevergleich von
Frau KatharineMondriou übergeben worden , wovon da « Collegium
Kenutniß nimmt .

Mit den Besitzern der Kupfer - und Steinmuhle ist am 19 . April eine
Uebereinstimnlung in folgenden wichtigen Punkten erzielt worden . Das
nutzbare Gefälle der Steinmühle beträgt hiernach 3,08 Meter und das
der Kupfermühle 4,20 Meter . Tas den beiden Mühlen in den letzten
Jahren zugeführte Betriebswasser hat eine mittlere Wassermenge von -250
Secundenliter . Von Seiten der Parteien steht dem Adleiten des Betriebs¬
wassers nichts mehr entgegen . Herr Prof . Baumeister hat nach vor -

geuonimcnen Messungen , ebenfalls 250 Secundenliter Wasser constatirt und
eine wiederholte Messung der Sachverständigen ergab eine Wassermenge
von 380 Secundenliter .

Herr Ingenieur Brix theilt mit , daß die Entwässerung des Cur -

hauses im Anschluß an den neuen Canal stattgefunden habe . Dieselbe
sei nur als ein Provisorium zu betrachten , aber die Wirksamkeit nicht in

Frage zu stellen . Die geplante vollständige Neuentwässerung würde im
Spätherbst nach den geltenden gesundheitstechnischen Nonnen ausgeführt .

längerten Nicolasstraße macht die Benutzung von Domanialgrundstuckeu
erforderlich . Die König !. Regierung erklärt sich unter gewissen Beding,mgeu
hiermit einverstanden . Vor Allem sei die Benutzungszeit ohne miuisterielle
Genehmigung an eine bestimmte Frist gebunden und zwar soll dieselbe
5 Jahre betragen . Dieselbe erlischt dann , wenn die Stadtgemeinde nicht
während dieser Zeit die bett . Grundstücke zur Sttaßenanlage erworben
hat . Das Collegium erklärt sich mit den vorgeschlagenen Bedingungen
einverstanden , jedoch mit der Modification , daß die Benntzungszeit nicht 5,
sondern 20 Jahre betragen solle .

daß für sammtliche städüschkit Schulen die Erhebung des Schulgelde «

am 1. Juni und 1. December i -den Jahres zu erfolgen hab —

Nachdem sich die Gesuche um Benutzung des Wahlsaales nn neuen Rath .

Hause als VersammluugSloeal vermehren , wird die Vergütung hierfür
wie folgt festgesetzt : für Beleuchtung 1 Mark 50 Pf ., für Reinigung
1 Mark M Pf . und für Heizung 3 Mark . Das Collegium ist hiermit ein¬

verstanden . — Die Canalanlage zwischen der Biebricherstraße und ver »

Su Präsidentin von Eberti . Frl . Wolff .
»in , ihr Sohn .......... Herr Beck .

Alexandra Frl . v . KolS .
Dr Andrea , Rechtsanwalt Herr Köchy .
Anton Möll , Förster auf dem Gute der Präsidentin Herr Reubke .
Bauer Gerland Herr Rudolph .

* Sitzung des GemeinderalhS vom 24 . April . Anwesend
unter dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters vr . v . Jbell der zweite
Bürgermeister Herr Heb , Herr Ingenieur Richter , sowie die Herren
Stadtvorsteher Beckel , Berlö , Goetz , Mäckler , Mater , Muller ,
Rocker , Dr . Schirm , Schlink , Wagemann , Weil .

Zwei Co nee ssionsae suche liegen vor : Diejenige des Herrn
Fr . Lachmann , bett , beschränkte SchankwitthschaftMarkstraße 13 , wird
auf Genehmigung begutachtet ; dagegen wird das Gesuch des Herrn
W . Müller , betr . Ausschank von Spirituosen in seiner Wirthschaft
Gchwalbacherstraße 9 , abgelehnt .

Dem Herrn Gg . Rühl wird die Erlaubnis zur Errichtung eine «
kleinen Häuschens am Jdstetnettveg auf Widerruf « theilt , unter der Be¬

dingung , daß der Widerruf in ' s Stockbuch eingetragen wird .
Der „ Verein für Verbreituug von Volksbildung bittet

in einer Eingabe an den Gemeinderath um Gewährung de » Beittags von
300 Mk au « der Abegg -Stifttmg und außerdem noch um einen weiteren

Beittag von 100 Mk . aus Gemeindemitteln . Die Fortbildungsschule er¬
freue sich eines regen Besuches und derselbe sei in stetem Wachsen begriffen .
Im Herbste v. I . sei eine neue Abtheilnng , eine Näh - und Flickschulc , er¬
richtet worden . E « sei wünschenswetth , daß eine oder zwei Nähmaschinen
Aufstellung fänden . Der Verein zähle jetzt 300 Mitgliedes trotzdem deckten
aber die Einnahmen nicht die Ausgaben , weshalb der Gemeinderath um
einen Zuschuß von 100 Mk . außer dem regelmäßigen Beitrag von,300 Mk

Blich aus der genannten Stiftung gebeten würde . Das Collegium gibt
Äesuche Folge .

Eine neben der Gewerbeschule liegenbe , 43 Qu .-Mtt . große städtische
Fläche , welche verpachtet ist , wird zum Erweiterungsbau der Gewerbeschule ge¬
braucht und zwar bald . Da « Pachwerhältniß soll deshalb in Kurze gelost
werden . — Durch Anschaffung von neuen Bänken sind 24 abgängige Banke
im Bereiche der Cur -Verwaltung disponibel geworden . Der Gememderath

» u der Uebcrlaffung dieser ausrangirten Bänke an den „Verschönerungs -

n " seine Zustimmung .
Bei Festsetzung der Termine zur Erhebung des » d)uigelbe8 für

die städtischen Schulen , welche für die Elementar - und Mittelschulen
seither semesterweise und für die höheren Schulen viertelsahrlich

Da « Gesuch der Frau Johanna Junior hier um Aufstellung
eines Obsthänschens auf dem Markt wird unter folgenden Bedingungen
genehmigt : 1 ) Die Bude ist nach einer vorznlegenden Zeichnung herzustellen
und darf 3,5 Sieter Front und 2,5 Sieter Tiefe nicht überschreiten ;
2 ) dieselbe kann nur in der zweiten Reihe der Obststände ausgestellt
werden und zwar nach Anordnung des Acciseamtes ; 8) für jeden Soim -
und Feiertag , sowie bei besonderen Veranstaltungen und Festlichkeiten ist
die Bude zu entfernen ; 4 ) das tarifmäßige Standgeld ist zu entrichten
und 5 ) die polizeiliche Erlaudniß von der Gesuchstellerin zu erwirken .

Herr Stadttorsteher Siaier berichtet über die Prüfung von
drei Metzgerlehrlingen und über das von der hiesigen ,,Barbier - und Friseur «

Innung
^ veranstaltete Schaufristren , wonach bei beiden Gelegenheiten sich

die Lehrlinge der ihnen gestellten Aufgaben rasch und sicher entledigt hätten ,
insbesondere könne man dem Erfolge der Friseurschule die Anerkeniiun .
nicht versagen . „„ ~ ;

Die Königliche Regierung hält jede « Schiilloeal für Jmpszwea
ungeeignet wegen des stets darin vorhaudcnen Staubes . Herr Stad
baumetfter Israel empfiehlt deßhalb die Ueberweisung von 2 Zimmern
im neuen Rathhanse , eines als Imps - und ein anderes als Wartelocal .
Da letztgenanntes erst in drei Wochen fertig sei , so könne bei früheren
Impflingen der Wahlsaal benutzt werden . Die Einrichtung sei umsomehr
zu empfehlen , als der Eingang direkt von der reckten Durchfahrt aul
erfolgt , Störungen im Rathhause also vermieden werden . Das Collegiuw
crtlärt sein Einverftänimiß .

In dem Prozeß der Stadtgemeinde gegen Herrn I . Ne Henna « ist
Herr Jusfizrath Dr . Herz zum Vertreter seitens des Gemeinderaths
bestellt worden .

Nachdem durch die Entscheidung des Herrn Ministers ein weiter «
Vortrieb des Siünzbergstollens unmöglich geworden ist und der Gemeinde
rath die Eiiistclluug des Vortriebe « beschlossen hat , soll Herr Bergrath
Brüning benachnchtigt werden , daß die Stadtgememde den bisherigen
bergmänimchen Betrieb des Münzbergstvllens eingestellt habe und nur noch
biejenige Strecke auszumauern gedenke , deren Beschaffenheit keinen dauernd

sicheren Bestand gewahre . Der Stollen solle dann lediglich nur noch dazu
dienen , das dann geschürfte Wasser im Interesse der Wasserversorgung
der Stadt Wiesbaden möglichst nutzbringend zu verwenden . Auf Anregung
des Herrn Bergraths Brüning soll das Grubenblld des Siünzbergstollens
durch den Marktscheider N old aus Limburg vervollständigt und im Bureau
des Wasserwerks aufbewahrt werden .

Herr Curdirector Hey ' l theilt mit , daß er nach seiner eigenen lieber «

zeugung an Ort und Stelle conftatiren könne , daß der hinter der alten
Coionnade umgestürzte Baum an der Wurzel gesund und nur innen
angefault gewesen sei und jedenfalls durch feine eigene Schwere und über »

hängende Aeste zu Fall gekommen sei, den Gättner treffe keine Schuld : der

Schaden sei gleich Ittill und die Beseitigung de » Baumes sofort erfolgt

Herr Hofbeständer Chr . Thon zu Clarenthal wendet sich an de«

Gemeinderath mit der Bitte um Entschädigung für ihm entftanbenen Wud -

schaden . Herr Thon führt des Näheren noch aus , daß durch Ueberhand «

nähme des Hochwildes der Wildschaden mehr und mehr wachse , wie man ft»

durch Augenichein überzeugen könne , und ersucht um baldige Abhilfe . Nach
einer ausgestellten Tabelle beträgt der dem Herrn Thon bi » jetzt entftanbeu »
Schaden 571 Mk . 12 Pf . Die,e Abschätzung stehe ab « zu dem wirklichen
Schaden in keinem Verhältnis ;. Da « Collegium hat jedoch keinen Grund ,
an der Taxe der Experten zu zweifeln , und v« weist im Uebrigen diese
Angelegenheit zur Prüfung an das Feldgericht .

Dem Gesuch des Herrn Gärtner « Praioriu « um SinstelluW de»

Zwangsverfahren » bi » zur Entscheidung über feine Beschwerde bett , ffanal »

Gesinde . Landvolk Kinder .
Der erfte Akt spielt in einer großen Stadt , der zweite , dritte und

Vierte AÜ auf einem einsamen Schlosse in Süd -Deutschland .

Anfang Ende nach » Uhr .

Donnerstag , 26 . April (neu einst ) : Robert der Teufel .
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« itragskost « wurde nicht stattgegeben , vielmehr soll das Verfahr « weiter
« trieben werden , wenn Zahlung nicht freiwillig erfolgt .

Zur Kenntniß des Collegiums gelangt die königliche Genehmigung zur
ckmahme der der Stadtaemeinde anerfallenen B a ch m a y e r ' fchen Erbschaft .
Die Sache geht zur weiteren Berathung an die Finanz -Commisflon .

Der „ Verschönerungs -Verein "
regte die Verbesserung der Fußwege der

vierstadter - und Mainzer -Chaussee an . Es wurde hierzu beschlossen, eine
weitere Unterhaltung und Verbesserung al » im diesjährigen Budget vor¬
gesehen nicht eintreten zu lassen und den Verschönerungs -V ». .

'
.. : »u err .ichen ,

Vervesserungsvorschläge und Anträge auf NeuaiUage vor Aufstellung des
nächstiährigcn Budgets , also im Spätherbst d . I ., zur Kenntniß des
Gemeinderaths zu bringen .

Folgende Baugesuche werden auf Genehmigung begutachtet : a . das
Gesuch des Herrn Carl Momberger , bett . Errichtung eines Vordrr -
« baudes und Ausführung verschiedener Bauveränderungen Saalgasse 16 ;
b. des Herrn C . Cramer , detr . Errichtung des anzubauenden Winter¬
gartens Ad olphsberg 4 ; o. des Herrn von Dewitz , betr . Errichtung eines
Seitengebäudes , einer Remise und eines Holzstalles auf dem Grundstücke
Schöne Aussicht 19 ( auf Widerruf ) ; d . des Herrn Fr . Ertel , betr . Er¬
richtung einer Halle und Anlage eines Brunnens auf dem den Herren
®ebr . Kimmel gehörigen Grundstück im District „Drerweiden "

( ebenfalls
auf Widerruf ) .

Vergeben wurden a . die Lieferung von Cementröhren für das
Etatsjahr 1888/89 an die Firma DyckerhoffLWidmannin Biebrich ;
b. die Herstellung eines erhöhten Trottoirs in der Wellritzstraße , von der
Echwalbawer - bis zurHcllmundstraße an Herrn P . Hoffmann ; c . die
Lieferung von Ausschußsteincn an die Firma H . L ' hoest in Cöln zum
Preise von 15 Mark pro Cubikmeter . (Hierauf Schluß der öffentlichen
Sitzung .) __________

* Strafkammer . Sitzung vom 24 . April . Wegen Verletzung der
Wehrpflicht werden mehrere junge Leute in contumaciam zu Geldstrafen
von 200 Mk . und in die Kosten verurtheilt , auch die Vermögens -
Beschlagnahme in Höhe von 300 Mik. verfügt . — Von der Anklage , zum
Nachthelle eines hiesigen Buchhändlers 10 Mk . unterschlagen zu haben , wird
der Commis Carl Pf . von hier kostenlos freigcsprochen . — Gefesselt mit

Srken Handschellen und bewacht von zwei Schutzleuten erscheint der Barbier
bert Oberhoff von Elberfeld . Schon die Kleidung läßt den Sträf¬

ling erkennen . Außer anderen schon erlittenen längeren Zuchthausstrafen
verbüßt O . gegenwärtig in Köln eine solche von 4 Jahren wegen schweren
Diebstahls . Ein gleiches Verbrechen führt chn auch heute wieder auf die
Anklagebank . Am S. März v. I . sah der Lehrer Pfeiffer zu Rupperts -

a , als er aus seinem Schlafzimmer kam , daß die Stubeuthüre offen
und verschiedene Kleidungsstücke im Zimmer umher lagen . Es ist ihm

edoch nur diese ungewöhnliche Unordnung aufgefallen , er ging und fütterte
ein Vieh . Doch seine ordnungsliebende Hausfrau nahm daran mehr

Anstoß , so daß sie auch gleich die oberen Räume dlirchsah , aber nicht »
Verdächtiges fand , nur die Küche zeigte Spuren eine » unberufenen Besuches .
Sie theilte ihrem Manne ihre Wahrnehmungen mit , der besichtigte alsdann
auch den Keller und durch die hier zerstreut liegenden Kleidungsstücke
und sonstigen Gegenstände , vielmehr aber noch durch den am Kellerloch
ausgebrochenen Eiscnstab wurde es ihm klar , daß er m der Nacht gründ¬
lich bestohlen worden war . Im Zimmer uinherliegeude » angebrannte »
Papier und das Fehlen de « größten Theiles feiner Garderobe ließen
darüber keinen Zweifel . Seine Nachbarn haben denn auch Abend » vorher
zwei männliche Personen bemerkt , die sich in verdächtiger Weise an
chrenl Hause herumttleben . Anderen Ortseinwohnern find zwei Individuen
begegnet , welche auch auf diese durch ihre Kleidung , bestehend aus runder
Mütze ohne Schild , sowie kurzen anschließenden Jacken , sowie durch
ihr verdächtiges Benehmen und ihre fremde Sprache sogar den Ein¬
druck von „Spionen "

machten . Zn derselben Zeit nun find aus dem
Zuchthaufe zu Diez zwei Sträflinge entsprungen , nämlich der Ange¬
klagte O . und ein anderer , bisher nicht wieder ciitgcfaugcncr Sträfling .
Schon die Richtung , die sie bei ihrer Flucht eiugeschlager . durch den Rheingau ,
wo sie denn auch am Orte der Thai von den Zeugen in ihrer auffälligen
Gefimgnißkleidung gesehen wurden , ließen keinen Zweifel an de » Angeklagten
Schuld . Dazu kam noch , daß in der Nähe von Ruppertshofen em Paar
Schuhe gefunden worden sind , welche als aus dem Zuchthaufe herrührend
« kamit wurden , und der Angellagte bei seiner Verhaftung ein Dolchmeffer
bei sich führte , welche » der bestohlene Lehrer Pft -ffer als das ihm gestohlene
reeognoseirte . In Erwägung all dieser Umstänoe erachtete der Gerichts¬
hof beit Angeklagten für schuldig und verurtheilte denselben zusätzlich zu
« ner noch zu verbüßenden 4 jährigen Zuchthausstrafe zu einer solch « von
2 Jahren , zum Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Tauer von
3 Jahren und sprach die Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht
Segen ihn au » . — Unter Ausschluß der Oesientlichkeit wurde verhandelt
Segen den Weißbindemesellen Adam Roth von Breitend ach . Da » Ur -
thril lautete wegen Sittlichkeitsverbrechen auf eine Zuchthausstrafe von
2 Jahren . — Der Fabrikarbeiter Jos . Link von Griesheim wird wegen
Diebstahls zu einer Gefäugmßftrafe von 4 Monat « verurtheilt .

* Trinkhallen -Bau . Zu der am 23 . d . M . Vormittags 10 Uhr statt -
Uabteu Submissionsverhandluug , betr . Vergebung der Erd -, und Maurer -,
Lteinhaner - , Granit - und Arphaltarbciten und Herstellung der eisernen
Dach - Construetion für dm Neubau der Trinkhalle , waren folgende Offerten
migelaufm : Es wollen übernehmen 1) die Erd - und Maurerarbeit « die
Herr « : a . Frank & Harbach zu 29,797 Mk ., b . Hch . Käsebier zu 34,514
Mark , o . W . Janz zu 41,192 Mk . 25 Pfg ., <£ F . Pimmel zu 88,265 Mk .
? Pfg . ; 2 ) die Stemhauerarbeiteu die Herren : a . Chr . Stein zu 53,480 Mk .,b. Ernst Zerkaut (Mainz ) zu 47,970 Mk ., c . Joh . Dormann , Roos und
« ecker zu MM ) NU , d . dieselben zu 52,260 Mk , e , Frank & Hashgch pr

53,820 Mk , f . PH . Holzmann & Co . ( Frankfurt a . M .) zu 52,650 Mk . ;
8 ) die Granitarbeiten die Herren : a . Chr . Pfannftiel ( Frankfurt a . M .)
zu 1104 Mk ., b . Frank & Hasbach zu 1120 Mk . (Basaltlava ) , c . Dormann ,
Roos und Becker zu 944 Mk . ( Basaltlava ) , d . Bachem & Co . ( Königs¬
winter ) zu 1920 Mk . ( Trachyt ) ; 4 ) die Asphaltarbeiten die Herr « :
a . M . Schmidt zu 2763 Mk . 20 Pfg , b . Maus & Meier zu 2720 Mk .
40 Pfg , c . L . Seebold & Co . zu 2695 Mk . 90 Pfg . : 5 ) die Herstellung
der eisernen Dach -Construetion die Herren : a . C . Kalkbrenner zu 8956 Mu
50 Pfg , b . SB. Philippi zu 8838 Mk . 50 Pfg , o . Chr . Pimper zu 13,350
Mark 50 Pfg , d . Carl Phllippi zu 10,072 Mk , e . Eisenwerk Schladern
( A . & G . Kamerich ) zu 9129 Mk ., f . I . S . Fries Sohn ( Frankfurt a . M .)
zu 8274 Mk . 25 Pfg , g . SB . Hanson zu 7927 Mk . 35 Pfg . Die Ver¬
gebung erfolgte durch dm Gemeinderath für Loos I an Die Mindest¬
fordernden Herren Frank & Hasbach ; für Loo « II an die Submittenten
Dormann , Roos und Becker auf Probe I ; für Loos III an dieselben ( für
Michels '

sche Basaltlava ) ; für Loos IV an die Mindestfordernden Herren
L . Seebold & Co . ; für Loos V an Herrn Schlossermeister Wilhelm Hanson .

* Kirchliches . Geste « Vormittag fand die Einweihung der er¬
weiterten englischen Kirche und Nachmittags 3 Uhr Confirmation daselbst
von 11 hiesigen und einigen auswärtig « Engländern durch Bischof
Wilkinfon statt . Morgen wird der Herr Bischof in Frankfurt confir -
miren und sich sodann nach Staffel zur Einweihung der dortigen englischen
Kirche begeben .

* Die Stelle des General - SeeretSrS des „Vereins Nassauischer
Land - und Forstwirthe

" wird nach dem am 1 . Mai stattfindenden Weg¬
züge de » Her « Wilh . Müller ( derselbe folgt bekanntlich einem Rufe al »
Großh . hessischer Oeconomierath nach Darmstadt ) bis zur demnächstigen
Generalversammlung de » Vereins durch den seitherigen Wanderlehrer
Her « Müller - EckerSdorf provisorisch versehen werden .

* Tod sfall . Gestern Vormittag starb nach kurzem Leiden der
Landesbank - Buchhalter Herr Josef Fach , als langjähriger Secretär
des „Central -GcwerbevereiNS für Nassau auch in weiteren Kreisen bekannt .

* Straßensperre . Die Marktstraße von der Grabenstraße bis zum
Marktbrunnen wird behufs Umpflasterung vom 25 . d . Mts . Mittags ab
auf die Dauer der Arbeit für den Fuhrverkehr gesperrt .

♦ Die polizeilichen Milch -Revisionen finden nach wie vor statt ,
wie wir nunmehr erfahr « . Nächsthin wird fich wieder ein Milchhändler
vor Gericht zu verantworten haben , well gefälschte Milch bei ihm mtdeckt
worden ist . Frellich ist es gewöhnlich nicht leicht, festzustellen , w o die
Milch die Taufe empfangen hat .

* Besltzwechsel . Herr Gastwirth und Bildhauer Josef Berz hat

Bin
» Frankenstraße 22 an Herrn Viktualienhändler Heinrich Trog

r 26,000 Mk . verkauft . — Da » Hau » des Herrn SB. Hoffmann ,
Sallee 38 , ging durch Kauf in den Besitz des Her « Valentin

Diener über . Das Geschäft wurde vermittelt und abgeschlossen durch die
Jmmobilien -Agentnr von I . Chr . Glücklich dahier .

* Erwischter Dieb . Gestern wurde ein Individuum festgenommen ,
welche » mit mehreren in der letzten Zeit an der GeiSberastraße und Idsteiner -
Weg ausgeführten Diebstähleii vermuthlich im euguen Zusammenhänge
steht . Nachdem der Dieb auf die waghalsigste Weise durch Erklettern einer
Telegraphcnstange da » Dachfenster eines Hauses am Jdsteinerweg erreicht ,
räumte er dort ordentlich auf und verbarg die gestohlenen Gegenstände
alsdann im nahen Walde , wo sie von Waldwärtern entdeckt wurdm . Die
fernere Beobachtung hatte den gewünschten Erfolg , der Langfinger nabte
mit einem großen Bogen Papier , jedenfalls , um da » gestohlene Gut nnbe -
mertt von bannen zu bringen . Er wurde feftgenommen und nach Fest¬
stellung seiner Persölllichkrit in sicheren Gewahrsam gebracht .

* Biebrich , 23 . April . Ihre Hoheiten der Herzog und die Fran
Herzogin zu Nassau werden Mitte Mai in Königstein eintreffen , woselbst
Anfangs Juni das z. Z . in Cannes weilende ervgroßherzoglich badische
Paar zum Besuch erwartet wird . Die Frau Herzogin begibt sich zur
Feier de » am 9 . k. Mts . stattfindenden Geburtsfestes Ihrer Durchlaucht .
Mutter von Wien nach Dessau . Wie verlautet , wird Se . Hoheit der Erb¬
prinz zu Nassau im Laufe de » Sommer » einige Woch« im hiesigen Schlosse
und alsdann kürzere Zeit im herzoal . Schlosse zu Weilburg restdirm und
hierauf , einer Einladung der fürstlich waldeck '

schen Farnllre folgend , mit
dieser einige Zeit auf Schloß Schaumburg verweilen . (B .-M . T .-P .)

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

♦ Bühnenliteratur . Zur Feier von Hutten ' » vierhundert «
jährigem Geburtstag brachte am Samstag da » Leipziger Stadt -
Theater die Erstauffühmng de » Drama ' s „ Ulrich von Hutten " von
Wilhelm He uz en . Das neue Drama W . Henzen 's , dessen Lutherstück
dort mit so viel Erfolg vor einem Jahre anfgenihrt wurde , stellt Hutten 's
Thätigkeit im Dienste Der Reformation in den Vordergrund de » Interesses .
E » schildert in charatteristischen Zügen da » unstete , aber immer den gleichen
Zielen zu gerichtet Leben des « terlichen Humamsten ; die Akte smelm in
Augsburg , Mainz , Worms , Augsburg und auf Ufeuau . Das Werk ist
reich an schönen Stellen und packenden © eenen , doch ist e8 dem Dichter
nicht gleichmäßig gelungen , dem eiilttlrhistorisch Merkwürdigen eine rem
mcuichliche , echt poetische Bedeutung zu geben . Der anwesende Dichter
wurde vorn Publrknm mehrfach hervorge « f« und erhieft zwei Lordeer -

Bkränze

, wie man der „F . Z ." schreibt . — Im CHStelet -Theater in Pari »
1 Die Premiöre von Zola

'S „ Germinal statt . Das Stück wurde voll -
men gleidigiltig , stellenweise spöttisch ausgenommen . Nur bie Galerie

beklatschte öfter die Tiraden de » langweiligen Machwerkes .
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* Eine woftlthätige Sängerin , Frl . Malten in Dresden ,
hat soeben als Ertrag ihrer eifrig betriebenen Sammlung 5077 Mk . 65 Pfg .
an Herrn Ober -Präsidenten von Ernsthausen in Danzig zur Verwendung
für die Opfer der Wassernoth abgeliefert . In dieser Summe ist der Betrag
von 1500 Mk . inbegriffen , der für die Mitwirkung des Frl . Malten an
einem Wohlthätigketts -Concert in ihre Sammlung floß . Auch eine ganze
Ladung von Kleidungsstücken sandte Frl . Malten ab .

* Bötel No . 2 . lieber das von durchschlagendstem Erfolge gekrönte
Gastspiel des neuentdeckten Tenors Herrn Werner Alberti >n Moskau
liegt von dort nachstehender Bericht vor : Der Tenor des jungen Sängers
ist von unverfälschtem jugendfrischen Timbre und das hohe 6 schmettert
er mit Mühelosigkeit hinaus . Herr Alberti wird sich gewiß sehr bald einen
Namen erringen , der neben die berühmtesten seiner Stimm -Colleaen gestellt
werden wird . Obwohl der junge Künstler erst einige Male auf der Bühne
erschieiien ist , verräth sein Auftreten schon viel natürliches Geschick und
Freiheit der Bewegung .

* Di « Dam » in Schwarz . Der Maler Miß Grant , Hubert
Herlamer , hat ein Gegenstück zu diesem so berühmt gewordenen Bildniß
der „Dame in Weiß " vollendet . Das neue stellt eine „Dame in Schwarz

"

dar und wird nebst anderen Werken des Künstler « , z. B . einem Bildlich
Stanley 's , auf der bevorstehenden internationalen Kunstausstellung in
München ausgestellt werden .

* Der Schriftsteller Gustav Kühn », der dadurch , daß er seit
Jahr und Tag in den Literatnrgeschichts - Compendien als einer der 1835
durch den deutschen Bundestag mit Acht und Bann belegten Schriftsteller
vom jungen Deutschland

" anfgezahlt wird , berühmter geworden ist , als im
Grunoe der Bedeutung seines Wirkens entspricht , ist , wie aus Dresden
gemeldet wird , daselbst in hohem Alter gestorben . Am 27 . Deeember 1806
m Magdeburg geboren , ist Kühne über 81 Jahre alt geworden .

sucht die Königin die britische Botschaft und wohnt später einem
Gottesdienst in der englischen Capelle bei .

* Berlin , 24 . April . Die „ Nordd . Allg . Ztg . " schreibt zu,
Begrüßung der Königin von England : „ Die Königin , welche heute
eintrifft , wird von der gesammten Bevölkerung Deutschlands , in
erster Linie von den Bewohnern der Hauptstadt , mit der Ehrfurcht
und Sympathie begrüßt werden , welche der langjährigen Herrscherin
eines befreundeten Staates und der Mutter der eigenen Kaiserin
in so hohem Maße gebührt . Dankbar werden alle deutschen Herzen
cs als ein Zeichen inniger Theilnahme an den Geschicken unseres
Herrscherhauses erkennen , daß die Königin an das Krankenlaaei
des geliebten Kaisers tritt und persönlich an der schweren Be¬
kümmerniß und der großen Unruhe Theil nimmt , welche uns er.
füllt . Möge es ihr vergönnt sein , Trost und Hoffnung zu bringen ,
und möge sie dagegen die Versicherung entgegennehmen , daß das
Andenken an ihre Theilnahine stets in dankbarer Erinnerung
bleiben wird .

"

* Berlin , 24 . April . Die Königin von England Ist mit
der Prinzessin Beatrice und dem Prinzen Heinrich von Baltenberz
heute Vormittag 8 Uhr 45 Minuten auf dem Bahnhofe in Char -

lottenburg eingetroffcn , wo die Kaiserin , das Kronprinzliche Paar ,
die Erbprinzlich Meiningen

'
schen Herrschaften , Prinz Heinrich , die

Prinzessinnen Victoria , Sophia und Margarethe , der Herzog von
Rutland , der englische Botschaster mit dem Botscbaftspcrsonal ,

Neueste Nachrichten .

* Berlin , 24 . April , 4 Uhr 50 Min . Nachm . (Telegr . )
Die „ Nordd . Allg . Ztg .

" meldet : Das Befinden des Kaisers zeigt
eine deutlich erkennbare Neigung zu langsam fortschreitender Besserung .

Das Fieber fällt in den letzten Tagen regelmäßig und zeigt heute nur

38 Grad . Die Acrzte hoffen auf weiteres Abfallen in Anbetracht der

objectiven Erscheinungen der letzen Tage und besonders auf Rückkehr

des Appetits . Die bisher ziemlich reichliche Nahrungsaufnahme

geschah nur auf dringendes Anrathen der Acrzte und hat gute

Dienste gethan . Die jetzt cingetretene Steigung zur Speisenauf¬

nahme ist ein erfreuliches Zeichen , trotzdem muß die Situation mit

Vorsicht beurtheilt werden . Die Gcmüthsbewcgung in Folge des

hohen Besuches hat bisher einen üblen Einfluß nicht gezeigt . Profeffor

Krause verläßt bis auf Weiteres die Wohnung im Schlöffe .

* Berlin , 24 . April , 7 Uhr 14 Min . Vormittags . Die

„ Nordd . Allg . Zig .
" meldet : Bei dem Kaiser war , wie gewöhnlich ,

das Fieber gestern (Montag ) gegen Abend gestiegen . Die Eiter -

absondcrung dauerte in gemüßigtem Grade fort . Die Nahrung ist

eine sehr sorgfältig gewählte : verschiedene Sorten Fleisch , leichtes

Gemüse , Milch mit Traubenzucker , entsprechende Mengen weißes

Brod ; doch trägt man Sorge , daß die Menge derselben dem Auf¬

nahmevermögen des Magens entsprechend genommen wird . Das

Schlucken bereitet keine Beschwerden . Der Kaiser brachte am Montag
Nachmittag ungefähr eine Stunde auf dem Sopha zu , ohne von

dieser Veränderung irgend welches Unbehagen zu empfinden . —

11 Uhr 20 Min . Vormittags . Der „ Reichs - Anzeiger " veröffentlicht
folgendes Bulletin von heute , 9 Uhr Vormittags : Der Kaiser
hatte eine recht gute Nacht . Das Fieber ist heute Morgen

ganz gering , das Allgemeinbefinden etwas besser . Mackenzie . Wegner .

Krause . Howell . Leyden . Senator .

Berlin , 24 . April . Der Kaiser ist aufgestanden , um die

Königin von England zu empfangen . Er zog fich nach einer herzlichen
Begrüßung zurück . Die Begegnung verlief ohne die von den Aerzten

befürchtete Erregung . Die Königin äußerte ihre Genugtbuung darüber ,

daß das Aussehen und Befinden des Kaisers weit bester sei, als sie

erwartet habe . Die Königin trifft mit der Kaiserin Victoria wahr¬

scheinlich zwischen 3 und 4 Uhr Nachmittags zum Besuche der

Kaiserin Augusta in Berlin rin , wird bei der Kaiscrin - Mutler dm

Thee nehmen und von doit nach dem Palais sich begeben , welches

die Majestäten als kronprinzliche Herrschaften bewohnten . Morgen

11 ' /, Uhr Vormittags ist die britische Botschaft , Mittags 12 Uhr

Fürst Bismarck zur Königin befohlen . Mittwoch Nachmittag be -

Druck und Bering der L . ScdcUenbcrg
'icpen Hos -Luchdracterci in Wiesvad

sowie der Bürgermeister und der Stadtverordneten - Vorstchcr vo «

Charlottenburg zum Empfange sich eingefunden hatten . Die Kaiserin ,
das Kronprinzliche Paar und die übrigen Mitglieder des Königlichen
Hauses begrüßten die Königin noch im Salonwagen mit Kuß und

Umarmung auf das Herzlichste ; der Kronprinz führte die Königin
aus dem Salonwagen nach dem bereitstehenden , offenen , vier¬

spännigen Wagen . Hierauf fuhren die Kaiserin , an ihrer Seite
die Königin , auf dem Rücksitze der Kronprinz mit der Prinzessin
Beatrice , gefolgt von den übrigen Herrschaften , nach dem Schlöffe ,
auf dem ganzen Wege von der dichtgedrängten Menge mit lebhaften
Hoch - und Hurrahrufen begrüßt .

* Paris , 24 . April . Die boulangistischen Studenten be<

schloffen , gegenwärtig von einer öffentlichen Manifestation abzustehen ,
jedoch energisch Stellung zu nehmen , falls die Provocationen er¬
neuert werden sollten . Das antidoiilangistischc Cvmitö der Arbeiter¬

partei gab die für heute beabsichtigte Manifestation auf . Dem

„ Figaro " zufolge beabsichtige Präsident Carnot , in Bordeaux zu
Gunsten der bestehenden Verfassung zu sprechen ; dasselbe Blatt

versichert , der Graf von Paris werde sich für die Revision bet

Verfassung aussprechen .

RECintBH .

- ’

80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Ian folge den Winken der Watur . Wenn die Statur
au « langem Winterschlaf erwacht und überall neues Leben sich entfaltet ,
sollte Jedermann barmt denken , die während der Winterzeit im Körper
angehäuften überflüssigen und unbrauchbaren Stoffe durch ein geeignete ?

reinigendes Mittel zu entfernen und hierdurch schweren Leiden vorzubeuger .

Hierzu können die Überall rühmlichst bekannten Apotheker Rich . B ranbt ’l

Schweizerpillen , welche in bett Apotheken ä Schachtel 1 Mk . erhältlich
sind , wärmstens empfohlen werben .

__________
(Mmt .-No . 6000 .) ly

Hüt die Ueversaiwemniten sind ferner bei der Expedition d . Bl .

eingegangen : Bon Friebr . Hausmann 3 9)1., A . Z . 2 M ., Herrn Lehrer
M in Nordenstabt 3 M ., Frl . E . 1 M ., C . P . 3M ., I . L . 5 M ., C . H
3 M ., A . M . 1 M .

HF Auf Credit !
MSdel aller « rt , Betten , Spiegel , Uhren unter Garantie «

Uebernahrne ganzer Einrichtungen .
(Eenlantefte Zahl „ ngs -Be » inaun,en . 11826

Sie Preise find billiget als anderwärts gegen Baar .

8 . Hnlpert , Webergasse 31 , Ecke der Langgassr -

Die anerkannt gediegensten ach warten Seiden - SitofTe nuf
reinseidener Qualitäten zu strengen Origmal - Uabrikpreisen liefert
das Fahrik - Dendt — 9 Taunusstrasse 9 — < ’. A . Otto '2?

Für die verausgabe verantwortlich : Louis Schelienberg in Wiesbaden .

( Die heutige Rümmer enthält 2 » Seiten . )
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ffiesbad . Kranken - und Sterbeverein .

Heute Mittwoch den 25 . April Abends 81/ » Uhr :

GenerabV ersammlung
im Locale der „ Kronen - Bierhalle "

, Kirchgasse 20 .

Tagesordnung :
1 ) Aufnahme neuer Mitglieder ;
2 ) Vorlage der ZahreSrechnrng ;
3 ) Wahl der RechnungS - Prüfungs - Cammission ;
4 ) Verschiedene VereinS . Angelkgenhriten .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ein
216

___________________________
Der Vorstand .

Wiesbadener wer ) Sterbe - Verein .

General - Bersamwlnng
Samstag den 28 . d . M . Abends 8 Uhr im „ Mohren

"
.

Tagesordnung : Rechnungs - Ablage ; Vorstand - Wahl ;
Aufnahme neuer Mitglieder und sonstige Vereins - Angelegen¬
heiten . Hierzu werden die Herren Mitglieder ergebenst einae -

laden . 17222

Wiesbaden den 21 . Avril 1888 ._______
Der Vorstand .

Die ordentliche Generalversammlung
bet gemeinsamen Ortskrankenkasse zu Wiesbaden

findet Sonntag de « 29 . April a . c . im Wahlsaale
deS neue « Rathhauses Nachmittags « m 3 Uhr statt .

Tagesordnung :
• 1 ) Ablage der JahreSrechnung pro 1887 .

2 ) Decharge des KassirerS .
3 ) Genehmigung der Gehaltserhöhung deS KassirerS .

106
___________________

Der Kassenvorstand .

FH Männer - Turnverein .

Mr M Sonntag de « 29 . d . Mts . Abends

Uhr in der Turnhalle , Platterstcaße 16 :

Schauturnen
zum Beste « der Ueberschwemmte « a « der Elbe

und Weichsel .

Wir lad - n hierzu die gesammte Einwohnerschaft unserer
Stadt freundlichst ein und hoffen , in Anbetracht des guten
Zweckes , auf einen r < cht zahlreiche « Besuch . Ohne der

Mildthiit ' gkeit Schranken zu setzen , haben wir die Eintritts¬

preise ans 1 Mark für einen reseivirten , auf 50 Pf . für einen

nichtreservirten Platz festgesetzt .

Verkaufsstelle « haben freundlichst übernommen die Herren :
st . M . Rösch , Webergasse 46 , Ch . Klee , Webergasse 24 ,
fr . Hench . Goldgasse 8 , M . Schembs , Langgasse 22 ,
f . Zange , Marktstraße 11 , J . Lotz , Michelsberg 18 , und

Conradi , Kirchgasse 21 , sowie alle Sammelstellen - Jnh aber .
87

^ _______________ ___________
Der Vorstand .

Alleinige Agentnr des Nordd . Lloyd ,

■jp ^ * * *̂ Breme « « Amerika - Ost - Aste « - Australien

mittelst der vrachtvoll eingerichteten ReichSpost .

Dampfer beit . Cbr . Llücklioh , Wiesbaden . (Originalvreise . ) 1490g

Fortsetzung des Ausverkaufs
in meinen sämmtlichen

Tapisserie -Artikeln .
Stickereien ; Korb - und Lederwaaren ,

antike Holzschnitzereien , sowie
sämmtliche Materialien zu Stickereien

zu und unter Einkaufspreisen .
Grosse Bergstrasse 17, W. Heuzeroth , 17 grosse Burgstrasse . 1998

Reue Bette « , schon von 45 Mk . an und Kauape
' s , auch

stgen pünktliche Nate « zahl « ug zu haben bei
« 466 A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Stipendien
der Baurath Dieck ’schen Stiftung .

Der Vorstand des Local - Gewerbevereins ist durch die oben

genannte Stiftung « nd einige andere Zuwendungen auch in

diesem Jahre wieder in der angenehmen Lage , an einzelne « « •

bemittelte und brave Handwerks - Lehrlinge oder an
deren Lehrmeister ei « e nicht unbedeutende Unterstützung
gewähren zu können unter der Bedingung , daß die betr . Lehrlinge
die Fachschule mindestens an zwei Vormittagen der Woche ,
sowie die Sonntagszeichen - u » d Abendschule regelmäßig be¬

suchen . Rur solche Anmeldungen finden Berücksichtigung , bei

welchen die Lehrzeit der Junge » durch ein bestimmtes Bertrag » -

verhältniß g
' regelt ist . Wir ersuchen diejenigen Meister oder

Eltern der Lehrlinge , w lche von dieser Vergünstigung Gebrauch
machen wollen , sich baldigst auf dem Bureau des Gewerbe¬
vereins oder bei dem Unterzeichneten anzumelden , woselbst auch
das Nähere zu erfahren ist .

Der Vorstand des Local - Grwerbevereins .
79 Ch . Gaab .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

t Geschäfts - Eröffnung , i

X Friedrich Decker
, X

♦ Hermschneider , >
♦ Wilhelfflstrasse No . 16 , Wiesbaden . ♦

E Hierdurch beehre ich mich , Ihnen die ergebenste ▲

Anzeige zu machen , das « ich am 19 . April er . ein

♦ feines Herren - Garderobe - Geschäft ♦

X nach Maass X
eröffne .

Mein Lager ist mit nur allerbesten
▼ deutschen und ächt englischen Fahrt - Y
▼ Raten ausgestattet und bin ich durch lang - ▼
▼ jährige Thätigkeit in den ersten Häusern des ▼

V In - und Auslandes in der Lage , den weit - ▼

♦ gehendsten Ansprüchen gerecht zu werden . ▼

4^ Mein Streben , auf dem Gebiete der eleganten *
Bekleidung nur das Allerbeste bei streng reeller

Ä Bedienung zu leisten , lässt mich hoffen , mein +
Unternehmen durch geneigte Entbietungen unter -

stützt zu finden .

Friedrich Decker . ♦
▲ 16652 ▲

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Cvneuvs Wehrheim
,

Langgaste 8 .

Ausverkauf in Souueu - und Regeu -

Schirme « , Stoff - Stroh -

Hüten für Erwachsene und Kinder , sowie Mütze «
bi » auf Weiteres zu bede « te « d herabgesetzte « Preise « .

266 Der Concurs - Berwalter .
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Rasenmähmaschine « ,
Beeteiusaffuugeu ,
Blumentische ,
Treppenleitern ,
eiserne Bettstelle « von

6 -/, Mk . an ,
Waschtische mit Porzellan «

und Emaille - Garnitur ,
eiserne Flaschenschränke ,
Mangelmaschine « von

40 Mk . an ,
Wringmaschine « mit prima

Gummiwalzen ,

Wilhelm Hoppe ,
11 aroste Burgktratze 11 ,

Brod französische , nuhb . Bettstellen mit Sprungrayme ,
Rostbaarmatratze und Keil billig zu verkaufen bei
10206 W . Kgenelf . gr . Burastraße 8 .

Kein Zuschlägen I
Kein Ofienbleiben der ThOren I

Selbetthitige geriueeblose

Thürschliesser .
Von Autoritfiten und Fachleuten aner¬
kannt ab vollkommenetee und dauer¬
haft . System . 20000 St . kn Gebrauch .

3S Zahlreiche behördliche Atteste . = s
Kostenfr . ProbeseiL Keine Thürbeechadig .

2 Jahre Garantie . — Prespecte fr. gratis .
Schulze a Röschei

Frankfurt a . M „ Schäferstasse 16 .

Billigste Preise ! Solide Bedienung !

Hesse & Hupfeld ,
vorm . Justin Zintgraff ,

8 & 4 Bahnbofstrab « 8 & 4 .

Hesse & Hupfeld ,
vorm . Justin Zintgraff ,

8 * 4 Bahnhofstraße 8 * 4 .

eiserne Laube « — Pavillons — Zelte — Zeltbänke ,
Patent Roll - Schutzwande ,

Zur Saison empfehlen :

Eiserne Balkon - und Garten - Möbel
in großartiger Auswahl ,

Zur bevorstehende« Saison
empfehle ich

Waschtisch - Garnituren
von Mk . 4,59 an in großer Auswahl und neuen Mustern ,

echte Porzellan - Tafelgeschirre ,

86 ,
50 ,

100 ,
20 ,
12 .

Eine gebrauchte Uo ^ ro - Ravmaschtne und 2 Laven «

Schränke billig zu verkaufen Schwalbacherstraße 19 . 15281

Cryftall - nutz Glaswaarerr ,
Weingläser Wassergläser Btergläser
von Mk . 1,75 , Mk . 1,20 , Mk . 3 per Dtzd . an ,

Römer eompl . Trinkserviee , Caraffen
von Mk . 5 an , von Mk . 0 . 50 an ,

Compotschalen , Fruchtschalen , Compotteller
in großer I zu den äußerst
Auswahl I billigen Preisen .

Ersatztheile zu dec . Servicen und Thürschilder
mit Aufschrift werden rasch und billigst angefertigt .

Sämmtliche Nummern in nur bestem Fabrikat , worauf
ganz besonder ! aufmerksam mache .

Jllullrirter Catalog auf Verlangen gratis und franco .

Haushaltungen ,
eompl . Tafel - Service für 12 Personen von Rk . 40 an ,
eompl . Kaffee - Service mit Tellern von Mk . 8 .50 an ,

empfiehlt als Specialität :
Kinder -Liegewagen . . . .
Kiuder - Sttzwagen .....
Kinder - Sitz - und -Liegewagen
amerikanische Kastenwagen in

hochfeinster Ausstattung . .
Kinderstühle .......
Puppenwagen ......

Eicheiiholz - Pslauzellkübel
von 0,25 bis 1 Meter Durchmesser ,

verzinktes Drahtgewebe für Ein «

zäunungen , Hühnerhöfe Volieren rc .,
verzinkten Stahl • Stachelzanndraht .

Beim Umpflanzen der Topfgewächse
empfehle mein reichhaltig assortirteS Lager
solidester Eichenholz - Blnmeu - und

Pflanzenkübel zu billigst gestellten
Preisen .

Louis Zintgraff ,
18 Reuaaffe 18 . 16464

s

Das Kinderwagen - Lager
Bazar Schweitzer ,

18 Ellenbogengasse 13 , zunächst dem Markt ,

Kaffee - « ud Th - egeschirre
tn weiß , mit Randmustern , mit Mono - Hotels und
gramm oder Aufschrift und Meißener halbstark für

Zwiebelmuster ,
~ '

EisschrÄnke
neuester und bewährtester Construction
für Familien , Restaurants , Hotels ,

Metzgereien rc .
von 25 Mark an in allen Größen

vorräthig .
Gründlichste Durchkühlunz bei geringem

EtSeonsum .
Feinste Ausführung ! Billigste Preise !

Musterzeichnungen auf Wunsch gratis und franco !

Mk . 12 bis Mk . 80 ,
12 „
253 „

35
6
2

Wiesbaden :

1 Frorath
,

Kirchgasse 2c .
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Bester

Firtzbodeuauftrich !
Tiedemann

’
s Bernstein - Schnelltrocken - Oellack ,

über Nacht trocknend nicht nachstehend , mit Farbe in
4 Rüancen , unübertrefflich in Härte , Glanz und Dauer ,

allen Spiritus - und Fußboden - Glanzlacken
r 1 an Haltbarkeit überlegen . Einfach in der Vrr -

Wendung , daher viel begehrt für den Haushalt !

ig ® Rur ächt , wenn mit nebenstehender Schatz -

marke verschlossen und in Wiesbaden allein

zu haben bei ( Dr . 3468 ) 54

( Schutzmarke .) Hch . Tremas , Goldgaffe 2a .

Fussboden - Glanzlack - Farbe
je nach Qualität per Pfund von 70 Ffg . an , 16890

Oelfarben
in allen Nuancen , streichfertig , per Pfd . 50 Pfg .

empfiehlt Louis Schild , Drogerie , Langgasse 3 .

Oelfarben ,

fertig zum Anstrich , Fußbodenlacke in allen Farben , schnell
trocknend , Parquetbodeuwichse , gelb und weiß , ä Dose 1 Mk . ,
Ttahlspähne und Pinsel in allen Größen empfiehlt billigst

F . II . Haunschild ,
13031 17 Rheinstraste 17 , neben der Hauptpost .

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
zzzz (Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken , zzzz

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich aner¬

kannte , gelbe F « ßbobe « lack -Farbe hiermit bestens . Der

Fußbodenlack , der eme angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr
rasch trocken , äußerst hart und kann mit Wasser gewaschen
werden , ohne den Glanz zu verlieren . 13024

■ Biebrich , Adolph Berger ,
killliss - Fiibrik . —

^ Niederlage bei Herrn J . Bapp , Goldgasse 2 , Wiesbaden .

Parquetbodenwachs ,

Terpentin & Stahlepühne

empfiehlt bei anerkannt vorzüglicher Qualität zu den

billigsten Preisen

14,03 1 Beding, > -» .

Baumwachs ,

stüffig und in Stangen , empfiehlt „
16762

___________
Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 ." ~

3m Liefern und Setzen von Porzeüauöfen , Umsetzen ,
Putzen , Reparire « empfiehlt sich besten »
13124

_____________
Carl Zembrod , Ellenbogengasse 7 .

Viülil a aller Art werden billigst geflochten , reparirt u . polirt
BlUnlr ) bei Ph . Klarst , Stuhlmacher , Saalaosse 32 . 12368

tob ein
^

gebrauchter MetzgerwagenLuL
Ichachtstraße 5 .____________________________________

17223

Fahrstuhl , kaufen Jchnstraß ? 19/l' *“
15947

Teilte leicht transportable Wafferpnmpe zu kaufen gefacht .

Ah . « xped . 17060

15233

Windmotoren
allerbilliffste Betriebskraft

f. Bo- u . Entwässerung u .
Maschinenbetrieb (gegen
1000 Anlagen bereits ge¬
liefert ) mit compl . Pump¬
werken ,Wasserleitimgen
f. Gemeinden,Güter,Fab¬
riken , Gärtnereien , Vil¬
len , fertigt unter Garantie

Carl Relnsch , Dresden
Maschinenfabr . gegr .1859.

Kochherde
zu allen Größen unter Garantie von 40 Mk . an .
10867 Carl Pronoaor , Rerostraste 10 .

Willi . Linnenkohl
,

Kohlen - , Coks - n . Greunholz - Handlung ,

Brerrrrholz - Spatterer
(Comptoir : Ellenbogengasse 15 , Lager : untere Adelhaidstraße )

empfiehlt 8864

zweckmäßigste prima HauSbrandkohle « ,

aur Mischung der besten Fett - und beliebtesten mageren Flamm¬
kohlen , für Feuerungen in Küchenherden , Säulen - u . Porzellanöfen :

No . 1 Nußkohlengrus pro 1000 Kilo Mk . 11 .—

„ la Maschinenkohlen (namentlich
zu gewerbl . Zwecken geeignet ) „ 1000 „ „ 15 .—

„ 2 Ofen - und Herdkohlen ( ca . 40
bi » 45 °/« Stückgehalt ) . . . „ 1000 „ „ 16 . -

„ 3 Ofen - und Herdkohlen ( ca . 50

bi » 60 % Stückaehalt ) . . H 1000 M , 18 .—

Ruhrkohle « P Qualität .

Sämmtliche Sorten aus den bestrenommirten Zechen , sowie
Authracit für amerikanische und Füll - Oefen , mag . Flamm «,
Würfel «, Brau « - und Stetukohleu - BriquetteS , Holz¬
kohle « , Lohkucheu und Auzüudeholz empfehle für de «

Winterbedarf zu den billigsten Preisen .

Th . Sehweleernth , Holz - und Kohlenhandlung ,
Nerostraße 17 .

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder Briquette » werden

2e/o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /e Econto bewilligt .

Preis - Gouraut - stehen gerne zu Diensten . 18415

Grude - Eoaks , prima Qualität ,

frisch ausgeladen , empfiehlt die Kohle « - , Coaks - und

Holz - Ha « dlu « a von Wilst . Kealer . 15842

W Ruhrkohlen W
in stückreicher Waare per Fuhre ( 20 Centn er ) über die Stadt¬

waage franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mark ,
Nußkohle « per Fuhre 20 Mark empfiehlt 10381

Biebrich , den 5 . März 1888 . A . Fachbacher .

JJf Chili - Salpeter
empfiehlt ___________ Philipp Nagel , Neugasse 7 . 17509

Kamiufteiue ( Möppelchen )
in schöner und guter Qualität vorräthig .

17374
_________

ft . D . Linnenkohl .

Bingerkalk , Tufsteine
empfehlen zu den billigsten LageSpreisen
9247 J . A G . Adrian , Bohohofstmtze 6 .

Schwarzer , jung . Spitz zu verk . Gememdebadgäßchen ö . 17590
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SchchGeMEröftMg .

t
Mache hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich

von jetzt ab meine selbstverfertigten Schuhwaaren
auch im Detail abgebe . Die nicht auf Lager habende

Waare wird nach Maaß zu gleichen Preisen angesertigt . Es
wird mein Bestreben sein , die mich beehrenden Kamen dmch
rasche , gute und billige Bedienung zufrieden zu stellen . Tin
Preis - Courant nebst Muster sind zur Ansicht in meinem

Geschttftslocale Mstzgergasse 24 ausgestellt . Herren -

Sohle « und - Fleck 2 Mk . 50 Psg . , Fraurn - Sohle « und
Fleck 1 Mk . 80 Pfg .

W . Kölsch , Schuh - Fabrik ,
18286

__________ Metzgergasse 24 .
______ _

btiebr

. Pintscb
in Bockenheim

J empfehlen 15037

messingene

EVVIMs

M Stange «
und patentnte , sowie ge .

__________________
wöbnliche Oese » dazu .

Polstergcstellk - und Stuhl - Fabrik
 von

Ellenbogengasse W . Thon .
Ellenbogengasse

empfiehlt sein Lager in Polstergestelleu , Rohrstühlen , Wirths -

stühlrn , Comptoirstühlen , Wiener Stühlen , Schaukelsesseln .
Kinderstüdlen , Kindertischen u . s . w ., Holzwaaren , Waschbütten ,
Züber uno Eimer zu billigen Preisen .

Volstergestelle nach Zeichnung werden schnell geliefert . 19477

Willi . Kotz , Schreiner ,
■ Moritzstraste 84 , « n

empfiehlt sich im Anferttgen von Möbel aller Art von
den einfachsten bis zu den feinsten Galon - Mübel unter
Garantie bet bekannter Güte . Reparaturen jeder Art werden

schnellstens besorgt . 10110

Glas - und Porzellanhandlung .

Alle Gebrauchsartikel in Glas , Porzellan , Thon re .
stets vorräthig . Auch halte große Auswahl Luxusartikel
obiger Fabrikate auf Lager .
5686 Heinrich Berte , Goldgasse 5 .

W
*

Sommersprossen
"
W

verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

g? Bergmann s Lilienmilchseife
, 4L

allein fabrizirt von Bergmann & Co . in Dresden .
50 Pfennig das Stück . Depot bei E . Hoehns und

H . J . Viehoever . 10560

Blumenkübel ,
Waschbütten , Züber , Eimer , Brenken , sowie alle Holzwaaren
werden augeferügt , rrparirt und sind stets in größter Auswahl
vorräthig . 16523

Küferei und Holzwaaren - Magazin
4 Wllenbogengafse 4 bei ftottfr . Broel -

Sehr blllm zu verkaufen eine elegante PiUsch Garnitur :
Kanape , 2 Sessel , 2 Halbsessel und 1 Kanape und 6 Stühle
bei F . Loew , Wellritzstraße 2 , Hth . 17252

Ich wohne jetzt 1397 »
W 13 große Burgstraste 13 ,

Lehmann
' s Conditorei gegenüber .

Stolley , Cahd . med . et chirg . dent .
Spr - chstunden für Zahn - und Mundkranke von 9 — 6 Uhr

HAMBURG - AMERIKANISCHE
PACKETFAHRT - ACTIEN - GESELLSCHAFT .

Directe deutsche Postdampfschiffahrt

avonHamburg

nach Newyork
jeden Mittwoch und Sonntag ,

von H ä v r e nach Newyork
jeden Dienstag ,

von Stettin nach Newyork
alle 14 Tage ,

von Hamburg nach Westindien
monatlich 4 mal ,

von Hamburg nach M exico
monatlich 1 mal .

Die Post -Dampfschlffe der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter Verpflegung,
vorzügliche Reisegelegenheit sowohl für Cajüts - wie Zwischendecks -Passagiere .

Nähere Auskunft ertheilen Wilh . Becker , Wiesbaden ,
Langgasse 33 , und der General - Agent € ?. H . Textor in
Frankfurt a . äff . . Neue Mainzerstrasse 24 . (No . 430 .) 91

gg7 Ziehung der Marien bnrger : g
Lotterie ist auf den 15 . Juni er . verlegt . 17142

Frankf . Pferdeloose ä 3 Mk .

Ziegung ganz bestimmt 25 . April .

Nemrieder Loose ä 1 ML (11 St . 10 Mk . )
Zievung bestimmt 27 . — 30 . April . Hauptgewinne 30,000,20,000 ,
10,000 Mk . empf . General - Debit de Eallois , Langgasse 20 .

Äurnckgesetzt !

tot - Parthien | ES
gute Qualitäten , zu ausserordentlich billigen Preisen .

i73iö Franz Schirg , wetergass . i .

Ph . Metz
, Herrnschneider ,

3 Schwalbacherstrasse 8 ,
empfiehlt sich im Unfertige « aller Herren - und Knabe « '

Anzüge , sowie im Reparire « und Aender « bei billigt
Bedienung .

Musterkarte liegt stets zur Ansicht . 219 - 8

Spitzen - Wascherei S fiEÄäS
Coiffüren . Annahme für Maschinen - Naharbeit ,

Chemische Handschuh - Wascherei von Anna Katerban .
12336 Langgasse 17 , Einaang Thorbogen .

Bettfedern ! ! !
grau , ganz nett , gereinigt nur a Pfd . 40 Pfg . ver¬
sendet , solange der Vorrath reicht , von 10 Pfd . an franco ,
100 Pfd . um 36 Mk . gegen Nachnahme

die Bettfedern - Handlung E . Brückner ,
241 ( H . 86921 ) Prag , Geistgafse 4 .

Preis Courant anderer Sorten Bettfedern gratis und franco .

SLebergafse 54 find alle Arten Holz - und Polster «

möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugeben . Ohr . Gerhard , Tapezirer . 118W
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empfiehlt in reicher Auswahl billiget

CRAVATTEN HOSENTRÄGER ! SOCKEN IMOSCHETTEN
Carl Claes , Bahnhofstrasse 5 . 11905

■ i
~ Das Eintreffen

sämmtlicher Neuheiten
zeigt an

3 » Langpässe ,
D « StClH9 Laaggasse SS ,

Patz -
, Band -

, Spitzen - und Modewaaren - Handlung . isZos

— — Photographie ! v
Unterzeichneter erlaubt sich einem verehrlichen Publikum sein aufs Feinste eingerichtetes , sowie mit de »

neuesten und besten Apparaten ausgestattetes Atelier in empfehlende Erinnerung zu bringen . Portraits jeder
Art von den kleinsten bis zur Lebensgrösse in tadelloser Ausführung bei billigst gestellten Preisen . Bei allen

Aifnahmen werden zuerst Probebilder angefertigt und im nichtconvenirenden Falle die Aufnahmen gratis erneuert .

Aufnahmen können zu jeder Tageszeit stattfinden . Hochachtungsvoll

i6667 3 Taonusstrasse 3 . L . Schewes , „ Hotel Allee - Saal
“

.

W . Spindler ,

Färberei

und Waschanstalt .

6 Langgasse 6 .

13545

Für Damen .

Im Unfertigen von Damen - « . Kinderkleider « vom

einfachsten bi « »um elegantesten Schnitt empfiehlt sich unter

Zusicherung reeller und guter Bedienung

M . Neglein , Hobes & Confection ,
17205

___________
Karlstrake 8 .

_______________
Schwatdacherstratze 29 , 1 Stiege werden Hausktelder

von 4 Mk ., elegante Kleider von 6 Mk . angesertigt . 17251

Granat - Waaren
in guter Qualität empfiehlt

Julins Rohr
,

Juwelier ,
13448 Ecke der Gold - und Metzgergasse .

O . Wagner (Inhaber : W . Höbe ) ,

Sivil « und Uniform schneid er , Neugasse 4 ,
empfiehlt unter Garantie eleganten Sitze « :

Sommer - Hose « . .

„ Paletots .

„ Anzüge .
« orst - Uniforme « .

„ Hofe « . . .

„ Interims . .
Militär - Uniforme «

„ Hofe « . .

„ Interims .

von 20 Mk .

n

n
if

45
00
60
18
54
75
21
66

anfangend
bi « zu den

feinsten
Qualitäten .

16378

M . Strohmann Wwe - >

Kleidermacheri « ,

HfiT große Burgstraße 14 , 2 . « tage “MW
(früher Lonifenstratze 18 ) ,

empfiehlt sich im Aofertigeu aller Arten DamemEostüme
nach neuesten Moden zu billigen Preisen . 13116
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G . Baumbach .10281
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Mittagstisch von 12 — 2 Uhr Mk . 1 . — und Mk . 1 . 50 in und äusser dem Sause .

8 Oute Küche und reine Weine bei billigen Preisen .

(hergestellt aus städtischem Leitungswasser ) , frei Haus täglich geliefert ,

werden entgegengenemmen .

Bei grösseren Bezügen Vorzugspreise . 17099

„
Zum Tannhäuser “

8 Bahnhofstrasse 8 -

Wiesbadens neueste und eleganteste Bierhalle , veröden mit Wein - Restaurant .

Binding ’
s Trager - Bier 1 . Qualität direct vom Fass .

Jeden Tag warmes und kaltes Frühstück .

Helles ( iilmliiirlicr Bier
Ausschank im Restaurant Zinserling '

,

HW 81 Kirchgasse 81 .
"

WU 17066

Eiswerk
der

Wiesbadener Kronen - Brauerei
Abonnements auf

Mineralwasser .

Sämmtliche Sorten natürl . Mineralwasser , pyrophosphor »

sanreS Gisenwasser , künstl . Soda « und SelterSwasser ,

Depot des Kroathaler ApolliniS ' Brnnne « empfiehlt
in stets srischer Füllung

F . R . Haunschlld ,
13032

_______
17 Nheinftratze 17 , neben der Haupwost .

Prima Frühkartoffel « ,

Maus » , fowie Bietoriakartoffel «

empfiehlt A . Hemberger , Roritzstraße 7 . 14771

Kefir
aus ächten Kefir - Körner « , für Kranke , ReconvaleScenten ,
Magenleidende , Radicalmittel gegen Magerkeit . Unter der

ständigen Controle der DlrectorS des Lebensmittel - Untersuchung - -

Amte - und der chem . Versuchsstation Herrn Dr . C . Schmitt
dahier hergestellt , täglich frisch bei

H . Rueben , Geisbergstraße 3 , Gartenhaus ,

und in der Niederlage bei Herrn Kunz , Ecke der Schwab
bacherstraße und Michelsberg .

__________________________
14702

L neue Malteser Sommer - Kartoffeln
eingetroffen bei 6k Mattio , Markt . 17626
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Zohannaöerger Säuerling ,
aus den Dertebecker Guellen bei Detmold .

Dieses in so kurzer Zeit allgemein beliebt gewordene , von ersten
Autoritäten als gelundelle » Erfrischung « - und TafelgetränK
der Neuzeit anerkannte Mineralwasser wurde uns zum Allein -
Verkauf übertragen und empfehlen solches bestens .

Schareberger & Hetzel , vorm . Aug Helfferich ,
Bahnhofstraße 8 . 14858

Erste Wiesbadener Kaffee- Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb

von A . II . Linnenkohi ,
Wiesbaden ,

Ellenbogengasse 15 ,
empfiehlt nachstehend verzeichneten

gebrannten Kaffee
,

stets frisch « nd naturell gebrannt , zu ermäßigte «
Preise « resp . verbesserte « Qualitäten :

Ro . 4 . Santos

„ 5 . Malang
„ 6 . Java W - I
„ 7 . Martinique und Java .
„ 9 . Portorico und Guadeloupe
„ 10 . braun Java

„ 11 . W .- J . Java Perl . . .

„ 12 . Ceylon und Meaado . .

„ 13 . fft . Rangoon . . . .

„ 14 . fft . Reilgherry Perl . .
„ 15 . fft . braun Java . . .

„ 16 . hochsst . braun Java . .

„ 17 . ächt arab . Mocca . . .

„ 18 . fist . Cey
'
on ( Marke Delda )

„ 19 . hochfeinst braun Menado

Mk .

n
M
If
ff
ff
ff
ff
ff
ff
ff
ff
ff
ff
ff

1 .20
1 .30
1 .40
1 .50
1 .60
1 .60
1 .70
1 .70
1 .80
1 .90
1 .90
2 .—

2 .—
2 —

2 .20

, Den auf besonderen Wunsch gebrannten candirten Kaffee
habe ebenfalls von Mk . 1 .70 auf Mk . 1 .60 ermäßigt .

Zucker
in allen Qualitäten zum billigsten Tagespreis . 16914

Ich empfehle :

Feinste « Gchweizerkäse . .

„ Emmeuthaler . .

„ Holl , « äse . . .

„ Rahmkäse in Staniol

„ « imb . « äse . . .
8 * vo . „ . . .

t » bo . „ II .
la ffernfeife
Elyeeri « . Schmierseife . .
ffrystall Soda

per Psd . 90 Pf .

85
75
40
36
30
25

ff
ff
ff
ff

ff
ff
ff
ff
ff

„ P
19

2 Pfd . 7

ff
ff
ff
ff
ff
ff
ff
ff

„ Hotel Einhorn "
, Heb . Eifert , Reugasse 24 ,

1®625 en gros und en dötail .

Prima Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg . ,
sowie ausgezeichnete Mettwurst

^ stehlt Carl Schramm , Friedrichstrak 45 . 10763

Kfm .,
Trier .

Berlin .

. Neus «.
Heilbronn .

Berlin .

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 24 . April 1888 .)

Rheine , Kfm .,
Schmidt , m . Farn .,
Elster , Techniker ,

Zürich ,
Berlin .

Köln .
Hamburg .

Frankfurt .
Arnsberg .

g
‘‘UKe, Keg .- Baumstr , Ruwer .

g
»usdorf , Kfm ., Frankfurt .**Btenstrauch , Getebes . m . Fr ,

Alleesaal :
Frhr .van Panhuys .m .F,Groningen .

Hotel Blockt
v . Grundherr , m . Farn ., Nürnberg .
Gerngros , m . Fr ., Nürnberg .
Dinglinger , Fr ., Berlin .
Borchardt , Stadtrath m . Fr ., Berlin .
Lewinstem , Dr ., Schöneberg .

, Adler :
1‘Btsr Kfm .,
Ä Kfm .,
Mt , Kfm ..
v .cimann , Kfm .,
hlckelsberg , Kfm ,
Sterive , Kfm . .
LÄ ? ' Reg .- Baumstr ,

Büren :
Beseler , Prem .-Lieut ., Danzig .

Schwarzer Bock :
Madack , Bank -Direct , Leipzig .
Fritze , Frl ., Schwalbach .
Berl , Frl . Hof -Schauspielerin m .

Schwester , Darmstadt .
Wrede , Frl ., Quedlinburg .

Zwei Böcke :
Adler , Kfm ., Dresden .

Central - Hotel :
Stadthagen , Rechtsanw ., Berlin ,
v . Hagenau , Berlin .
Vygen , Inspect ., Köln .
Stein , Kfm ., Düsseldorf .

Cölnischer Hof :
Hammer , Prem .-Lieut .,

Braunschweig .
Hotel Baach :

Jaffe , Kfm ., Leipzig .
Einhorn :

Thiel , Kfm ., Aachen .
Becker , Kfm ., Frankfurt .
Glüheisen , Kfm ., Aachen .
Groskinsky , Kfm ., Frankfurt .
Jokel , Kfm ., Odernheim .
Kaatz , Kfm ., Mannheim .
Danziger , Kfm ., Köln .
Dürr , Kfm ., Ludwigsburg .

Eisenbahn -Hotel :
Grogger , London .

Englischer Hof :
Merkel , Fr . Dr ., Nürnberg .
Leut , Kfm . m . Fr ., Barmen .

Zum Erbprinz :
Raddaz , Kfm ., Butzbach .
Henke , Kfm ., Köln .

Europäischer Hof :
Hoffmann , Fbkb ., Chemnitz .
Hoffmann , Fr ., Chemnitz .
Sessler , Frl ., Bad Elster .

Grüner Wald :
Schlüsselblum , Kfm ., München .
Selowsky , Kfm ., Dresden .
Roppertel , Kfm ., Ludwigshafee .
Grau , Kfm , Frankfurt .
Zacher , Kfm ., Hamburg .
Rittmaier , Weinhändler ,

Braunschweig .
Vier Jahreszeiten :

Twiss , 2 Hrn ., Rotterdam .
Greven , m . Fr ., Eiburg .
Clover , Fr ., London .
Pendleton , Frl . m . Bed ., Berlin .
Neave , Frl ., Berlin .
Schmelzer , Fr . Amtsrath ro . 2 T .,

Spandau .
v Harnier , Fr . Major , Spandau .
Suermondt , Kgl . Pr . Major z . D .,

Köln .
Goldene Kette :

Liebold , Kfm ., Friedrichsroda .
Xassauer Hof :

Hahn , Rent . m . Fr ., Berlin .
Labeye , Lüttich .
Mayer , Rent . m . Fr . u . Bd ., Berlin ,
v . Rauch , Rent , Stuttgart .
Hohlweg , Rent ., Barmen .
Graf von der Recke , Lieut ., Berlin .
Frhr . v . Langen , Lieut ., Frankfurt .
Kolliner , Berlin .
Neubauer , Geh . Comm .-Rath ro .

Fr . u . Bed ., Berlin .
Wonnenhof :

Ost , Kfm ., Kempten .
Jung , Kfm ., Kassel .
Langer , Baumeister m . Fr .,

Hamburg .
Jaccard , Fbrkbes ., St . Croix .
Jugelt , Post -Assessor , Frankfurt .
Sollmann , Kfm ., Berlin .
Weck , Kfm , Niedernhausen .
Schomburg , Dr . med ., Strassburg .
Keller , Kfm ., Siegen .
Rutgers , Kfm . m . Sohn , Grafrath .
Zajic , Director , Strassburg .
Wolff , Kfm ., Frankfurt .

Villa Wassau :
Stilling , Prof ., Strassburg .

Hotel du Word :
Best m . Fr . , Milwaukee ,
v . Prittwitz u . Gaffron , Nastätten .
Kroeplien , Hamburg .

Hotel St . Petersburg :
Lindmaun , Direct . m . Sohn ,

Fürth .
Pfälzer Hof :

Jung , Rector , Königswinter .
Grotjahn , Rheden .

Quellenhof :
Rüggeberg , Barmen .

Rhein - Hotel :
Ryder , Pastor , Dover .
Ryder , Rentn ., Hitchin .
Möller , Architect , Hamburg .
Calkoen , Rentn ., Amsterdam .
Suermondt , Rentn ., Giessen .

Hömerbad :
Hübener , Fr . Stadtr . m . Tocht .,

Rathenow .
Hose :

Stucken , Kfm . m . Fr . , Moskau .
Harrison , London .
Allot m . Fr . . Ousthoorn .
Degenkolb , Rittergutsbes . m . Fr .,

Rottwerndorf .
Wreisses Ross :

Knapf , Chemiker , Würzburg .
Meyer , Notar , Goldberg .

Schützenhof :
Thienich , Fr . Pastor , Janer .
Schott , Generalmajor a . D .,

Strassburg .
Bessey , Fbrkbes ., Ludwigsburg .
Harbert , Kfm ., Martinstein .

Weisser Schwan :
Bock , Justizrath m . Fr . u . Tcht .,

Kopenhagen .
Oxelberg , Frl ., Kopenhagen .

Taunus - Hotel :
Horning , Offizier , Metz .
Böninger , Dr . jur ., Eltville .
Ebellin , Gutsbes . m . Fr .,

Orthrand ,
v . Priem , Rittmeister , Bonn .
Kanold , Gutsbes . m . Fr ., Gotha .
Lehmann , Kfm ., Barmen .

Hotel Victoria :
Schönbach , Graf , Prag .
Rehm , Kfm ., Chicago .
Schottländer , Rentn . , Breslau ,
v . Hansen -Aubier , Fr . Baron ,

Königsberg .
Schottländer , Stud ., Breslau ,
vi Abendorf , Landger .-Rath Dr .,

Züllichau .
v . Schmidt , Rittmeister m . Fr . ,

Deutz .
v . Knobloch , Baron m . Fr .,

Düsseldorf .
v . iKnobloch , Rittergutsbes . m .

Fr ., Ludwicken .
Hotel Vogel :

Dehe , Kfm ., Frankfurt .
Schäfer , Kfm . ro . Fr ., Würzburg .

Hotel Weins :
Stubba m . Fr ., Berlin .
Bügler , Fr . , Weinheim .
Kurlbaum , Stud ., Berlin .
Bertram , Kiel .
Riggs , Stamford .
Steinaw , Fbrkbes ., Heilbronn .
Laddey , Stud ., Gernrode .
Leikert , Bauunternehm .,

Oberlahnstein .
Gross , Bürgermeist ., Offenbach .
Müller , Bürgermeist ., Siershahn .
Scherer , Frl ., Trier .

In Privathäusern :
Villa Margaretha :

v . Cotzhausen , Frhr . Dr . m . Fm .,
Milwaukee .

Sonnenbergeritrasse 11 :
Wertheimber , Fr . m . Bd , Paris ,
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Za , ja ,
die Liefet .

Lon Marie » en Schlaegel .

Später hatte sein Vater , ein höherer Beamter , sich wieder

verheirathet mit einem schönen , liebenswürdigen Mädchen , das bald

das Herz des Jünglings gewann . Zu dem Schwesterchen hatte

Kunz sich aufrichtig gefreut , und bei den kurzen Besuchen im Eltern¬

hause sehr bald einen kleinen Abgott aus dem lieblichen Blond¬

köpfchen gemacht , das ebenso zärtlich an dem großen Bruder hing .

Als der Wandertrieb diesen dann doch noch in die weite Welt führte ,

erschwerte das Kind ihm den Abschied von der Heimath mehr als

er zugab . Bis zum letzten Augenblick hielt er sie in den Armen ,
und die Kleine schlang die ihren fest um seinen Hals und wollte

sich nicht von ihm trennen lassen . Laut weinend wehrte sie sich
mit Händen und Füßen , als Kunz sie endlich dem schmerzlich
bewegten Vater übergeben wollte .

„ Die Liesel ! ja , ja , die Uesel ! " hatte dieser trotz aller Weh -

muth lächelnd gesagt , indem er den Sohn etwas gewaltsam von

dem kleinen strampelnden Unband befreite .

Das waren die letzten Worte gewesen , welche Kunz von den

Lippen seines Vaters gehört hatte .

In den Briefen hatten sie sich freilich noch oft wiederholt .

Vater und Sohn schrieben nicht oft , aber sie schrieben sich regel¬
mäßig , und ganz von selbst war „ die Liesel "

zum Hauptinhalt der

väterlichen Briefe geworden — wie sie heranwuchs und gedieh , wie

lieb sie war , wie klug und wie gut , wie sie zur Schule kam , und

was für drollige Streiche sie machte . Man sah aus jeder Zeile ,

welch eine Rolle das Mädchen im Leben des alternden Mannes

spielte , und Kunz war ihr und der Mutter herzlich dankbar für den

Sonnenschein , den Beide in desien abwärts neigendes Leben brachten .

Denn daß es abwärts mit dem Vater ging , zeigte jeder Brief

deutlicher , bis ganz allmählich an die Stelle seiner zitternden Buch¬

staben die feste klare Handschrift einer Frau — Liesel
' s Mutter ,

getreten war . Später kamen mit diesen Briefen allerlei Papier¬

blättchen geflogen , mit hohen steilen Buchstaben und fremdartiger

Orthographie , bis sie immer schlanker und zierlicher wurden und

immer flüssigeren Stil zeigten , ein Beweis der Fortschritte , welche
die Liesel auf dem Wege zur „ höheren Tochter

" machte .

Eines Tages kam dann ein Schreiben mit großem schwarzem
Rand ; und Kunz wußte nun , daß er seinen guten Vater in dieser
Welt nicht mehr sehen würde .

Die Liesel und ihre Mutter schrieben aussührlich , wie Alles

gekommen war , und aus jedem Wort sah Kunz ihre treue innige
Liebe zu dem Verstorbenen , so wie zu desien einzigem Sohn hervor¬

leuchten , und das gab ihm einen großen Trost bei dem schmerzlichen
Bewußtsein , daß er niemals wieder die Hand des guten alten

Mannes drücken würde .

In dem Briefwechsel trat keine Stockung ein . Nach wie vor

mußte in jedem Jahr ein neues Bild von der Liesel die Reise über

den Ozean machen , und jedesmal fand der glückliche Bruder , daß

sein Schwesterchen der entzückendste Blondkopf geworden sein müsse ,
der je einem Herrn der Schöpfung den Kopf verdrehte .

Sein Freund Edmund , der ihm nahe stand wie ein Bruder ,

mochte dies in aller Stille auch gefunden haben , wenn er auch

nicht viel mehr sagte als : „ Ja , ja , die Liesel ! "

Denn Kunz durfte doch auf keinen Fall auf den thörichten

Verdacht gerathen , daß ein wohlerzogenes junges Mädchen seine

geheimen Künste soweit ausdehnen würde , um einem armen deutschen

Lanzknecht über den großen Ozean hinüber ebenfalls und zwar

unbekannterweise den Kopf zu verdrehen . Sonst hätte er am Ende

auch bemerkt , mit welcher geheimen Sorge und welchem Aufwand
von List sein ruhiger , gemessener Freund und Kamerad Edo bei

der Ankunft jedes neuen Briefes heraus zu bringen sich bemühte ,

ob nicht irgend ein heimtückischer Feind Absichten auf das gemein¬

schaftliche Schwesterchen verrathe , an welchem Edmund sich längst
einen beträchtlichen Antheil gut geschrieben hatte . Und Kunz that

ihm auch den Gefallen und stellte sich blind und taub für den

Gemüthszustand seines Freundes . Doch war bis jetzt nichts Ver -

dächtiges in den Briefen vorgekommen .

Da kam die Nachricht von der Erbschaft , und die Freunde

machten sich auf die Reise . -- - ---------

Am offenen Fenster einer hübschen grünumrankten Vorstadt¬
wohnung saß ein junges Mädchen .

Der Sommer neigte schon zum Herbst , und die schrägen Abend¬

sonnenstrahlen , welche die Gläser voll Reseda und Herbstblumen
neben ihr streiften , woben einen lichten Schein um den feinen Kopf
mit der reichen Fülle aschblonder Haare . Der volle Arm stützte

sich auf das Fensterbrett , und die Stirn ruhte in der Hand , die

sich fast ganz in den zahllosen feinen Löckchen verlor . Sinnend

schauten die veilchenblauen Augen mit den auffallend dunklen

Wimpern die stille Straße entlang .
Da ertönte draußen ein leichter fester Schritt . Ein Herr , dem

man trotz der Civilkleidung den Soldaten ansah , ging vorüber ,
und sein forschender Blick streifte die Häuser ringsum , als suche
er etwas .

Unwillkürlich bog das junge Mädchen sich zurück , doch sein

Auge hatte sie schon erfaßt ; er stutzte , zögerte sichtlich , kehrte dann

um , und ging geraden Weges auf ihre Hausthür zu .

Mit Herzklopfen hatte das Mädchen sein Thun beobachtet ;

jetzt hörte sie die Thür klingeln , derselbe leichte feste Schritt kam

die Treppe empor , und jetzt , ja jetzt pochte es gerade an ihre
Stubenthür ! Warum mußte die Liesel auch allein zu Hause sein !

Da klopfte es fchon wieder , und ehe sie sich besinnen konnte , hatte

sie „ Herein
"

gesagt .
Die Thür ging auf ; ein noch junger Mann blieb zögernd auf

der Schwelle stehen . Ein staubgrüner Reise - Anzug umgab die

männlich kräftige Gestalt , und seine Hand mit dem tadellosen Hand¬
schuh derselben Farbe hielt einen ebensolchen leichten Hut .

Das junge Mädchen hatte sich erhoben und schaute befangen
auf den Eintretenden , in dessen edelgeschnittenen , aber auffallend ,

gelblichem Gesicht mit dem dunklen Schnurrbart jetzt langsam eine

tiefe Gluth emporstieg bis unter das leichtgewellte Haar .

„ Fräulein Amsteg ? " sagte er mit fremdländischer Betonung ,
indem er vollends eintrat .

Die Angeredete verbeugte sich in sichtlicher Verwirrung .

„ Ich komme aus Indien,
" fuhr der Fremde fort , und sein

Blick wich nicht von dem schönen befangenen Antlitz vor ihm , mein

Name ist — "

„ Kunz ! " schrie das Mädchen plötzlich auf und lag im nächsten
Augenblick lachend und weinend an seiner Brust , „ o Gott , eS ist
der Kunz ! "

Dann ließ sie ihn los und ergriff feine Hände , daß Hut und

Stock zu Boden fielen .

„ Endlich , endlich bist Du da , Du böser Mensch ! Wie lange
warten wir schon auf Dich ! " sagte sie in zitternder Freude mit

Thränen in den Augen , „ sechzehn Jahre schon ! " Aber nun hab
'

ich Dich und gebe Dich sobald nicht wieder frei . "

Und wieder umschlang sie seinen Hals .

In wortloser Bewegung hatte der Angekommene Alles über

sich ergehen lassen ; jetzt bog er sich nieder und zog ihre Hände an

seine Lippen .
Unter Thränen lachend entwand sie ihm dieselben .

„ Das ist wohl eine indische Sitte ! Bei uns gibt der Bruder

seiner Schwester einen rechtschaffenen Willkommenkuß , wenn er sich
freut — oder freust Du Dich nicht , Kunz ? "

Als er nur schweigend nicken konnte , preßte sie ihre rosigen
Lippen herzhaft in feinen Schnurrbart . Darauf zog sie ihn neben

sich auf das Sopha nieder .

Widerstandslos wie ein Betäubter folgte er ihr , und bann

saßen sie nebeneinander und sahen sich schweigend in die

Augen , ( Forts , f.
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Immobilie « - Agentur .

Reelle Vermittelung bei An - und Verkauf von Immobilie «

j der Art , Placiiung von Cap talien , V ' imreihng non

V llen , möblhten und uumödluctm Wohnungen ,

schiift - ' Lokalltäten . 17722

Haus mit großem Terrai « in der Adelhaidst - aSe ,

fürWeinhänkler rc seyr gee gnet , zu verkaufen durch die

Immobilien - Agrniur von € hr . Louis Hanger ,

Wellritzstraße 6 . 17745

Herrschaftliche Villa SÄ «
Die Immobilie « Agent « « 60 « € hr . Louis

Häuser . Wellrihst atze « . 17748

Für Kausteute ,

Schuhmacher oder Schuhhändler .

6n in guter Lage dies Stadt aelegener Schuhwaaren - Detarl -

Eeschäft mit Waarenlager ist unter qünftigen Bedingungen

& verkaufen . Refleccanten belieben Offerten unter B . H . I44

der Expid d . Bl . niederzulegen . 17819

( « Ktictm t* der 3 . Btttoaü

zum Wasche « und Bügel « wird ange -

nommen , pünktliche Besorgung , billige L ene ,

Ueichstraße 20 , Hinterhaus , Parterre . 17702

ReneS Hans mit Tho fahrt , Stallung und großem Hof -

raum für Fuhrwerksdetrieb , wie auch für sonstige Geschäfte

sehr geeignet , zu verkaufen dmch € hr . Louis Haaser ,

Wellr tzstcaße 6 .
17744

B

Stadt Villa mit großem Gurten tauch Bmterrain ) in |
vorzüal cher Lage der inneren Stadt , auch lür einen |

Rechtsanwalt oder Aut sehr geeignet , sofort prer » . 1

wüld g zu verkaufen durch die Jmmobllun - Agentur |
von Ohr . Louis Häuser , Wlllritzst aße 6 . 17747 I

Haus mit Warten , für Wascherei rc . sebr geeignet , unter

günstigen Bed nguvgen und kleiner Anzahlung z i verkaufen

durch die Immobilien - Agentur von Ohr . Louis Hauser ,

Wellritzstrage 6 .
17 46

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilna ^ me an dem

schweren Verluste unserer geliebte « So ^ neS , Bruders und

Reffen ,

Willi Harth ,

für die reiche Blumensprnde und für die trostreichen Worte

de » Herrn DecanatS - Verwalter » Kähler sprechen wir

hiermit unseren tiefgefühlten Dank au » .

Im Rawen der Hinterbliebenen :

16925 Wilhelm Harth .

No . 97 , Mittwoch ven 2S . April 1888 .

Beitrage « vo « Geschäftsbücher « , Steuer Reela »

« atioue « , alle sonst , sch ' iftl Arbeiten werden billigst besorgt .
Auitr . bei H ' N . Ba b ' er Schweibächer , Micheltb 16 erb 17783

Eine - tlerveiMt cherta empfiehlt sich vill gst m allen -üoh «

arbeiten Wh Schwalbach - rstraüe ! 2 . Vardrrb . . Dachi . 17802

Die Verl . B ia giamiut ihrem BunbrSgenossen
Fr . Hettrich recht herzlich zu seinem heutigen Wiegenfeste .
17785

__________ _ __________________________
D . O .

IN . H . S8 . BitteBr . abhoIell . - 7E

Wege « Hausaovrtich sind F - ustcr mit Saudlterngew . ,
stein . Pferdeklippen , 1 Futterraufe und ein Scheuerthor zu
verkaufen Elrsabethenstraße 21 . 17695

Eine Lehreri « , die g « t da » staatliche Examen
bestanden , s -cht Stellung in einer Familie oder ia einem

Institute . MH . Exped . 15617

Eine zu Berlin geprüfte Handarbeitslehrerin wünscht
in einem Pensionat wöchentlich einige Stunden z« ertheilen .

Offerte « unter M . S . 91 an die Exped . d . Bl . erbeten . 16478

Franziska Kaempfer , Vchalberg i ® , erth . deutschen ,

stanzösischen , englirchen und holländischen Unterricht . 15243

Zu dem am 1 .
‘

Mai beginnenden FortbildungS - EnrsnS der

e « zl . und fravz . Sprache suche mehrere Therlnehuerinnen .

Anmeldungen werden erbeten Mittwoch und Samstag vo «

2 — 4 Uhr . L . Spiess , Lehrerin , Kllerftraße 5 . 15254

Lecous de eonversation franyalse par un

Fran ( als . Adresse H . 0 . B . Exp . de cette feuüle . 5646

W . de Boxtel enseigne la franfais , Weilstr . 4 , II . 13679

Lenons de fran ^ ais d ’
une institutrke diplömee & Paris

Taunusatrasa "! 1 , „ Berliner Hof “
, IIP Etage . 17650

Ta « -»t « Lerrichkk Zu einer Privatstunde werden noch
1 — 2 Damen gesucht . Räh . Wörthstraße 1 , 2 St . 17660

Persone » , die sich « « biete « :

Ein älteres Mädchen , da » die f - i « e Wasche , sowie
auch die feinere Arbeit gut versteht , sucht noch einige
Kunden . Räh . Exped . 17739

Eine Büglerin sucht Beschäftig . R . Adlerstraße 10 , D . 17817

Eine Büglerin sucht Kunden . Räh Schwalbacherstraße 39 .

Auch wird daselbst Wasche zum Waschen und Bügeln arme -

nommen . 17706

Ein tücht . , zuverl . Waschmädchen sucht dauernde Beschäftigung .

Räh . Wellritzfiraße 32 , Hinterhaus . 1 S ' iege hoch . 17760

Eine tüchtige Person sucht Beschäftigung , am liebsten in emer

Wascherei oder e nem Hot l . Räh . kl . Schwalbrstr . 3 , HI . 17715

Eine Fra « , im Rotzhaarznpfen geübt , sucht ve .

fchaftigung . Räh . Bleichftratze » 3 , 4 St . 17719

Eme a ftändi e Frau sucht Monatstelle . Rähere » Kirch ,

gaffe 11 , Seit nbau recht » Pürier - « . 17732

Line i
'

Frau s . Mona,stelle . Räh . Bleichstraße 12 . 1 . r . 17687

Eine Frgu sucht Mon n stelle . R . Hellmundstr . 33 , Dchl . 17657

Gin junges Mädchen o « S guter Famrlie wünscht
den Sag über die Anfstcht bei Kinder « z « über «

nehmen . Räh . Bleichftratze 11 , Hth , P . l . 17818

Ei « evangel . Mädchen sucht zum 1 . Mai oder fr Mer Stelle

al » Köchin , dasselbe geht auch « ach auswärts . Näh . Adel -

Haidstraße 16 , 2 St . ! 7664

Ein gew .
Zimmermädchen

mit g . Zeugn . sucht St ile sür die Saison in gut . Hause .

Offerten unter Ho . 1141a des . Haasenstein * Vog¬

ler . Hannover . 241

Em starkes , reinliche » Mädchen , welches bürgerlich koch«



« eite 18 Wiesbadener Tagblatt . Wo , 97

Fifi
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Ei « Mädchen , welches feinbürgerlich koche « kau »

wird gesucht Parkftrahe 34 . 1771 ?

ein einfaches Mädchen , das alle Hausarbeit versteht , wir »

gesucht Ldelhardftratze 41 , Parterre recht - . 177b -

Em anständige » Mädchen mit guten Zeugniflen sofort gefu« 1

Rheiustraße 43 . - 1774 *

tzsä
Een
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thSti,

„ « in
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® in j Mädchen s. Stelle . Räh . Schwalbacherstr . 39 , Hth . 1770g
Ein gebildete » Mädchen au - guter Familie , welche »

nähen und ausbrssern , sowie bügeln versteht , sucht eine Stelle
als feines Hausmädchen in gutem , gediegenem Hausbal !
Näh . in der Exp - d . 179 ^

Ein junge » Mädchen mit Sjährigem Zevgniß , welche » Reiftet
bügeln kann , sucht Stellung al » Mädchen allein ober alt
Hau - mädchen . Räh . Moritzstraße 28 , 1 St . 17953

Tin gebildete » Mädchen au » guter Familie , der französisch«
Sprache durchaus mächtig , im Kleidermachen und in sonstige
Handarbkiten erfahren , sucht passende Stelle . Beste Emvseb ,
lungen . Mh . Exped . 17658

Ei « I « jähriges Mädchen von avSwärtS , d « z
« och nicht hier « « dient hat , fncht Stelle . Nähere » , »
erfahren Victeri « stränge 7 , Parterre . 17679

Tine gesetzte Person sucht Stelle zur Führung einer Saia .
Haltung oder al » Köchin . Räh . Saalgasse 20 , 3 St . 17796

Ein junge » Mädchen vom Lande , do » noch nicht gedient hat ,
sucht Srelle . Räh . Adlerstraße 63 , Hinterhaus , 1 St . 17800

Ein tüchtiger Tapezirer nimmt Arbeit an M
WMM ? Au » hülfe . Räh . Exped . 17758

(Smiü ^ tiftetHotel - Hausbiirsche ,
der langjährige gute Zengmfie aufz « .

weisen har , suche passende Stellung .

Derselbe eignet sich auch als Diener
oder Krankenwärter . Näh . Exp . 17W

Ein kräftiger Bursche vom Londe sucht auf gleich Stelle all
Hausbursch - oder Laufbursche . Näh . Helenmstr . 12 , Part . 17780

Personen , die gesucht werde « :

Eine tüchtige Taillen - Arbeiterin sofort gesucht
Dambachthal 17 . 17810

Tüchtige Kleidermacheriune « und ein Lehrmädchen unter

günstigen Bedingungen sof . ges . DelaSxöestraße 3 , Laden . 17812
Mädchen körn n das Kleidermachen und Zuschneider

gründlich erlernen . Ne -here » Michel - berg LV , 3 St .,
bei F . Hildebrand . 17776

Ein Lehrmädchen fürKleidnm . ges . Goldgasse 1,2 St . 17778
Ein junge » Mädchen kann da » Kleidermachen erlernen

Taunusstraße 25 . Seitenbau 3 Treppen . 17707
Ein angehende » Bügelmädchen geiucht Adlerstraße 18 . 17766
Ein ausgelernte » Büqelmädche « gesucht bei W . Schiebeier

auf der Bleiche im Wellritzthal . 17784
Eine br . , fleißige Monatfra « ges . Herrnmühlgasse 7 , M . 17743
Eine gewandte , unabhängige , ehrliche Person findet Monat »

dienst . Räh . - xp -d . 17730
« i « « che , anständige , gZ41111 ^ empfohlene - frarr , gesucht

fü » gleich Walkmühlstrahe 35 , 3 Stiege « . 17681
Gesucht Mädchen oder Aufwartefrau für ein paar Stunde «

Morgen » . Räh . Dotzheimerstraße 32 , 3 St . 17662
Eine Person wird während der Schulzeit zu einem Krise

gesucht . Räh . Plotterstraße 64 bei Gärtner Wieser . 17773
Ein junge » Mädchen von 14 — 17 Jahren , welche » zu Harck

schüfen kann , sofort gesucht Römerberg 7 . 17750
Gesucht zwei gewandte Ladenmädchen , Hotelzimmermälche »

per sofort , Kellnerinnen , Hotelköchmnen , fembürgl . Köchinnen ,
im Kochen erfahrene Mädchen al » solche allein durch Grün *

berg ’« Bureau , Schulgasse 5 , Laden . 17801
Eine Köchln , die fernbnrgerlich koche « ka « » « « >

ante Gwpfehlnnge « besitzt , wird für sofort gesucht
Adelhaidstraste 6 # , 8r . Etage . 17676
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kann und alle Hausarbeit verftebt , sucht Stelle , am üebsten al »

Mädchen allein oder in einem kleinen Haushalt . Räh . Nero ,

strafe 13 , Hinterhaus . 17787
Ein braves Mädchen , welche » etwas kochen kann und die

Hausarbeit versteht , sucht Stelle . N . Schlichterstr . 15 , L 17791
( Sin gewandtes , janges Mädchen fncht Srelle als

Gtobenmädche « oder al - Mädchen allein . Räh .
Saal gaffe « 5» , Hof , II links . 17741

Hin « » ständige » Mädchen , da » gut kochen kann und alle

HauSarb it versteht , sucht Stelle als Köch n oder al » Mädchen
allein . Räh . Mauergasse 11 , eine Stiege hoch . 17667

Ein gutempfohlene » Hausmädchen sucht baldigst Stellung .
Räh . „ Billa Scholz "

, Bierstadterstraße 16 . 17756
Ein Mädchen vom Land : sucht Stelle al » Kinder « oder

Zimmermädchen . Räh . Schiersteinerweg la . 17774
« in ordentliches Mädchen , welches

feindürgerlich kochen kann n « d alle
” Hansardeit versteht , fncht » gestützt anf

ante Zengnifse , znm 1 . Mai Stelle in einem

feineren Hanfe . Näheres Goldgafse No . 17
im Lade « . 17691

Ein anständiges Mädchen (Ungarin ) mit guten Zeugnissen ,
welche » deutsch und englisch spricht , im Kleider , und Putzmachen
und sonstigen Handarbeiten erfahren ist , sucht auf gleich Stelle
al » Bonne oder zu einer alleinstehenden Dame . Nähere »

Dotzheimerstraße 2 . 17731
Line gesunde , kräftige throne sucht Stelle . Räh . Exped . 17808
Ein junges Mädchen , gut empfohlen , sucht sofort Stelle für

bürgerl . Küche und etwa » Hausarbeit in einem bess . Hause .
Näh . bei Frau Weisheit , Langgafse 24 . 17816

Ein ordentliche » Mädchen sucht Srelle al » Mädchen allem .
Räh . Ndlerstraße 51 , Hinterhaus , Dachlogi » . 17749

Ein mit guten Zeugnissen versehene » Mädchen , welche »
bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle
für sogleich al » Mädchen allein . Räh . Hellmundstraße 37 ,
3 . Stock link » . 17811

Ein anständiges , fleißige » Mädchen , welche » Küchen - und

Hausarbeit versteht , sowie auch etwa » kochen kann , sucht Steve .
Räh . Walramstraße 29 im Hinterhaus , 1 St . h . 17820

Steven hüben tüchtige Hotel Küchenmädchen durch
Frau Schug , Schnlgafsa 4 , HinterhanS . 17825

Em junge » Mädchen aus guter Familie sucht
W ’ Wr Stelle al » feinere » Hausmädchen oder zu einer

Seme . Näh . Michelsberq 16 . Laden . 17824
Dienstboten jeder Branche mit guten Attesten empfiehlt

fortwährend A . Eichhorn ’
« Bur ., Schwalbachrrstr . 55 . 17838

Herrschaft » - Personal jeder Brauche
empfiehlt « nd placirt das 17827

Bnrea « „ Germania “
, Häfnergafse » .

Empfehle Alleinmädchen mit 3 - und 4jähr !gen Zeugnisfen ,
Haushälterin mit prima Zeugnissen , Zimmermädchen , Hau » .
Mädchen . Bonne , welche engl . und franz , spricht , Lufsitfräuleiu ,
Herrschaftsköchinnen , Kammerjungsern , Kindermädchen , Ver¬
käufer , n mit Eprachkenntnisstn und Hausburschen durch da »

____
Bureau „ Victoria “

, Wedergasse 37 . 1 . Et . 17823
MT Stern ’« Bureau , Reroftraße 10 , empfiehlt Köchinnen .

HauS - , Küchen - und Kindermädchen . 17834
Ein tüchtiges Mädchen , w iche » alle Hausarbeit kennt , etwa »

nähen , bügeln und feroiten kann , sucht Stelle al » Haus - oder
Zimmermädchen . Räh . Saalgasie 28 , 3 St . recht » . 17727

Ei " junge » , willige » Mädchen , welche » zu Hause schlafen kann ,
sucht sogleich Stelle . Näh « dlerstraße 64 , 1 St . l . 17720

Ein zuverlässige » , ältere » Mädchen sucht Stelle al » Hau « .
Mädchen oder be , Kindern . Näh . Bleichtzraße 15 a , 2 . Et . 17728

Ein Mädchen , welche » bürgerlich kochen kann und alle Hau » ,
arbeit versteht , sucht in einem ruhigen Hau - halt Stelle . Räh .
Röderstraße 33 , Hinterh . 1 St . recht » .? 17690

Ein 17jährige » Mädchen , in Hau » - und Handarbeit erfuhren ,
suckü eine leichte Stelle . Näh . Jatmstraße 2 , 3 St . 17710

Ein junge » fleißige » Mädchen , welches
alle Hausarbeiten verrichten kann und Liebe

zu Kindern hat , sucht zum 1 . Mai Stelle ,
fe 21 , 2 St . 17667
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Tüchtige Tagschneider
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A J . Bischoff , « irchgaffe 2 17790

Wochenschneider grs . Marktstr . 12 , H . , bei Kleber . 17826

£tn Schreinergeselle gebucht Wellritzstraße 5 . 17765

Gesuche :

Ein auswärtige » Ladenftänlein sucht ein Zimm « , mit

Pension . Offerten unter J . B . 09 postlagernd hier . 17723

per 1 . Mai eine Wohnung von 4 — 5
vyl | ilUJl Zimmer » mit Zubehör . Gkfl . Offerten

mit PreiSarg . an Weltner ’t Bur . , DetaspSestr . 6 , erbeten . 17696

Für August oder September wird von ruhigen , pünk >lichen
Miethern eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern , 2 Mansarden rc .
int Preise von 5 — 600 Mk . zu miethen gesucht . Offerten mit

Preisangabe unter A . J . 6 an die Exped . erbeten . 17692

Gesucht eine möblirte erst : oder zweite Etage mit Heller
Küche und wenigstens fünf geräumigen Hellen Zimmern vom
15 . November 1888 bis zum 15 . Mai 1889 . Antworten
unter L . A . 188 mit Preis - und LocalitätS - Angabe empfängt
die Exped . d . Bl . , 17665

Z « m 1 . August wird eine freundliche Parterre «

Wohnung von 8 Zimmer » , Küche » . f . w . tot

Preise vo « 4 — 500 Mark von Dame » zu « leihe «

gesucht . Gefällige Offerte » unter D . E . 10 an die

Exped . d . Bl . erbeten . 17768

Gesucht 1 — 2 unmöbl . Zimmer in unmittelbarer Nähe der Elisa .

bethenstraße von 2 jungen Herren , welche während der Tage »

nicht zu Hause sind . Off . Slisabethenstr . 21 , Part . , erb . 17779

Besucht meine Restauration wäbrend des Sommer » für Rackm .
ei»r tücht . Kochfrau . Off . unter „ Kochfrau “ an d . Exp . 17831

ein KÜcheumädche » für sofort gegen guten Lohn gesucht
« „ Hotel Schützenhof “ . 17806

Luf sofort ein j . Man « , in Cowptoirarbeiten bewandert ,

Stichst
mit Evrachkenninisien , für Wiesbaden gesucht ,

wiftliche Offerten mit Zeugnissen und Gehalisansprücken
8 Ernst Victor , Emserstraße 34 , erbeten . 17761

® e{. e . Mädch . bei 2 alt . Leute Wellritzstraße 46 1 Et . 17807

Ein Mädchen für Küchen » urd Hausarbeit gesucht . Gute

flengniffe sind erforderlich . Zu melden Taunusstraße 49 , 1 St .

& 8 von 3 - 6 Uhr . 17675

Sin Mädchen gesucht Mauergasse 14 , Parterre . 17757

ein gutempfohlenes Mädchen ( evangel .) wird auf 1 -Mai

in einen kleinen Haushalt gesucht Lehrstraße 6 . 17797

HM
"

Gesucht sogleich 2 Kellnerinnen , HerrschastS -

vchi » , eine englische Bonns , eine perfecte Kammer »

jougfer , Mädchen allein und ein Saalkellner durch das

Lmeau Öermaaia . Häfnergeffe 5 . 17829

Gesucht Kellnerin für feine Weinrestauration . Kaffeeköchin ,
fiintorgerl . Köchinnen , Hotel - Zmmermädchen , R ftaurationS -

Wn , Weißzeugbeschließerin , sowie tüchtige » Personal jeder
brauche d . d . Bur . „ Victoria “

, Weberg . 37 , 1 . Et . 17823

Ersucht Mädchen , einfach , solid , für Küche und Hau » , sowie für

ßeschäftShäufer d . A . Eichhorn , Schwalbacherstr . 5b . 17838

eine Kinde gärtnerm , gute Köchinnen ,
4414,4 Kellnerin , Haus - und Küchenmädchen

!» rch Wintermeyer , Häfnergaffe 15 . 17840

Ein braves , williges Mädchen wird gesucht . Räbere »

gmlbrunncnftrafie 10 im Laden . 17782

Wellritzstraße 37,1 St . , wird ein orderst ! . Mädchen ges . 17835

Im ordenlliche » Mädchen , welches kochen kann , wird gebucht
« . Falken

"
, Bahnhofstraße 13 . 17836

Ein junge » Mädchen gesucht Nöderstraße 5 , 2 St . l . 17837

Jin felbständ . Schuhmacher gesucht Metzgergass - 27 . 17804

UhrmachcrlehrlinliuLcĥ M

'
d - k '

« ^ "
!

Jj » Topezirerlehrling gtg Lohn gef . Metzgerg . 32 . 17759

Magner Lehrling sucht J . Erhan , Adlerftr . 4 . 17771

I $ n braver Junge kann die Metzgerei erl . N . Sxv . 17777

Mächtige Grnndarbeiter werden gegen hohen fiobn

Sdt erstraße 60 . 17751

Zwei tüchtige Gartenarbeiter gesucht Röderstratze 33 . 17683
Ein Bursche vom Lande , 14 bis 16 Jahre alt , wird gesucht

bei Frits Kilian , Parkweg . 17705
Ein verheiratheter Mann , welcher Oeeouomie

und Gärtnerei versteht , bei freier Wohnnng
ür ganze » Jahr gesucht Aarstraße 17 . 17700

( Fortsetzung tu der 3 Beilage . »

. Für eine feine Schuellvhotographie auf einem vielbe -

wäjten Touristen punkte wird ein im Verkehr mit feinem Vubli -

sehr gewandter und solider , junger Man » gesucht ,
* t schon einig - Kenntnisse in der Photographie besitzt und sich
Een vorkommer den Arbeiten unterzieht . Freie Station und

Mall . 25 — 40 Mk Gehalt je nach Leistung . Selbstg rlchrnbeue
Misten mit Angabe des Alter » , Schulbesuche » und seitheriger
Tätigkeit eub „ Photograph “ an die Exped . 17680

An junger Hotel - Buchhalter , Hausburschen für Hotels ,
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Gesucht wird ein grosser Laden mit Comptoir I

in seiner Lage . Offerte » mit genauer Preis . I

» » gäbe erbittet man unter 8 . No . 16 an die |
Exped . d . Bl . 17678 |

Ein gerö « mig ?r Weinkeller auf sofort gesucht . Offerten
unter A . B 107 an die Exped . d . Bl . erbeten . 17718

Angebote :

Aarstraße 9 ist eine Dachstube mit Ofen zu verm . 17726

Adlerstraße 55 , Hth . , ist em schöne » Zimmer zu venu . 17716

Bleichstraße 15a sind zwei heizbare Mansarden aus gleich
zu vermiethen . 17673

Villa Hnmboldtftrahe 8 sind 3 große elegante Zimmer
frei geworden . 17659

Rengaffe 1 sind in der 2 . Etage ober m der Mansarde
2 — 3 Zimmer , leer ober möblirt , mit oder ohne Pension
an eine Dame zu vermiethen . 17839

Ein große » , freundlich möblirte » Zimmer zn vermiethen
Oranienstraße 6 , 2 Stock . 17724

Möblirte » Zimmer zu vermiethen kleine Weberg affe 10 . 17813

E . fidl . möbl . Zimmer billigst zu verm . K -rchhostgaffe 8,2 St . 17518

In schönster Lage ift « in großes , schön möblirte » ,
event . 2 kl . Zimmer auf gleich zu verm . Räh . Exped . 17738

Gutmöbl . Zim . ansol . Hrn . z tim . MichelSberg 10,Hth . 3St . 17685

Ein möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 39 , 1 St . l . 17674

Eine reinl . Mansarde auf sofort zu um . Hermannstr . 7 . 17670

eaejaB * » Zn vermiethen einzelne Zimmer mit Kost

MÄM Häfnergeffe 5 , 2 St . 17827

Äs beiter erb . Kost u . Logis kl . Dotzbeimerfir . 5,1 St . link » . 17770

Ein anft . Araeiter erh . Schlafft . Adlerstraß - 49 . Hth II 17338

Junge Leute erh . Kost u . Logi » Bleichstr . 2 , Hth , 1 St . l . 17704

Ein anständige » Mädchen findet « ost und Logr » . Nähere »

Walramstraße 29 , Hinterhaus , 1 . Stock . 17240

In Schierstein No . 96 , dicht am Krieger - Denkmal , ift eine

Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zubehör auf sofort

zu vermiethen , auch wird da » Hau » verkauft . 9232

(Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

Ein brave » Mädchen , mit guten Zeugnissen versehen , wird

Si
1 . Mai in einen kleinen , kinderlosen Haushalt gesucht

nnbahnstraße 4 , 1 St . 17762

Ein tüchtiges , gewandtes Zweitmädchen , sowie I
I ein tüchtige » Mädchen für selbstständig kochen und Haus I

I arbeit gesucht gr . Burgstraße 5 , Mäntel - Geschäft . 17699 I

- » m junger yuu » vui | iycu tu «.
« stourant » und Geschäftshäuser und ein Kellnerjunge g - si ' cht

weft
tirönbere ’ e Bureau , Schulgasse 5 , Laden . 17801

an *

7801



Selte 2D Wresva - ener

Aus dem Knnffteben unserer Stadt .

Königliche Schauspiele .

Samstag , 21 . April : Zum ersten Male : „ Alexandra
"

,

Drama in 4 Akten von Richard Voß .

Mit großem Erfolge , der sich in kräftigen Beifallssalven und

in mehrfachen Hervorrufen der Darsteller äußerte , ging endlich das

interessante Voß '
sche Drama , nachdem es bereits an einer Anzahl

hervorragender Bühnen über die Bretter geschritten war , auch bei

uns in Scene . Auf jeden Fall die bedeutendste Novität dieser
Saison ! Es gebührt der Schauspielleitung aufrichtiger Dank , daß

sie dieses kräftige Werk eines der stärksten dramatischen Talente des

„ jungen Deutschland " auf unserer , dem Neuen und dem

Kräftig - Genialen sonst so abgewendeten Bühne hat zu Worte
kommen lasten . Sie hat sich zwar Zeit gelüsten , „ aber endlich ist

sie doch — wie Egmont dem Clärchen „ spanisch " — uns

„ modern gekommen " . In diesem Blatte ist mehrfach der Name

Voß , auch der Name dieses Stückes wünschend und ermahnend

genannt worden . Wir wollen deßhalb zur Richtigstellung gleich
vorweg bemerken , daß wir weder Richard Voß

'
, noch im Besonderen

dieses Werkes „ unbedingte " Verehrer sind . Zwar vereinigt sich
in ihm ein großes Talent mit gewaltigem Wollen , doch hat er sich

noch nicht zur Klarheit des gereiften Könnens durchgerungen ; sein
Feuer hat sich noch nicht zur hell leuchtenden und milde wärmenden

Flamme abgeklärt . Aber er ist ein Vertreter der modernen Richtung .
Wir find daher für ihn und für dieses Stück eingetreten nach dem

Grundsatz : „ Platz der Jugend ! " An unserer Bühne , wo manch
'

überjährtes Verdienst nicht die wohlverdiente Ruhe finden kann ,
wo auch diejenigen Dichter am liebsten zur Einkehr eingeladen
werden , die sich schon zu ihren Vätern versaminelt haben , oder

deren Urenkel soeben confirmirt worden sind , ist das ja leider noth »

wendig . Wir sind aber nicht blind für die Schwächen dieser
„ Jungen "

, von denen nicht Alle im Leben mehr so sehr jung
sind , wie z. B . Voß , der sich den Vierzigern nähert . Voß ist der

Dichter der großen , himmelstürmenden , idealen Leidenschaften und
— der überreizten Nerven .

Mit der „ Alexandra
" nahm er sein Talent zum ersten Male

stark in die Zügel der „ modernen " Theatcrmache , der französischen
Bühnentechnik (von früheren derartigen Versuchen , zum Beispiel
„ Mazda

" rc . , abgesehen ) . Er steht jedoch in diesem Stück noch
nicht ganz auf dem Boden der realistischen Wirklichkeit , der streng
psychologischen Wahrheit . Die Abstammung des Stückes von einem

seiner eigenen Romane : „ Bergasyl , eine Berchtesgadener
Geschichte "

, trägt wohl die Schuld daran . Was aber im Roman

gestattet ist , dem wir immer noch seine Herkunft aus den fabliaux

und den Ritter - Abenteuern zu Gute haltm , ist es nicht im modernen ,
realistischen Drama . Was dort eine fein und ausführlich die

Seelenvorgänge schildernde Kunst des Autors mit einem Schimmer

der Wahrscheinlichkeit umkleiden kann , dünkt uns oft auf der Bühne ,
die einige wenige , große , kräftige und treffende Züge verlangt ,
unmöglich . Wir

'
sind vor der Rampe anspruchsvoller als mit dem

Buch in der Hand . Uebrigens hat Voß in seinem Stück den eigent¬
lichen Kernpunkt , wie wir bald sehen werden , verändert und sich
so um die tragische Wirkung gebracht .

Alexandra , die Tochter einer umherziehenden Gauklerin , wird

von dem jungen Erwin von Eberty , Sohn des verstorbenen Gerichts¬
präsidenten Ederty , geliebt und versührt . Erwin ist jedoch kein Wüst¬
ling . In strengen Grundsätzen und bürgerlicher Ehrbarkeit auferzogen
von einer ihn vergötternden Mutter , ferngehalten von dem Treiben der

großen Welt , verfällt er um so eher , als sein Herz noch frisch und un¬

berührt ist , in eine tolle Leidenschaft zu der rothhaarigcn , eigenartigen
Schönheit , welche diese Neigung ebenso erwidert . Erwin kommt endlich

zur Besinnung . Seine strenge Mutter — was wird sie dazu sagen ?
Er beschließt sich loszureißen und sendet ihr eine große Abfindungs¬
summe , die sie empört von sich schleudert . Sie flieht , im tiefsten

Herzen verwundet , in die Einsamkeit , wo sie einem Kinde das Leben

gibt . In wilder Verzweiflung preßt sie es an sich . Ohne Vater . . .
verlaffen , wenn sie stirbt . . . was wird sein Schicksal sein ? Wenn

sie es töötete ? ! . . . Ehe der Gedanke zur Tbat werden kann , fühlt

sic ihre Sinne schwinden . . . . „ da mit meiner letzten Be¬

sinnung , mit meiner letzten Kraft , riß,ich mein Kind
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an meine Brust , eS küssend , küssend , küssend . TSV
schwanden mir die Sinne , da sank ich hin über mest ;
Kind !" Als sie wieder zu sich kommt , schreit man sie als Kinüij *
Mörderin an . Sie widerspricht nicht , auch dann nicht , als man ß
später vor Gericht schleppt . Sie macht sogar die zwingenden U»
schuldsargumente ihres Vertheidigers , des Dr . Andrea , der fij
übrigens dabei in sie verliebt , zu Schanden , um — die mordens -
Absicht zu slivnen . Man verurtheilt sie zu sieben Jahren Zuchthaul
Dr . Andrea nimmt sich während dessen ihrer an , sorgt für ihr
geistige Ausbildung und bietet ihr , als sie freikommt , feine Hax,
an . Damit beginnt das Stück . Aber Alexandra weist ihn ab . S ,
will sich an dem Verführer rächen , will ihn an sich locken , teil

fein Weib werden , um ihm dann zu sagen : „ Das wollte iij
thun , deshalb bin ich verurtheilt worden durch Dein ,
Schuld und nun — nun bin ich Dein Weib !" Es gelingt
ihr das vollkommen . Erwin » Liebe lodert beim Wiedersehen in Hella
Flammen auf . Sie fordert als Sühne für die Vergangenheit , das
er sie zu seiner Mutter führe . Das geschieht nach kurzem Wider¬

streben . Erst mit Entsetzen , dann nut tiefem GerechtigkeitsgeW
und Mitleid nimmt Fran v . Eberty , die so wenig tote Em »

Keuntniß von der Vergangenheit hat , sie bei sich auf . Alexandn

hat jedoch ihr eigenes Herz nicht in Rechnung gezogen : »«

neuem wendet es sich dem tief bereuenden Jugendgeliebten ju.
Nun will sie fort , um ihn nicht unglücklich zu machen , sie teil

auf ihre Rache verzichten . Die Mutter , überzeugt von dem eilen

Sinn Mexandra
' s , die sich durch die Flucht der Zukunft iti

Geliebten nicht in den Weg stellen will , überzeugt von der beidn -

seitigen tiefen Neigung , legt — es ist am Weihnachtsabend
im Hintergrund brennt der Ehristbaum — ihre Hände zusammen.

Schon glaubt sie selbst an ihr Glück . Da naht von zwei Seiten to

Verhängniß . Doctor Andrea kommt eigens zum Besuch , um fte

darauf aufmerksam zu machen , daß sie Erwin alles gestehen tniijjt,
um dann Verzeihung von ihm zu erhalten . Außerdem bringt «

ihr ihre gerichtliche Rehabilitation mit , die er durch eine Berufung
erzielt hat . Sie findet , nachdem Andrea gegangen , nicht den Muh «
Erwin die Wahrheit zu gestehen . Da naht der junge Förster An «

Müll , eine vom Dichter eigens zu diesem Zweck erfundene Figur-
Er liebt Alexandra verzehrend , schon Jahre lang ; er hat geahnt,

daß sie sich an seinem Herrn , den er seit damals haßt , räch«

wolle und hat deßhalb geschwiegen ; denn schon im ersten Act¬

es ist das ziemlich geschickt motivirt — hat er die ganze Wahrhte
erfahren . Nun will er Erwin Alles gestehen , wenn Alexand «

nicht die Seine werden will . Als sie sich vor dessen Thür M '

stellt , ihm den Eintritt verweigert , geht er zur Mutter Erwin )
und unterrichtet sie von der Vergangenheit Alexandra

' s . G « S

Scene zwischen den beiden Frauen : „ Geh
'

fort , verlaß ihn !

— „ Nein , ich bleibe , denn ich bin unschuldig !" AlexaM

erzählt der Mutter Alles , eigentlich hier das Publikum zum erst«

Male ganz einweihend . Die Absicht des Mordes gilt der streng «

Frau soviel als ein Mord selbst . Als keine von beiden nachgeb«

will , beschließen sie, Erwin zum Richter zu machen . Am ThecM
scheinbar unbefangen plaudernd , erzählt Alexandra ihre eigene
schichte als eine fremde , aus der Zeitung entnommene . Erwin f”

entscheiden , ob diese Frau diesen Mann heiralhen könne . ®

verneint es . „ Bedenke doch , wenn die Frau ihm
anderes Kind schenken sollte ! " ist seine Antwort . $ l

beschließt sie zu sterben , nimmt Gift und verscheidet in seinen Am «

Ein eigentliches Problem , das gelöst werden soll , liegt ,
man sieht , diesem Drama nicht zu Grunde , was ja auch durchate

nicht immer nöthig ist . Es richtet sich nur im Allgemeinen gcg«

die leichte Auffassung , die die vornehme junge Männerwelt » [
Liebe zu Frauen geringeren Standes zu Theil werden läßt . ES > °

ein dramatisches Plaidoyer für die betrogenen , verlassenen Mädcho

Im Grunde also ein streng sittliches , ein soziales Thema , das u

Schiller ' s „ Kabale und Liebe " anknüpft . Leider schwebt r«

Beispiel zu dieser Theorie , das Gleichniß zu dieser Lehre , die

selbst , recht haltlos in der Luft . Es ist , wie gesagt , eine richnf

Romanbandlung mit einer Romanfigur im Mittelpunkt . Dm

ganze Begebenheit , sowie die Seelenvorgänge dabei find

rasfinirt herausgeklügelt , höchst sonderbar und , was doch ein e®

Drama sein sollte , durchaus nicht typisch . Aus einer großen u

Wahrscheinlichkeit süßend , bewegt sich die Handlung in Unwahrsche
lichkeiten weiter . Warum hat Erwin Alexandra verlaffen ? ® £in
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;tn U" das einmal sehr richtig gesagt — soll man eben nicht zu allen

rftho ^ Vorstellungen in ' s Theater führen . Eine Literatur , die darauf stets
Rücksicht nähme , verflachte zur Backfischkunst . Man gibt ja Rin »
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Mutter wegen ? ! Warum fliegt er dann nach Jahren , auf den ersten
Wink , zu ihr , warum führt er sie dann nach wenigen fordernden
Worten ihrerseits der Mutter zu ? Und diese unbegreifliche Alexandra ,
die sich zu 7 Jahren Zuchthaus verurtheilen läßt , trotzdem sie ihr
Kind nicht getödtet hat — der Dichter betont das besonders — ,
nur , weil sie einen Augenblick die Absicht hatte , es zu tödten , wo existirt
sie im Leben ? Sie findet ja später genug Worte der Entschuldigung
dafür , die der Zuhörer auch vollkommen billigt . In wilder Ver¬

zweiflung kann wohl ein derartiger Gedanke ein Hirn durcbkreuzen .
Aber der Dichter brauchte dies Zuchthaus , damit Alexandra sich rächen
könne . Im Roman hat sie ihr Kind wirklich umgebracht , im Roman

ist der Verführer ein ganz Anderer , ein groß angelegter , ein dämo¬

nischer Charakter . Andere Voraussetzungen , andere Folgerungen !
Den Zuschauer kümmert aber der Roman nicht , den die meisten
auch wohl kaum kennen ; auf eigenen Füßen fall das Drama stehen .
Ich sehe noch ganz von äußeren Licenzen der Wahrheit ad , wie

z . B . die , daß das Gericht nicht sollte feststellen können , ob ein
Kind in der Ohnmacht erdrückt , ober ob es ermordet wurde . Ein

Charakter wie Alexandra würde übrigens Erwin verachten , nicht
sieh an ihm rächen wollen . Ob desien Mutter im wirklichen Leben

sie so schlichtweg in ihr Haus aufnehmen würde , ist noch sehr
die Frage , wenn auch Voß zur Erklärung dessen sein ganzes Können
an die Charakterisirung der Frau von Eberth gesetzt hat . Strenges
Gerechtigkeitsgefühl derselben , gepaart mit edler Hetzensgüte und

christlicher Nächstenliebe , läßt indesien die Möglichkeit zu . Aber der

schwerwiegendste Fehler liegt , wie angedeutet , im Schluß . Ent¬
weder ist Alexandra schuldig oder nicht schuldig . Im Roman ist
fie es , im Drama ist sie es nicht . Damit ist der ganzen Tragik die

Spitze abgebrochen . Warum soll dieser Manu dieses Mädchen

uichl heirathen können ? ! Auch eine Gattin kann , wie es Alexandra

geschehen , ihr eheliches Kind im Schlaf erdrücken : das ist passirt ,
das wird passiren . Es ist das traurig für die Eltern , aber nicht

tragisch im ästhetischen , im dramatischen Sinne . Die bloße Ab¬

sicht — die für den Psychologen bei einer verzweifelten , armseligen
und elenden Verlassenen erklärlich , ja , sogar entschuldbar ist — ,
reicht .hier nicht hin , eine tragische Lösung herbeizuführen . Voß
hätte den Muth seiner Bieinung haben , er hätte aus der

Alexandra , wie im Roman , eine wirkliche Kindesmörderin machen
müssen . Ich sage nicht , daß das schön , daß das wünschens -

richt 'l
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eroH Ueberzeugung von dem Dichtet eoneipirt und ausgesührt , daß dieser
i echi" Vorwurf verstummen sollte . Junge Mädchen — Paul Lindau bat

dern auch nicht alle Bücher in die Hände , Bücher , die der reift
Mensch mit großem Nutzen lesen wird . Gewisse Verhältniffe und

Zustände , von denen Jene nicht » zu wiffen brauchen , drängen zur
künstlerischen Verwerthung . Höheren Töchterschulen verbleiben noch
genug Theaterstücke und genug Bücher . Sogar die Classiker —

wieviel mehr die Bibel — sind nicht immer ad usum delphini
geeignet . In welchem Geiste der Dichter seinen Gegenstand be¬

handelt , darauf kommt es an , denn nur das Frivole ist unmoralisch .
Es find das „ alte Chosen "

, die aber von Zeit zu Zeit einer Auf¬
frischung bedürfen .

Frl . v . Kolä gab so ziemlich ihre bedeutendste Leistung
als „ Alexandra

"
. Mit einer wahrhaft elementaren Leidenschaft

stattete sie die Figur aus , einer Leidenschaft , die manchmal
auch ein wenig über ' s Ziel schoß . Frl . v . Kolä macht uns 6en

Abschied schwer . Bis sich ein würdiger Ersatz gefunden , wird man

diese Rasseschauspielerin sehr vermissen . Frl . Wolff gab sich
ersichtliche Mühe mit der „ Frau v . Eberth "

. Sie spielte auch recht
akkurat , recht dccent , ohne Uebertreibung — ja , sie hatte sogar
ausnahmsweise ihre Rolle memorirt , zum Erstaunen des Souffleur »
— aber das Beste fehlte ihr : echtes Gefühl ! Es war alles sehr
hübsch , sehr überlegt und richtig gemacht , aber es war ein

Talmiherz statt des echten , was uns Frl . Wolff da präsentirte .

Gesühl ist eben nicht ihre Spezialität , dafür kann sie nichts . Man

hätte diese wichtigste Rolle anders besetzen sollen ! Herr Seit

machte aus dem „ Erwin "
, was aus ihm zu machen war . Daß eS

nicht viel ist , ist hauptsächlich Schuld des Dichters . „ Erwin " ist
eigentlich immer im Unrecht , er muß sich in fast jeder Scene etwas

vergeben oder vorwerfen lassen ; darüber erlahmt dem Schauspieler
der Muth und auch die Kraft . Eine Leistung ersten Ranges war die

Darstellung der kleinen Charge des Arztes durch Herrn Bethge .

Meisterhaft ! Am Tage nach der Vorstellung düpfte mir so ein

kleines , geschmeidiges , bewegliches , plapperndes Männchen entgegen

(6 . h . ich machte seine Bekanntschaft ) , welches das Original zu der

Kopie hätte sein können . Die Nebenfiguren wurden angemeffm
durch die Herren Köchy und Rudolf und durch Frau Ratymann

dargestellt . Aus dem „ Förster Anton " hätte ein Salvini nichts
machen können . Die Bühne sah recht hübsch aus . Wenn man

keinen allzustrengen Maßstab anlegt , sehen so wirkliche Wohn »

räume aus . Em großer Fortschritt gegen früher , den wir fteudig
anerkennen ! Schade , daß noch nicht alle Zimmer - Decorationen

geschlossen sind : es ist das die erste Bedingung für eine moderne
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IV . Lymphonk -Concert im Königlichen Theater .

W . Dieses Concert , welches vorwiegend ein modernes Gepräge
aufwies , brachte in seinem Programme , was die selbstständigen
orchestralen Leistungen anbetrifft , außer der „ akademischen Ouvertüre "

von Brahms , zwei Novitäten , „ Steppen - Skizze aus Mittel - Asien "

von A . Borodin und das symphonische Tongemälde „ Wallenstein "

von I . Rheinberger , ein Werk , welches wenigstens in seiner ganzen

Ausdehnung hier noch nicht zur Aufführung gelangt ist . Außerdem

vermittelte es die Bekanntschaft mit einer neuen Künstler - Erscheinung
in der Person des Violin - Virtuosen Herrn Florian Zajic aus

Straßburg . Derselbe schien das Publikum in Wahrheit durch seine
Leistungen electrifirt zu haben : die Technik des Künstlers , wie fie

sich in dem Mendelssohn '
schen L - moll - Concert , sowie in dem

perpetuum mobile zeigte , war in bet That eine staunenswert he ,
die Ausdauer eine ganz außerordentliche . Das perpetuum
mobile aus der Weder '

schen 6 - äur - Sonate für Klavier , von

David meisterhaft für die Violine bearbeitet , mußte Herr Zajic
auf stürmisches Verlangen wiederholen . Die zweite Wiedergabe
dieser Nummer war technisch noch vollendeter als die erste , insofem
als dieselbe sich von Intonations - Schwankungen freier hielt . Der

Ton des Künstlers wirkt außerordentlich markig und energisch ,

Weichheit indesien scheint ihm nicht gegeben zu sein , derselbe kann

eher spröde und hart genannt werden . Ter Vortrag ist klar und

von großer Plastik , es liegt etwas ehernes in diesem Spiel , nur

fehlt demselben leibet Wärme , tiefere seelische Empfinbung . Dieser
Umstand machte sich ganz besonders in dem Andante des Mendels¬

sohn
'
schen Concertes , sowie in der von Wilhelms außerordentlich

decent und geschmackvoll für Orchester arrangirteu Arie von Bach
qeitenb . Nach dieser Seite hm teilte dem ausgezeichneten Geiger

werth , daß fein Stück bann ein gutes Stück geworden wäre , aber

tragisch konnte es nur auf diese Weise endigen . So ist es
eine ungelöste Dissonanz . Was wollte der Dichter ? fragt man sich.

Ohne eine Antwort zu erhalten , verstimmt , geht man nach Hause .
Neben diesen schwerwiegenden Fehlern aber welch

' eine Fülle von

Schönheiten ! Mit einer dramatischen Spannung und Steigerung ,
die man bewundern muß , mit seltener Bühnenbeherrschung ist das
Stück gemacht . Athemlos , wie gebannt , folgt man den Vorgängen .
Die Sprache ist knapp und bestimmt , gedankenreich und eigenartig ;
fie steigert sich an den Höhepunkten zu vollendeter Schönheit und

Fülle , zu leidenschaftlicher Wucht und Größe und bleibt doch
meistens natürlich . Nur zuweilen gewinnt der Lyriker die Ober¬

hand über den Dramatiker , sowohl , was die Sprache , als was das

Scenische betrifft . Es find das jene Momente , wo Voß durch
allerlei verbrauchte Mondscheins - , Glockenklangs - und Gesanas - Effekte
die Stimmung steigern will . Was die Charaktere betrifft , so ist
dem Autor , wie schon erwähnt , Frau v . Eberly am Besten gelungen ;
der Rechtsanwalt und eine kleine Episode , ein Atzt , sind ebenfalls

dortresflich gezeichnet , weniger scharf schon der Bauer Gerland . Eine

ganz hohle , schablonenhafte Theaterfigur ist der junge Förster .
Alexandra selbst ist consequent durchgesührt und in vielen Einzel¬
heiten richtig gedacht , oder doch im Ganzen eine etwas ver¬

schwommene , idealistische , in eine gleichmäßige Leidenschaft getauchte
Figur . Erwin ist ein Schwächling und handelt oft unbegreiflich .

Gegen Eines möchte ich mich aber noch besonders wenden :

gegen den Vorwurf bet Unmoralität , den man mehrfach im

Theater aussprechen hörte , den auch an verschiedenen Orten eine

oberflächliche Kritik dem Stück machte . Es ist mit einem so

tiefen , sittlichen Ernst , mit einem so heiligen Eifer und so ehrlicher
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noch eine Ergänzung zu wünschen . Herr Zajic brachte außerdem
noch ein ansprechendes Menuett von Raff . DaS Rheinberger

' sche
Werk macht keinen Anspruch eine Symphonie im eigentlichm Sinne

zu sein , der Tondichter nennt es selbst „ Tongemälde "
; von dem

Festhalten an dem eigentlichen Symphonie - Stil ist daher hier keine
Rede , und auf strengere Durchführung nach contrapunktischer oder

thematischer Hinsicht hat der Komponist Verzicht geleistet, wie das
eben bei den meisten Orchesterwerken der Fall ist, welche ihren
Zweck nicht in sich selbst enthalten , sondem sich an ein Dichterwerk

anlehnen . Die Composition , eine der früheren Rheinberger
' s , zeigt

keine große originelle Selbstständigkeit , wenn auch directe Ent¬

lehnung nicht nachweisbar ist ; dieselbe enthält jedoch eine Fülle sehr
anregender und feffelnder Motive , von denen eigentlich zu bedauern

ist , daß sie musikalisch zu wenig verwerthet werden ; auch das

melodiöse Element ist in ansprechender Weise vertreten . Entschieden
aber ermüdend wirkt die übergroße Länge des Werkes , weshalb es
im Vortheil deffelben läge , wenn dem Hörer nur einzelne Theile
zugemuthet würden , was sehr gut angeht , da dieselben sich sclbst -

ständig gegenüberstehen . Am ansprechendsten ist jedenfalls wohl
das Allegretto „ Wallensteins Lager

" mit der Capuzinerpredigt ,
dann aber das Vorspiel , sowie das „ Moderato “ vor dem Schluß¬
sätze . Am wenigsten habe ich mich mit dem zweiten Satze Thekla
defreunden können . Der Schluß des Werkes wirkt sehr stimmungs¬
voll und klingt effectvoll aus , hat aber nicht im Mindesten einen

tragischen Charakter . Die kleine „ Steppen - Skizze aus Mittel - Asien "

von A . Borodin ist zwar ein etwas fremd anmuthendcs , aber

durchaus originelles , feffelndes Charakterbild , welches entschieden
dazu beigetragen hat , das Jntereflante des ganzen Concerts zu
erhöhen . Wer die „ akademische Ouvertüre " von Brahms noch nicht
gehört hat , erwartet doch mindestens eine in den strengeren Formen
des einfachen und doppelten Contrapunkts gehaltene Compositicn zu
hören : Nichts von alledem ! Dieselbe besteht aus einer Aneinander¬

reihung von Commersliedern , welche durch Zwischenspiele miteinander
verbunden sind . Letztere , meistens gebildet aus Motiven , welche den
Liedern entnommen sind , bilden bei Weitem die interessanteste Seite
der durch ihre Jnstrumentirung außerordentlich brillant und

effectvoll wirkenden Ouvertüre . Geschrieben wurde dieselbe bei
der Gelegenheit , als dem Meister die Doctorwürde ertheilt wurde ,
sie ist eine Gelegenheits - Composition und der künstlerische Werth
derselben geht daher nicht über den einer solchen hinaus . Herr
Capellmeister Mannsta ed t dirigirte energisch und mit großem Feuer ,
derselbe documentirte sich wiederum als ausgezeichneter Interpret
und umsichtsvoller , gewissenhafter Dirigent . Die Ausführung der

einzelnen Werke von Seiten der Capelle war ebenso exact wie

schwungvoll . _ _ _ _ _ ___

Deutsches Weich .

* Vom Kaiser . Auch die Nachrichten vom Montag be¬

stärken ohne Ausnahme in der Hoffnung , daß der neueste Anfall
noch einmal überwunden werde . Wie der „ Voss . Ztg .

" von zu¬
ständiger Seite versichert wird , ist es irrig , von einer in der Krank¬

heit des Kaisers zu erwartenden Krisis zu sprechen . Der ganze
Zustand desselben ist vom medicinischen Standpunkte aus kein

solcher , daß er zu einer Krisis Anlaß bietet . Wäre der Kaiser ,
wie eS bei einem fiebernden Patienten nöthig ist , ftüher schon im
Bette geblieben , anstatt den Tag über angestrengt zu arbeiten , so

hätte voraussichtlich sein Zustand nicht die Besorgniß erregende
Wendung genommen , die am Freitag eintrat . Nachdem der Kaiser
beständig das Bett hütet , ist die Gewalt des Fiebers bald gebrochen
worden . Im Laufe des Sonntags war das Fieber fast ganz über¬
wunden , die Temperatur 37,8 . Erst in dm späterm Abend - und

Nachtfkmdm stieg das Fieber wieder , erreichte aber nicht die Höhe
der vergangenm Tage . Montag Vormittag war eS bis auf 38,3

gefallen , und es ist im Laufe des TageS noch weiter herunter¬
gegangen . Der Kaiser fühlte sich im Allgemeinen wohler , und da
er reichlich Nahrung einnimmt und verdaut , so werdm sich auch
die Kräfte , die in den letzten Tagen allerdings gelitten haben ,
wieder hebm . Die Eiterabsonderung erfolgt noch immer in mäßi¬
gem Umfange . Der Hustm , der zuweilm störend auftritt , steht mit

ihr in Verbindung . Die Aerzte fandm bei der vorgestrigm Gon »

sultation Vormittags dm Kaiser m wesentlich gehobmerer Stimmung ,
und er gab seiner Freude Ausdruck , als ihn m Aussicht gestellt

I

wurde , daß er auf einige Zeit das Bett verlassen könne . Auch die
dabei erfolgte Untersuchung hat wieder ergeben , daß die Lungen
vollständig frei sind . Wenn nicht neue und unerwartete Zwischen¬
fälle eintreten , dürfte nach Annahme der behandelnden Aerzte die
Besserung in dm nächsten Tagen fortschreiten . BiS in die spätm
Abendstunden des Montag war das Befinden des Kaisers befrie¬
digend , die Temperatur meist 38 bis 38,2 . Der Kaiser war etwa
4 Stunden außer Bett , was ihm gut bekommen ist . Die Besserung
der allgemeinen Stimmung und die Kräftezunahme des Patienten
dauern fort . Das Bulletin vom 23 . April Abends 9 Uhr lautet :

Der Zustand des Kaisers hat sich heute im Laufe des Tages
nicht geändert . Der Kaiser war kurze Zeit außer Bett .
Wie der „ Fr . Ztg . " aus Berlin berichtet wird , haben bis jetzt

in keinem Stadium des Leidens Autoritäten wie Leyden und
Senator die Catastrophe als unmittelbar bevorstehend angesehen ,
der Kaiser selbst kennt seinen Zustand nicht . Er hofft , wie jeder
Kranke , auf Genesung , und daß ihm diese Hoffnung nicht geraubt
worden ist , verdankt er seinem englischen Arzte , und diesem nicht
mehr allein , sondern auch den hinzugezogenen deutschen Aerzten .
Die körperlichen Leiden des Kaisers sind zum Glück geringer , als

sie der Laie sich vorstellt . Der Kaiser hat nach Versicherung von
competentester Seite eigentliche körperliche Schmerzm nicht ; das

örtliche Leidm verursacht solche seit langer Zeit nicht , auch die

Absceffe , von denen wahrscheinlich die jetzige Eiterung herrührt , be¬
reiten keine besondere Schmerzen . Er leidet nur unter den bekannten

Erscheinungen starken Fiebers , und vorübergehend , aber immer nur
für kürzere Zeit an Athemnoth . Wer Gelegenheit gehabt hat ,
Patienten zu sehen , die an einer Erkrankung der Luftwege leidm ,
weiß , daß dies sehr schlimm ist , aber sich noch schlimmer ansieht ,
als es ist .

Eine hübsche Episode spielte sich in Charlottenburg am Sonntag zwischen
3 und 4 Uhr Nachmittags ab . Eine ehrwürdige , elegante Dame ( wie man
sagte , eine Frau Fester aus Frankfurt a . M .) bemerkte , daß viele der
Umstehenden Blumensträußchcu hatten , und regte an , daß man dieselben ,
besonders die Veilchen , sammeln und dem Kaiser als einen spontanen Gruß
vom Volke hinaufsendcn solle . Der Gedanke fiel auf fruchtbaren Boden .
Schnell war eine große Anzahl der kleinen Sträußchen beisammen , die
Dame unternahm es , sic in ' s Schloß zu befördern und verschaffte sich in
der That Eintritt . Nach einiger Zeit kam sie freudestrahlend zurück . Die
Sträuße waren ihr abgenommcn und dem Kaiser überbracht worden . Als
man ihm mittheilte , woher sie stammten , ging eS wie Helle Freude über
feine Züge und er schrieb auf einen Zettel seines Blockpapiers : „Weiß die
Kaiserin davon ? Src würde sonst etwas darüber sagen . "

Nach einiger Zeit
kam die Kaiserin , die inzwischen bei ihrem Gemahl gewesen , m der That
selbst . Sie dankte der Dame , die man im Hofmarschallamt ersucht hatte ,
zu warten , sprach von der unaussprechlichen Freude des Kaisers über diesen
noch nie dagewesenen Grub , fügte ihren eigenen Dank hinzu und sagte ,
daß das Befinden des Kaisers heute außerordentlich viel besser sei. Mit
diesem Bescheid ttat die Dame , nachdem fie huldvoll entlassen , wieder unter
die Menge , und in ihrer Hand hielt sie als kostbaren Schatz den vorerwähnten
Zettel . Wie fie umringt wird , wie die Tausende sie verfolgen , immer
wieder dieselbe Erzählung zu hören , läßt sich schwer beschreiben . Roch uw
9 Uhr Abends war das Schloß umlagert . Erst als der letzte vcrhältniß -
mäßig noch immer günstige Bericht erschien, zerstreute sich die Menge .

* Kaiser Wilhelms hinterlassenes Vermöge « beträgt der
„ Nat .-Ztg ." zufolge 24 Millionen Mark . Hiervon erhalten die Kaiserin
Augusta drei . Die Großherzogin von Baden , der Kronprinz , die Kron¬
prinzessin und Prinz Heinrich je eine Mllion . Von den Ersparnissen ,
Uber welche der Kaiser Anfang der sechszigcr Jahre verfügte , erhalten
Kaiser Friedrich drei Achtel , die Groscherzogin von Baden zwei Achtel .
Dem Kronttesor sind 12 Millionen überwiesen . Der Rest ist für Legat »
ausgesetzt .

* Kaiser und Kanzler . Die Berliner „ Post " schreibt :

„ Die Aerzte sowohl wie alle diejenigen hohen und niederen Personen ,
welche in der nächsten Umgebung des kranken Kaisers beschäftigt
find , heben die rührende , hingebende Liebe deS Reichskanzlers Fürsten
Bismarck zu seinem Allerhöchsten Herrn hervor . Alle , welche Ge¬

legenheit gehabt , den Kanzler im Schloß zu Charlottenburg zu be¬

obachten , sind ergriffen von dem tiefen Schmerze , welcher den ersten
Diener des Kaisers erschüttert , sobald er sich dem hohen Leidenden

nähert . Die volle Hingebung , Treue und Aufopferung , die der

Fürst mit jeder Faser seines Herzens dem hochseligen Kaiser dar¬

gebracht , hat er auch auf Kaiser Friedrich übertragen . Wie der

Fürst täglich ganz ftn Stillen die Blüthen des Frühlings in ein »

fachen , aber herrlich duftenden Bouquets seinem kranken Herrn sendet ,
wie er von Gram gebeugt , in stummem Schmerz an das Lager
desselben tritt , find Beweise dieser rührenden Hingebung des Kanzlers .

"

* Der Besuch der Königin von England wird als

ein rein « Familnnbejuch ohne jede polttische Nebenbedeutung auf -
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« ... . uHid au « , ebenso Abg . Rickert . Der
abgelehnt und der Antrag Lubrecht -Brüel

‘ * "
aus in dritter , resp . zweiter
»ende Heine Vorlagen , darunter

gefaßt . Die Königin reist in Begleitung ihrer Tochter Beatrice

und deren Gemahl , dem Prinzen Heinrich von Battenberg . Die

Abreise von Charlottenburg dürfte am Donnerstag erfolgen . Die

Königin wird von Berlin bittet nach Windsor zurückkehren . In
München war der Empfang der Königin durch die königliche Familie
und in Innsbruck durch Kaiser Franz Joseph ein sehr herzlicher .

In München unterhielt die Königin sich sehr lebhaft mit dem

päpstlichen Nuntius .
* Das Staatsministerium hielt vorgestern Nachmittag

unter dem Vorsitz des Fürsten Bismarck eine Sitzung ab . Das

Staatsministerium hat bekanntlich auf Befehl des Kaisers Vorschläge
übet den Umfang der Stellvertretung durch den Kron¬

prinzen gemacht . Der Kaiser hat jedoch bei Genehmigung derselben ,
wie die „ Nordd . Allg . Ztg .

" schreibt , aus eigener Initiative den

Umfang der dem Kronprinzen übertragenen Geschäfte noch erheblich
« weitert .

* Dr . Mackenzie scheint sich nunmehr auch entschlosien zu haben ,
den Unwahrheiten , die einzelne Blätter übet ihn babreitet haben ,

m
♦ Militärisches . Wie verlautet , erhielt Generallientencntt von

Irolmon 1 da » vierte Armeecorp », Generallieutenant von Versen , bisher
Kommandeur der zweiten Gardeeavalleriebrigade . die achte Division .
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durch Berichtigungen auf Grund des PreßgesetzeS entgegenzutreten .
Die „ Kreuzztg . " sieht sich daher veranlaßt , folgendes Schreiben des

englischen Arztes zu veröffentlichen :
Die Bemerkung , daß ich rathlos war , und aus diesem Grunde an

dem betreffenden Tage — Donnerstag den 12 . d . M . — nach Professor
#. Bergmann schickte , ist absolut falsch . Wahrheit ist , daß ich, da Professor
v. Bergmann in Vereinigung mit mir die chirurgische Behandlung Sr .
Majestät de » Kaisers leitet , es für höflicher gegen den hervorragenden
Chirurgen hielt , ihn zur Unterstützung einzuladen , während ich für die
ihrem Zwecke nicht mehr dienende Canüle eine geeignetere einführen" ~ ■*“ “ “ ------- — i der neuenwürde . Da Professor v . Bergmann seinerseits die Emsuhrutm
Canüle zu wünschen schien , so erhob ich keinen Einwand . 2161 .
mit feinen Versuchen keinen Erfolg , und die neue Röhre wurde schließlich
von Dr . Bramann eingesetzt . Da meine Höflichkeit zu falschen Darstellungen
durch Sie und Andere Anlaß gegeben hat , so habe ich seitdem , wenn
nothwendig oder Wünschenswerth , die Canüle gewechselt , ohne Professor
v. Bergmann zu rufen .

Die von bet „ Post * gebrachte Berichtigung Mackenzie ' S sagt :
ES ist absolut unwahr , daß erst auf die Intervention von Dr . Wegner

da» Erscheinen der englischen Aerzte ermöglicht wurde , Und ebenso unwahr ,
daß Dr . Wegner zu dem Nachwarter sagte : „ Das war gut und nöthig . ''

Ebenso ist es durchaus erfunden , daß Dr . Hovell bereits schlief , als
Dr . Wegner kurz nach 10 Uhr kam , denn weder Dr . Hovell noch ich gingen
in jener Nacht vor 12 Uhr zu Bett .

* Landtag . Am Montag berieth das Abgeordnetenhaus zunächst
über die von der Commission zum Volksschullastengesetz beantragte Resolution ,
worin eilte angemessene Ordnung de « Lehrerbesoldungswesens und nament¬
lich der Alterszulagen unter Einführung einer dritten Stufe befürwortet
wird . Abg . Lubrecht schlagt vor , daß von 1889/90 ab die Lehrer nach
10 jähriger Dienstzeit 100 , nach 20 jähriger 200 und nach 30 jähriger 300 Mark
Alterszulage erhalten . Abg . Freiherr v . Zedlitz will durch einenZusatz -

antrag auch die Schulunterhaltungspflicht gemäß Artikel 25 der Verfassung
geregelt wissen . Abg . Lubrecht warnte bei Begründung seines Antrag ,
die Lehrer vor der Sucht , ihre Söhne über ihren Stand hmaus zu erzieh .
Das jetzige Gehalt hielt er für auskömmlich , nur für bessere Altersznlag . . .
müffe gesorgt werden . Abg . Frhr . v . Zedlitz erklärte eine gleichmäßigere
und gerechtere Vertheilung der Schullasten für dringend erforderlich . Da »
Communalprineip müffe dabei mehr zur Geltung kommen . In dem Schul¬
antrag des Centtums erblickt er das Bestreben , den Staat zu einem
Kirchenstaat zu machen . Abg . Brüel bekämpfte den Antrag Zedlitz , der
seinerseits wieder die Kirche au » der Schule hmauswerfen und die Schule
zu einer Staatsanstalt stempeln wolle . An dem Antrag Lubrecht nehme
« inhaltlich nicht Anstoß , wohl aber an der Fassung desselben . Aus diesem
Grunde schlage er vor , den Antrag in dem Sinne zu fasten , daß den Lehrern
nach zehn - , zwanzig -, dreißigjähriger Dienstzeit durch angemessene Alters -
jrtagen ein gewisses Mindestgehalt gewährleistet Wird . Abg . Dr . Windt -
ho rst sprach sich für den Commisstonsantrag und den Anttag Lubrecht in
der Faffung Brüel und gegen den Antrag v . Zedlitz aus . Er wolle nicht
den Staat aus der Schule hinauswerfen , sondern nur Uebergriffe des
Staates verhindern . Er verlange nichts weiter als die Herstellung des
•tatus quo ante des Zustande » vor dem Schulaufsichtsgesetz . In der
Weiteren Erörterung erklärte sich Abg . v. Rauchhaupt gegen den Antrag
v-,Zedlitz und für den Antrag Brüel . Abg . v . Schenckendorff sprach
inne Zusümmuug zu beiden Anträgen <
Antrag Zedlitz wurde darauf abgelehnt . . . .
« rgeuommen . Ferner genehmigte das Hai
« jung mehrere auf der Tagesordnung stehet _____________ _ .
die Vorlage , betreffend die Verewigung der Landgemeinden von Geeste -
Züude und Geestendorf und die Erweiterung des Stadtkreises Harburg .
Dre Prüfung der Wahlen der Abgg . Hoffmann , Römisch , Dr . Dünkelberg
und Dietz wurde nach den Anträgen der Commission erledigt . — Der
Antrag Scheden , betreffenb das Verbot von Surrogaten bei der Bier -
« reitung , wurde an eine Commission verwiesen . — Nächste Sitzung Dienstag
Um U Uhr ; Tagesordnung : kleinere Vorlagen .

Zustand .

* Frankreich . Der durch den Boulangismus veranlaßte
Riß in die Patriotenliga ist jetzt vollstänbig . Ihre Delegirten be -

schloflen , die vom Borstanb vorgeschlagene Wiederernennung Deron »

löbe ' s zum Ehrenpräsibenten nicht zu ratificiren . Die Actionspartei
bet Liga dagegen beschloß , eine neue Liga , die beffer bet nationalen

Bewegung entspreche , zu grünben , unb bot Deroulöbe bie Präsident¬
schaft an , bie betreibe auch acceptirte . — Wegen Mißhandlung
Deutscher in Belfort wurden verurtheilt : Charpin zu 15 Tagen
Gefängniß unb 15 FrcS . Gelbbuße , Merlin zu 10 Tagen und
15 Frcs . , Cevi zu 11 Frcs . Der Staatsanwalt hob in seiner
Rebe hervor , baß man hauptsächlich bie Schuldigen vor Gericht
gezogen , um zu zeigen , daß Frankreich des Rufes als gastfreund¬
liche Nation toütbig geblieben sei .

Die Kammer genehmigte am Montag das Gesetz , welche » einen Credit
von 9 Millionen für die Ausstellung gewährt , und ging zur Debatte
über die Interpellation Martimprey ' s über , bett , bie Verleihung des Porte¬
feuilles des Kriegsministers an eine Civilperson , die Floquet sofort zu
beantworten Wünschte . Marttmprey erklätt , die Regierung habe eine «
revolutionären Akt begangen , indem sie das Portefeuille oeS Kriegsminister »
einer Civilperson anverttante . Ein noch größerer Fehler sei die Wahl
Freycinets , der Kriegsminister War während einer Jnsurrectton in Kriegs¬
zeit . Das Wieder -Erscheinen dieses Ministers während der gegenwärtigen
Volksbewegung sei ein Vorzeichen der Revolution . (Stürmischer Wider -

S links .) In der Armee ist dieser Kriegsminister mißachtet » gehaßt .
iltenber Tumult .) Die Armee könne kein Verttauen zu einem

Minister haben , der nicht die Kriegsgefahren mit ihr getheüt habe , nicht
Uniform trage . Bei dem Reiterfest in Hippodrom sei er von den Offizieren
nicht gegrüßt worden . Im Mmisterium würde er lediglich eine Unter -
zeichnungSmaschine sein . Der Redner begründet weitläufig den Uebelftanb
eines Civil -Kriegsministers in Folge der technischen Jneompetenz deffelben
und gellt auf bie Rolle ein , die Freyeinet 1870 gespielt . Der Redner wird
häufig durch lärmenben Widerspruch unterbrochen , der bis zum Rebeschluß
sich wegen der fortgesetzten Angriffe auf Freyeinet steigert . Er schließt
unter furchtbarem Tumult . Floquet eiwtbert , er habe den Präsidenten
der Republik gebeten , Freyeinet zu ernennen , obgleich derselbe in patriotischer
Bescheidenheit die Annahme des Postens verweigerte . Gerade unter der
Monarchie seien die meisten Kriegsminister Civilpersonen gewesen , e» sei
Weniger revolutionär , bie Verwaltung der Armee einer Civilperson anzu -
vertrauen , als ein Mitglied der Armee zu politischen Umtrieben anzutreiben .
( Donnernder , anhaltender Beifall .) Er schildert die Verdienste Freycinet 'S
um die Heeresverwaltung . Wenn die Regierung der Nattonal -Vertheidigmig
das Land nicht habe retten können , so träfe die Schuld die Generäle , aber
nicht den Kriegsminister . Die Armee könne stolz darauf fein , unter der
Leitung eines Mitarbeiters Gambetta ' s zu stehen . Stach einer Erwiderung
Martimprey 's sagt Freycinet : Er sei nicht Kriegsminister zur Zeit derJn -
furtection gewesen , sondern nachher . Der Ton des Interpellanten könne
also für seine Rückkehr ein Vorzeichen sein . Cassagnae ruft dazwischen :
Sie Werben noch em Pferd besteigen . ( Gelächter .) Freyeinet : Die
Armee wirb auch unter mir schweigend ihre Pflicht thnn , unbeeinflußt durch
politische Agitation . Fünf Tagesordnungen werden eingereicht , von denen
schließlich Floquet die folgende HnbbardS aufnimmt : „Die Kammer
vertraut der Energie und dem Patriotismus des Kriegsministers behufs
Aufrechterhaltung Der DiSeiplin in der Armee ." Die Annahme erfolgt
mit 377 gegen 175 Stimmen . ( F . Z .)

Im Pariser Munizipalrath kam es vorgestern zu äußerst heftigen
© eenen im Anschluß an die DiScnssion der boulangisttscheu Agitationen .
Die Versammlung nahm bie Tagesordnung Joffrin an , welche da » Auf¬
treten und bie Agitationen Boulangers tadelt . Angenommen wurde ferner
eine Resolutton , in der sich der Munizipalrath bereit erklärt , sich an die
Spitze der Bevölkerung zu stellen , um bie Republik unb bie Freiheit zu
retten . Der Mnnizipalrath sprach sein volles Vertrauen zum Ministerium
Floquet aus . Alsdann folgte bie Berathung bes Antrags Hovelaque , ht
bei » bie sofortige Beseitigung ber Präsidentschaft der Republik sowie de »
Senat » verlangt wird . Der Muuyipalrath verwies den Anttag an eine
Commission . Er nahm die Erklärung de » Polizeipräfekten entgegen , worin
sich derselbe gegen jede Begünstigung der Bonlangisten durch die Polizei¬
beamten verwahtt unb erklärt , daß er alle Volksversammlungen , sowie
bas Umheniehen lärmenber Banden verhindern werde . Der Mnnizipal¬
rath nahm Akt von dieser Erllärung unb sortierte ben Polizeipräfetten auf ,
alle antirepublikanischen Beamten aus seinem Personal zu entfernen .

* Spanien . Nachrichten ans Palma » (KanarischeInseln ) zufolge
griffen bie Eingeborenen bie englische Factorei Cabo Luby an ber
afrikanischen Küste an unb töbteten einige Beamte . Unter ben Getöbteten
befindet sich auch der Direetor derselben Moore .

* Rumänien . Die „ Pol . Corresp .
" meldet auS Bukarest

eine entschiedene Abnahme der Bauernrevolte . Die bisherige
Untersuchung ergab , daß die Revolte nicht rein bäuerlichen Ursprungs
sei , indem mehrfach wohlgekleidete , reich mit Geld versehene Leute

sie organisirten . Die Annahme , die Revolte sei ein Werk der

Agitationen der früheren Regierungspartei gegen das Cabinet Rofetti ,
werde durch die Thatsach « widerlegt , daß die Revolte noch unter

Bratiano ausgebrochen . /
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selbst eine Eisenbahn gesehen und studirt und den Interessenten seine Er¬
fahrungen und Ansichten hierüber bereitwilligst mitgethcilt hatte . Es blieb
aber beim Project ; au Stelle der Eisenbahn erbaute man den bekannten
Rheinkanal .

* Ein Schuhmacherstrike ist am Montag in Berlin ausgebrochen .
Etwa 3000 Schuhmachergcsellcn beschlossen die Arbeit sofort emzustellen
und den Meistern einen neuen Lohntarif mit im Allgemeinen 33 ' /» pCt .
Auffchlag zu überreichen . Jeder Unverheimthete soll Berlin sofort verlassen ,
wenn seine Mehrforderung nicht bewilligt wird . Jeder , welchem der Mehr¬
verdienst zugestanden wird , muß von dem Mehrverdienst mindestens zwei
Mark wöchentlich zur Unterstützung der anderen an die Strikekasse abliefern .

* „ Alles für den Papst ! " Da hat sich, wie man der „2B . A . Z .'

erzählt , in dieser Woche ein Spender dem Papst genaht , der ganz besonderer
Aufmerksamkeit verdient . Der Mann brachte dem Nachfolger des heiligen
Petrus einen Peterspfennig von dritthalb Millionen Francs , und dlese
Summe war nicht etwa das Geschenk eines überreichen Fürsten , es war
auch nicht das Resultat einer weitausgreifenden Sammlung ; die drittbalb
Millionen hat sich der Spender am eigenen Leib abgespart , um sie dem
Papst zu bringen . Der opferfreudige Mann , der von seinem Einkommen
eine solche Menge Geld zurücklegen konnte , ist ein — Domherr au « Bayonne
in Frankreich . Als der Domherr dem Papst den „Surm " Geld über¬
reichte , sprach er : „Heiliger Pater , ich habe mich stets mit 300 Franc »
pro Jahr begnügt und den Rest meines Ernkommens für Dich zusammen¬
gespart ." — So ein Bayonner Domherr mag eine gute Anstellung haben .
— Bei uns müßte einer lange sparen , bis er es auf dritthalb Millionen
brächte ; auch käme mit 300 Francs pro Jahr bei uns kein Domherr au ».

* EMe Rernirriszetts . Als an dem 26 . September 1848 Prinz
Louis Napoleon Bonaparte , auch er bis dahin ein Mann der
Lächerlichkeit und noch schlimmerer Dinge , in die französische Nattonal -

Bersammlung trat , stockte trotz aller vorgängiger gcgentheiliger Abmachungen
die Debatte und der ganze Saal rief : „le voilä11 ; da ist er . Boulanger '»
Eintritt in die Kammer erinnert daran . Auch den 19 . April bezeichnet in
der Pariser Abgeordnetenkammer ein „ le voilä “ .

* Kleinigkeiten . Zu spät . Eine junge Frau telegraphirte an
ihren in Pest weilenden Gatten ans Berlin : „Lieber Heinrich , wir sind
Alle wohl , schreibe bald und bleibe treu Deiner Minna . " Am nächsten
Morgen lief bei der Absenderin folgende Antwort ein : „Dein Tele¬
gramm leider verspätet erhalten . Heinrich .

" — Unerhörte
Neugierde . Ein Reisender kam in ein Hotel und wollte seinen Namen
in das Fremdenbuch eintrageu , als er eine Wanze in dem Buche hernm -

kriechen sah . Entrüstet ries er ans : „ Ich habe in Bezug auf Ungeziefer
schon Einiges mitgemacht , daß aber dieses Bich schon gleich im Fremden¬
buch Nachsicht , in welchem Zimmer ein Reisender unter¬

gebracht ist , das ist mir zu stark !" — GuteAusrede . Di «

Frau vom Hause komnit eines Abends unerwartet in die Küche . Da »

plötzliche Zuschlägen des großen Küchcnschrankes und Lina 'S verdutzte »

Gesicht zeigen ihr , daß nicht Alles „ im Klaren " ist . Sie geht zum Schrank ,
öffnet ihn und prallt entsetzt zurück . „Lina , was ist das ? !" Und prompt
antwortete Lina : „Ecu Grenadier , Madame , den ich als Wache uff6
gestellt habe , damit die Katze nich an bet Fleisch jetzt !" -

Ein Rechen - Exempel . Lehrer : „ Stellt Euch mal vor , achtvonEnch
hätten 48 Aepfel , 32 Birnen , 56 Feigen und 16 Melonen untereinander

zu vcrtheilcn . Was bekäme da icber Einzelne ? " Der kleine Statt :

„Bauchweh , Herr Lehrer . "
*

» la Klapphorn .

Zwei Dichter saßen auf einer Bank ,
Es wurde Beidm die Zeit recht lang .
Da sagt

' der Eine : . Sprich ' doch !"

Der Andere aber : „Nich ' doch !"

♦ Pom Tage . Das Städtchen Zabno (Tarnober Bezirk ) ist

nahezu gänzlich abgebrannt . 150 Häuser wurden eingeäschert . Es sollen
auch einige Menschenleben dem Brande zum Opfer gefallen fern . - In
Paris erfolgte nach Mitternacht eine heftige Explosion tm neuen Fracht¬
schuppen des Bahnhofes Saint Lazare , welche großen Schaden anrichtete .
Die Untersuchung ergab , daß von einem Vorbeigehenden eine Dyannnt -

Cartouche hineingeworfen worden war . Menschen wurden glücklicherweise
nicht verletzt . — In dem Walde Gostovics ( Bosnien ) waren etwa

300,000 Stück Faßdauben zur Weiterbeförderung aufgestapelt , als vor

Kurzem aus unbekannter Ursache ein Brand entstand , welcher eine aus¬

gedehnte Waldsläche , darunter auch den größten Theil jener Borrathe

einäscherte .
* Der „ Deutsche Techniker -Verband " , dessen Localvereine und

Einzelmitglieder über ganz Deutschland in einer Mitgliederzahl von nahezu
2500 verbreitet sind , hielt seine diesjährige V . Delegirteu -Versammluug
während der Ostertage in Düsseldorf ab . Es würde zu weit fuhren ,
hier über die umfangreichen Verhandlungen in Düsieldorf , welche volle

zwei Tage in Anspruch nahmen , ausführlicher zu berichten . Es sei daher
nur mitgetheilt , daß sich dieselben auf Verbesserung der bestehenden Ein¬

richtungen des „Deutschen Techniker -Verbandes "
, cüs Unterstützungs - und

Darlehenskasse , Stellen -Dermittclnng , Krankenkasse , Lebens -Versicherung ,

Berausgabe
einer fachwiffeiischastlichen Zeitschrift , welche glcichzeitg als

erkündigungsblatt der Mitglieder unter Pich dient , u . s. w . — erstreckten ,
sowie auch die Schaffung neuer , für die Mitglieder vorcheilhast wirkender

Einrichtungen , namentlich einer auf Umlage -Verfahren beruhenden Sterbe -

kaffe , ansirebten . Das Central -Bureau des Verbandes befindet sich Berlin C .,
Große Präsidentenfiraße 7 und versendet auf Wunsch Statuten und

Aufnahme -Formulare gern kostenfrei .
A Das erste deutsche Eiseubahuprofeet . Aus Duisburg ,

22 . April , berichtet man uns : Während die erste deutsche Eisenbahn be¬

kanntlich am 7 . December 1835 zwischen Nürnberg und Fürth . eröffnet
wurde , war schon 1825 in unserer Stadt das Project einer Eisenbahn
zwischen der Schiffransladestelle und dem Hauptsteueramt geplant . Wir

ersehen dies aus der interessanten Schrift von Dr . Feodor Gocckc über den

Duisburger Hafen 1826 — 1888 , die soeben zur 50 . General -Versammlung
den Aktionären des Rhein -Ruhrkanal -Actienvereins überreicht worden ist .
Die Vorzüge der Eisenbahn kannten , wie aus den Acteiistückeu hervorgeht ,
die Duisburger Interessenten nicht nur an « den Zeitungen , fonbern auch
• n » dem Munde des Herrn W . Lueg in Oberhaufen , der in England

* SchiffS -Rachrichte « . (Nach der „ Franks . Ztg . ".) Angekomm «
in Southampton der Nordd . Lloyd -D . „Werra " von New -York ; w

Antwerpen D . „Belgenland
" der Red Star Line von New -York .

* Bulgarien . Nächsten Donnerstag begibt sich Fürst
Ferdinand in Begleitung Stambulow ' s und Nitschowitsch' s nach

Timowa , wo er während des Osterfestes zu bleiben gedenkt . Der

Fürst wird in etwa 14 Tagen nach Sofia zurückkehren . — In dem

am Montag begonnenen Prozeß Popow beantragten die Vertheidiger
eine viertägige Verschiebung und legten , da der Gerichtshof solches
ablehnte , ihr Amt nieder . Popow wird sich selbst vertheidigen .

* Serbien . Die Skupschtina nahm die Vorlage der Regierung
betreffend die Militärorganifation an ; dagegen stimmten die

liberale Opposition und ungefähr 20 Radikale .

Kandel , Industrie , Statistik .

A Lob der deutschen Industrie aus englischem Munde .
Hom Rhein , 22 . April , wird uns geschrieben : Der Londoner „Jron -

monger
"

, dem man alles andere eher als Liebe zu den Deutschen nach -

rühmen kann , bringt in seiner heutigen Nummer einen Artikel , der die

deutsche Industrie mit gerechtem Stolze erfüllen kann . Derselbe lautet in

wörtlicher Uebersetzung : „ Als Beweis dafür , daß der innere Werth ( intrinsic

value ) der deutschen Messerwaaren bedeutend gestiegen ist und um Die¬

jenigen Lügen zu strafen , die sich beständig darüber beklagen , daß euglpche
Namen auf deutsche Producte gesetzt werden , möchte ich eines neueren

Falles Erwähnung thun , in welchem , wie mir persönlich bekannt , eine

Sheffielder Firma den Namen einer Hamburger Firma auf ihre eigenen
Erzeugnisse auftrug . Es handelte sich natürlich in diesem Falle um keine

Pfuscherei . Das Hamburger Haus ist , wie ich glaube , ein Detailgcschast ,
und sein Name ist hier in bei gleichen Weise aufgetragen , wie manche

englische Häuser ben ihrigen auf die von ihnen bezogenen Maaren an, -

tragen kaffen . Es zeigt bies , baß Deutschland selbst eine vorzügliche Wsatz -

quelle für deutsche Fabrikate abgibt und das spricht durchaus gegen die
bei uns landläufige Theorie betreffs Sheffielder Messerwaaren in Deutsch¬
land . Früher wurde deutschen Producten dieser Art ein auf Ein -

bildung beruhender Werth dadurch ertheilt , daß Sheffielder Marken

darauf eingezeichnet wurden ; nunmehr dagegen muß Sheffielder
Fabrikat einen deutschen Namen aut sich tragen , um tu

Deutschland an bett Mann zu kommen . Von Rechtswegen !

* Marktberichte . Viehmarkt zu Frankfurt vom 23 . April .

Derselbe war mit 486 Ochsen , 17 Bullen , 438 Kühen , Rindern und Stieren ,
272 Kälbern , 116 Hämmeln und 202 Schweinen befahren . Die Prelle
stellten sich wie folgt : Ochsen 1. Qualität per 100 Pfund Schlachtgewicht
56 - 58 Mk ., 2 . Qual . 47 - 50 Mk ., Bullen 1 . Qual . 38 - 40 Mk ., 2 , Qual .
35 - 37 Mk .. Kühe , Rinder und Stiere L Qual . 50 52 Mk ., 2 . Qual .
40 - 46 Mk . , Kälber 1 . Qual , per ein Pfund Schlachtgewicht 50 55 Pf .,
2 . Qual . 45 — 50 Pf ., Hümmel 1. Qual . 54 56 Pf ., 2 . Qual . 44 - 46 Pf -,
Schweine 1. Qual . 48 —49 Pf ., 2 . Qual - 45 - 47 Pf .

Vermischtes .

* Ucberseeischer Post - und Passagier -Verkehr für die Zeit
vom 22 . bis 28 . April . (Mitgethcilt von Brasch & Rothenstein ,
Berlin IV ., Friedrichstraße 78 .) Sonntag ben 22 . : „Lessing

"
, Hamburg -

New -York ; „ Yang Tse , Marseille -Znd,en -Tonqum . Montag den 23 . .

„ Zeeland
"

, Kotterdam - Java . Dienstag ben 24 . : „ Hannover
"
, Bremen -

Montevideo - Buenos Aires ; Professor
"

, Liverpool - Colon - Vera - Cruz .

„ Gallia "
, Liverpool -New -York . Mittwoch ben 25 . : „Lahn

"
, Bremen -New -

Hark ; „Rhein
"

, Bremen -Baltimore ; „Berlin "
, Bremen -Bahia -Rio be Janeiro, .

„City of Berlin "
, Liverpool -New -York ; „ Britannia " Liverpool -New -Yott .

„Pennsylvania
"

, Antwerpen -New -York ; „ Indiana
"

, Liverpool -Philadelphia .

„Antilles "
, London -Brilish West - Jndia Island ; „El Dorado , London

Barbados ; „ Hamburg
"

, Hamburg -Pernambuco -Rio be Janeiro . Douncrfta «

ben 26 . : „Auitgaria "
, Hamburg -Weitinbien ; „ Elbe , Southampton -Peniani

buco -Rio be Janeiro ; „Federico
"

, Liverpool -Havanna
"

; „Titan 4 Liverpool

Penang -Singapore ; „Devonia "
, Glasgow -New -York ; „Lissabon , Hamburg

Montevideo -Buenos Aires ; „Pavonia
"

, Liverpool - Boston ; „ Coromandu ,

London -Colombo -Calcutta ; „Thomas
"

, London -Bombay , lyrettag ben Jt .

„ Dampfer
"

, Antwerpen -Montevideo -Buenos Aires ; Toronto , Liverpool

Quebec -Montreal ; „ Leonora "
, Liverpool -Havanna -Mantanzos ; „Llgima .

London - Australien . Samstag ben 28 . : „Sierra " Bremen - New - Yon »

„Matapin
"

, Bordeaur -Brastlien -La Plata ; „Belgenland , Antwerpen - . ccw-

5) ort ; „ Zaandam
"

, Ämsterdam -NewSork ; „ Nile "
, Southampion -Centrau

Amerika ; „ Etruria " Liverpool -New -York ; . Prins Alexander ^ Amsterdam

........ .. Ost -Indien ; „Mexican
"

, Hamburg - « üb - Afrika : „ Tenenffe , Liverpool

England Mabera - Canarische Zn sein .
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Homöopathischen tiesnndheits - Kaffee
von Dr . Lutze und Dr . Schwabe

befiehlt stets in frischer Waare die

Drogerie von II . J . Vlehoever ,
Marktüraste 2 « . 12584

ter «
Die

Da¬
ntzler
rank,
ompt
uff «
1" -
Euch
indet
itari :

(neue , franz
'
ös. Waare )

Pfd . - Büchse 75 und 95 Pfg . ,

„ „ Mk . 1 . 25 , 1 . 50 und 1 . 60 ,

Bruchspargeln
Pfd . - Büchs - Mk . 1 . 30 empfiehlt

ßlt9a !ic J . C . Keiper ,

itbon «
erfta |
■iiam »

Pool »
.•iira -
aber ,
n27 :
P00l »
nria .
?)ort ;
New »
rttral »

:daS >
■ytw

P Kaibfleisen
,

16863

pr . Pfd . SO Pf . ,
empfiehlt i . Beurens . gattqqeffe 5 .

Weren Äufgaoe deS Lager « verkaufe <£ ar b » itnenm zu
ermä " igten Preisen
10250 Ad . Sfhepp Wwe . , R colaSstraste 22 .

öebrftrafe 2 Settfebern . Donnen Betten . BiL . '^ rer $ . 8687

6tn Madagout - Boffer und AnSziehttsch btil ' c ,ut

Hochfeine
,

frische Tafelbutter
liefere eine » Postküdel für Mk . 7 . 00 franco unter

S " ' " '
JLoul * Wilk , Tilsit .

Fr - sch cingetroffe « :

Ne » e Malta - Kartoffel » . . . per Pfd . 15 Pfg .

Krücke Orange » per Stück 8 und 9 Pfg . , per Dtzd .
90 Psg und 1 Mk .

Hamburger Bisctrits per Pfd . von 50 . Pfg . an .
17286 J . Schaab . Ecke der Markt - u . Gravenstraße .

WWW^ WWNWS0WWNMWWNWWW >NUWWWWWUWWWMWWWWWWMh2

.1 . Schaab ,
Ecke der Markt » uns Grabevstrahe .
WWWWWMWWWWWWW ^ WWWWWWWWWW

Zw - r Ziedkarre » mit « asten ,
"t Brostkorea « vd em

Sckmiervock m verkaufm D ' tzKermerstraße 49 .______
17481

( em « rööe er wach amer ) gebucht . Rab .
aADlKv Dotztzeimerstraße 30 , I . 17097
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atoten und Reisende zum Bei tauf von Kaffee , Ehee , ffieis

> Hamburger Cigarren an Private gegen ein Fixum

wn 6Oo Mark und gute Provision .

Hamborn . J . Stiller & Co . 17o28

Bon Gießen au » der Ktmrr zmücrgekehrt , empfehle mich

dem verehnen Publikum und den Eurftemdeu al » Wartsra «

und Krankenpflegerin und bttte um gefälligen Zuspruch .

15251
___________________

flrau Doll . RicolaSttratze 16 .

Perfecte « Lerdermachertu uveimmml nrven mit Malchwe

<0 und ander dem Haufe . Näh . Lonaaasfe 3 , 2 St . 171 . 67

Wine geübte Potzmaevert » empfiehtl sia » den geehrten Dameä .

RLb . Warb Krone 12 . 3 Tr , GlaSabfLluö link « . 14312

Ad ' ida dstraße 56 , >Mv . . wird Svaieve fein aebüqett . 17486

« m ikvöaeS « anave btlltg »u nert . M ' ch ' irderv 9,11 . 16087

Em Heiner Mahagonr - Geeretär ist billig zu verkamen .

Kid . Dotzbeimerftrabe 24 Seitenbau . 185 ,̂»

Ein Spregelsevrank , wenig gebraucht , billig zu baden

TaunuSstraße 16 . 17492

Billen und herrschastl . Besitzungen , Hotels,Gastwirth »

schäften , sonstige Geschäft » - und Privathäuser hier und

anlwärt » , Bergwerke , Fabriken , Hofaüter , Liegen¬
schaften jeder Art , Pachtungen , Betheiligunaev u . k .

empfiehlt und übernimmt da » schon lange bestehende
and bekannte Jmmobilieu - Geschäft von Joe .

Imand . Bureau : Wellstraße 2 (untere Röderallee ) . 65

Ein nachweislich sehr gut rentirende » Haus ( PrivaihauS ,

Geschäftshaus nicht ausgeschlossen ) zu kaufen gesucht . Off .

von Geldsteigenthümeru nimmt die Sxped . d . Bl .

ratet „ Rentabler Hau » "
entgegen . » 7329

« in EckhauS , in welchem ein Colonialwaarengeschäst mit

bestem Erfolg betrieben wird (vor einig n Jahren neu er «

baut ) , in bester Lage Wirrbaden » (Curviertel ), p - eiswürdig

zn verkaufen . Gest Off . von nur Selbstreflectauten
unter „ EckhauS " an die Exped . d . Bl . erbeten . 17328

Sin HanS ( EckhauS ) , in welchem Bäckerei mit gutem Er -

folge betlieben wird , sich auch lür Metzgerei ganz gut eignet ,
in feinster Lage W ' eSbaden » iCmlage ) preiswürdig zu ver -

kaufen . Offerten von Geldftrefleetanten unter A . A . 80

an die Erved . d . Bl . erbeten . 17330

Villa am Rhein .

Eine in neuerer Zeit erbaute , schöne Billa (hochwasserfrei ) ,

enthaltend 11 Zimmer , Küche , Proviant » und Bade¬

zimmer mit Wasserleitung , Waschküche , 4 Mansard -

Zimmer und Trockenspeicher , 2 Balkon » und 1 Veranda ,
mit ca . 1 Morgen großem , schattigem Salten , in einet

der sctönstiu Stadt am Rhein gelegen , ist wegen Ab »

reife in ' » Ausland unter günstigen Bedingungen sehr

preiswürdig zu verkaufen . Räh . Exped . 17043

Eine Befitzuug bei Ingelheim a . Rh . , best . au » massivem
Landhaus mit Veranda , 7 Zimmer rc . , schöne , gewölbte
Keller , Stallung , mit l1/ * Morgen Garten und Baumstück ,

herrliche Lage , prachtvolle Au » ficht auf den ganzen Rhein¬

gau und Umgegend , soll wegen Sterbefall und Verzug nach
Holland für den billigen Preis von 16,000 Mk . v « kauft

werden . Der Beauftragte J . Imand , Weilstraße 2 . 68

Eiu herrliches Schloßgut bei München , große , Herr¬

schaft ! . Gebäude , prachtvolle Anlage « , schöne Lage ,
1500 Morgen guter Ländereien in bester Cultur , staike

Milchwirthschaft , Breuuerei , werthvolle Wasserkraft ,
soll wegen besond . Familiengründe mit vollst . Inventar

billig verkauft werden . ( Günstige Gelegenheit .)
Jo » . Imand , Weilstraße 2 . 68

Villa in Biebricä
mit großem , schattigem Garten , dicht am Rhein , zu verkaufen

oder zn vermiethen . Nähere » bei

C . Specht , Wckhelmstraße 40 . 9036

I
teilte Metzgerei ist unter günstigen Be - I

Dingungen auf gleich zu verkaufen Bahnhof - I

straff - 14 . 15820 |
500 Mark zu 6 °/v Ziesen und bei vietiellährlicher Raten »

rückzahlung gesucht . Off . unter L . K . an die Exp . 16576

60,000 Mk . auf 1 . Hypotheke per 1 . Juli zu 4 °/e gesucht .

Offerten unter C . D . an die Exped . d . Bl . 11174

Frankfurter BypotliekeD- Credit - Verein .

Erste Hypotheke bi » 3/ $ der Taxe » 4l/4n/o . Anträge
bitten wir an unseren Vertreter , Herrn Ott ® Engel
Bank - Comm . , Friedrichstraße 26 , zu richten . 1603 $

Hypotheken - Eapttalien zu 4 , 41/ » und 5 ° /o werden stell

nachgewiesen durch Hch . Heubel , L berberg 4 . 15991

80 — 35,000 Mk . ( auch geteilt ) auf 1 . Hypotheke auszu .

leihen . Offerten mit Angabe von Sag ? , Taxe , Zin » unter

A . B . SO an die Exped . d . Bl . erbeten . 16896

axaxA / eit .

Personen , die fich andieten :

Eine gewaMe Jungfer mit guten Zeugniffen sucht sosoü
ober auf 1 . Mai Stelle . Offerten unter B . B . 11 beliebe

man in der Sxped . d . Bl . niederzulegeu . 17578

Tüchtige Verkäuferin mit guten Zeugnissen sucht Stelle .

Näheres bei B . Friederich . Lauggasse 37 . 17316

eine tüchtige Weiffzeugnäherin empfiehlt sich , am liebste »

außer dem Hause . Räh . Adelha .dstraße 42 , Hinterh . , 1 St . 17455

Eine perfecte Klkidermacherin empfiehlt sich in und außer

dem Haase . Räh . TaunuSstraße 21 . 16872

Eine gewandte Büglerin sucht Privalknnde « . Nähere »

Mühlgaffe 9 . 17808

Cine gut empfohlene Fra « sucht Monatstelle .

Näh . Sxped . 700

Ein geb . Fräulein mit guten Zeugnissen , in allen Zweige »

der Haushaltung erfahren , sucht Stelle zur Stütze der Hai »

srau , zur selbstständigen Führung eines Haushaltes oder all

Pflegerin und Gesellschafterin . Franco - Offerten an Augnrt
Hunt , Schwalbacherstraße 12 , II . 16535

E j Mädchen sucht Stelle i . kl . Haurh . N . Schachtstr . 16 . 17469

Ein junges MÄchm vom Lande , daS etwa » Weißzeug näh «

kann , sucht Stelle . Näh . Bleichstraße 10 , 3 Trespen . 17535
Em junger , kräftiger Mann empfiehlt sich im Ausfahren ein »

kranken Herrn ob . Tarne . Räh . Fftedrichstraße 6 , Hth .» 1 . 17386

^ Personen , die gesucht werden :

Seheg
’
s Stellen - Bnrean

tein Ladenmädchen gesucht Langgaffe 5 . 17104

Eine tüchtige 2 . Arbeiterin sofort gesucht , üfferttoflunt «

E , A . 200 an die Exped . erbeten . 15906

Eine geübte Kleidermacherin kann dauernde Beschästiguu »

erhalten ; auch kann daselbst ein anständiger Mädchen da » Slleibt »

machen unentgeldlich erlernen . Ääh . Kirchgaffe 17 , IL 1670 »

Ein anständige » , junger Mädchen kann da » Sleidermach »

erlernen Schillerplatz 4 , 3 . St . 16000

Geübte Lackireriuneu
finden dauernde und lohnende Beschäftigung bei

Georg Pfaff ,
Mauiol - und Metallkapsel - Fahrü ^

Dotzheimerstraffe 48c . 14660
Ein Waschmädchen gesucht RSmerberg 34 . 17 « *

gsaHBp » Gesucht auf 1 . Rar eine feinbüraenw
WWW Köchin mit guten Zeugnissen für eine PenW

Grünweg 4 . l ^ 1
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Za « 1 . Mai wird ein gutempfohlues Mädchen
« c « Scheu - und Hausarbeit gesucht Moritz .

Laße 1 » , 1 Et . 17396

(iin anständiger , sauberer Mädchen , welcher zu Hause schlafen
taut für leichte Hausarbeit gesucht ; dasselbe kann dabei dar

Aeidrrmachen erlernen . Räh . Sxp -d . 17486

@ i » c Kinderfrau gesucht . Räh . Sxped . 17546

Ei « Mädchen gesucht Faulbrunnenstraße 9 , Metzgerladen . 17406

DMMWv » Gesucht auf 1 . Mai ein feineres HanS -

WWM « ädchen mit guten Zeugnisse « für eine Pension .

stäh . Grünweg 4 . 17518

rwBggge » Ein in Küchen - und Hausarbeit erfahrenes
WUM ' Mädchen zum 1 . Mai gejucht . Räh .

Exped . 17366

I w Stellesuchende
I Reuter ’ » Bureau iu Dresden , Reitbahnstraße 25 .

Bildhauer , Ächt . Modelleur , gesucht Karlstraße 40 . 17408

Bauichreiuer gesucht Mühlgasse S . 17057

Ein Schreinergeselle gesucht Moritzstraße 24 . 17148

Ein tüchtiger Tapezirer - Gehülfe zu sofortige «

Eintritt gesucht . Friedr . Herber ,
(F . a . 184 '4 ) Bad L . - Schmalbach . 54

Für mein Strumpf - und TrieoLwaren - Geschäft suche
ich einen Lehrling unter günstigen Bedingungen .

W . Thomas , Webergafse 23 . 16536

mit guter Schulbildung für « Comptoir
« Cyillllfl ges . Rud . Bechtold & Co . 17264

Einen Lehrling sucht
A . Eller , Kupferschmied , MichelSberg 28 . 15335

Ein Lehrling gesucht .
W . Gross , Schreiner , Karlstraße 32 . 16693

Ein braver Zunge kann dar Tapezirergeschäst erlernen bei
W . Egenolf , große Burgstraße 8 . 11244

Ein braver Junge in die Lehre gesucht . 17495

Friedr . Rohr , Tapezirer , Taunusstraße 16 .
Ein Lackirer -Lehrling gesucht bei

F . Eisholz , Nerostraße 23 . 17354

Ein Conditor - Lehrling
Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen bei

Bäcker Ritzel , Faulbrunnenstraße 10 . 15954

Ein Hausburfche wird gesucht TammSstraße 17 . 17432

Gesuche :

WWMu » Eine schöne , möblirte Parterre - Woh -

uuug von mindestens 4 Zimmern mit

Tomfort und schattigem Garten für jeüt bis vor¬

läufig Winter gesncht ; solche mit Verpflegung be -

borzngt . Offerten unter M . Ä . O . in der Expedition
» ieseS BlatteS erbeten . 17374

Leere Mansarde in der Nähe der TaunnSstraße sofort ae .

sacht. Räh . TauuuSstraße 19 , im Laden . 17429

Ein guter Weinkeller für 25 — 30 Stück für 1 . Octoder
Ä >er fiüher gesucht . Offerten unter A . F . 33 an die Exped .
v . Bl . erbeten . 17294

Angeboter
Adlerstraße 26 , 5 6t , ist eine Stube zu vermiethrn . 17625

Adolphstraße 3 im Seitenbau ein Zimmer zu vermiechm .

Näherer daselbst . „ .
17418

Albrechtstraße 43 eine Maniard - Wohnung von 2 Zimmern
„ und Zubehör an eine kleine Famllie zu vermiethrn . 10992

11 « b Alexaudraftraste 8 zu vermiethrn . Näh .

Alexandrastraße 10 . 90

Aleichstraße 8 , Bel - Et,versch . möbl . Zimmer zu venn . 15987

Bleichst raße 31 schön möbl . Parterrezimmer zu verm . 11760

Kurlstrnhe 2,2 . Etage , elegant möblirteS Wohn »

_ und Schlafzimmer zu vermiethrn . 14907
« irchgasse 2a ist ein schöner , großer Krontspitz - Zimmer

svglnch müdlirt zn vermietheu . Räh . daselbst . 15312

Kapellenstrasse67, ?JSÄÄSt
vermietheu . E » besteht aus Salon , 5 Zimmern , Bad ,
Veranda , Gattenlaube , Küche , Keller re . Räh . daselbst
2 Treppen doch . 7224

Kirchgasse 2a , Bel - Etage . sind 3 schön möbl . Zimmer ganz
oder gttheilt per Mai zu vermietheu . Räh . daselbst . 16530

Kirchgaffe 49 , 8 . Stock , ist eine Wohnung von 8 Zim¬
mern , 1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf

sogleich oder später zu vermietheu . 12139

Ludwigstraße 1 ist rin Logi » auf den 1 . Mai oder aus
gleich zu vermiethrn . 17381

Mühlgaffe 2 , 1 . Etage , 2 schöne Ziuuurr « st separate «

Eingang zu vermiethrn . Räh . Parterre . 6717

Reugasse 7 , 2 . Etage , ein möblirte » Zimmer zu verm . 15337

Rheinbahnstraße 5 sind zwei Wohnungen (Parterre
8 Zimmer , Bel - Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen .
Näh . im Souterrain . 10160

Rheinstraße 40 , Bel - Etage , eine abgeschlossene Wohnung
auf 1 . Juli zu vrrmietben . Räh . Patterre . 17069

Schwalbacherstraße 37 ist ein möblirte » Parterrezimmer
billig zu vermiethen . 17483

Schwalbacherstraße 43 ist 1 Dachwohnungsos . z . vm . 14673

Schwalbacherstraße 43 . II , find zwei out möbl . Zimmer
mit sep . Emgang auf 1 . Mai zu vermiethen . 15498

Villa obere Kapellenstraße 62 zu vermiethen oder zu* Ule » verkaufen . Räh . Lehrstraße 83 , 2 St . h . 10179

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im Preise
von 600 Mk . ist sofort zu vermiethen . Räh . Exped . 14444

HinterhauSwohn . , 2 Z „ Küche , Keller z . vm . Göthestr . 1 , IL13760

Schön möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
zn vermiethen Geisbergstraste 24 , Part . 16817

Zwei schön möblirte Zimmer , auch eine Mansarde , sofort zu

vermiethen Weilstraße 5 , Bel - Etage . 16475

Ein großer und ein kleine » möbl . Zimmer mit Kost find ver
1 . Mai cr . zu vermiethen Röderstcaße 13 , 1 St . 16825

Salon mit ( kabiuet an e . Herrn zn vm . 9t . Exv . 13036
« in gut möbl . Parterrezimmer zu verm . Oranieustr . 27 . 12833

Möbl . Zimmer zu ver « . Schwalbacherstraße 33,1 St . 16859

Ein schön möblirte » Zimmer zu vermiethen . Räh . Markt¬

straße 17 , 1 . Stock . 17167

Große » möblirte » Zimmer z . vermiethen Bleichstr . 10,1 . 172 - u
ein sch . möbl . Zimmer zu verm . A !brechtstr . 5 . Hth , 2Tr . l . 17197

Ein hübsche » , möblirteS Parterre - Zimmer mit guter , kräst .
Kost sowrt oder später billig zu verm . Näh . Sxpcd . 17292

Ein möbl . Zimmer zu verm . Näh . Albrechistr . 7 , Dchl . 17447

Für zwei junge Kaufleute ein sehr großes , möblirteS

Parterre -Zimmer « st vollständiger , guter Soft für gleich
oder später sehr billig zu vermiethen . Näh . Sxved . 17291

Sine heizd . Mansarde m . Bett » . vm Webergasse 38 , 2 St . 17175

Laden zn vermiethen Wedergaffe » « . 11963

Laden mit Wohnung
zu vermiethen . Näh . Wilhelmstraße 44 . 12947

Reinl che Arbeiter erhalten Kost und Logi » Helenenstraße 7 ,
Vorderhaus , Frontspitze . 15288

Zwei rl . Arbeiter erb . Logi » Adlerstraße 63 , Dachl , recht » . 16191

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis .

Näh . Wellritzftraste 48 , Hinterhaus , Part , r . 17273

Pension Hheinstrasse 3 ,
nabe d - m Cnrhanfe , billige , fein möblirte Zimmer ,

PalkonS nnd Garten . 16639

Frau Vr Philipps ,

Pension „ Villa Margaretha “
,

DgM
- 10 Gartenstraaae 10 , nahe dem Curhause . - WM

Sonnige Lage , fein möbl . Zimmer . 3467

Vorzügliche Pension , besten » empfohlen , für 1 oder

2 SM « . # 86 . « » eh U661



Aahrterr - Ulärre .

srass « « tsch < fiftnl « ! « .
Taunusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :
620 711+ 8 * 85«t 1036f 1142

1250 * 145** 2 ! 2f 245 * 352 450*

540f 642f 741f 850* * 95 1010 *
* Nur bi« ttoRel . • • Nur an Sonn -

und Reiertagen big kastel , t Verbindung
nach Soden

Ankunft in Wiesbaden :
715* 730+ QlO-j- lQ40f 1121 1222 *

111+ iso ** 2oi * 246 332* 411+
525 557* 730f 8 <8f 949** 10 6 f

* Nur van kastel . • * Nur an Sonn -
und Feicrlagen von kastel , t Verbindung
von Soden .

Rheiubahn .
Abfahrt von Wiesbaden : Ankunft in Wiesbaden :

75 855* 1082 1Q56 1257 M 5 »
75 835*

* Nur bi« RüdeSheim.

724* 915 1056 H54 * 225 554
656* 751 919

• Nur von Riideilheim.

Rhetn - Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 71/ « und 10 ' / « Uhr bis Köln ;
Nachmittags 3 ' /i Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
Morgens 10 ' /« Uhr bis Rotterdam . Billcte und nähere Auskunft
in Wiesbaden auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 92

Hessische LudwigSbah « .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : i Ankunft in Wiesbaden :
535 740 115 35 635 | 7 « 101 12SS 439 859

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen : Ankunftin Ziiedernhause » :

829 127 351 725 917 H58 347 8 "

Richtung Frank
Abfahrt von Frankfurt ( Fahrth .) :
711 1052 1218 * 233 4 « * 613 718**

1035 * (@onntag8 bis R iedcrnhausen).* Nur bis Höchst. *• Nur bis Nildrrnhaustu .

urt - Limburg .
31 n fünf t in Frankfurt (Fahrth .) :
6 «2* 737 ** 1028 16 2 «' 455 620* 92s
• Nur von Höchst. ** Nur von Niedern¬

hausen.

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : , Ankunft in Limburg :

83 1Q45 234 71 I 933 112 455 8 -3

fitllnagen .
Abgang : Morgens 9 « nach Schmalbach und Zollhaus (Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 62« nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . - Ankunft : Morgens Mv von Wehem Morgens
83o von Schmalbach , Abends 450 von Zollhaus und Schmalbach .

Wiesbadener Tagblatt

Ro . 87 . agrs - Kalender . « > WMH

Mittwoch

SS April 1888 .

Beretns - Nachrichten .

Hvangekifche tzonserenz Nachmittags 3 Uhr im Vereinshause .
A8a » ge « er » «n - Derein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Haöeksöerger Stenographen - Iercin . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
Stellt ’ (Att Steuograpyeu - Herei « . 8 ‘ s Uhr : UebuugS -Abend .
WtesSabener Kranken - nnd Kterve -Aerein . Abends 8 ‘|* Uhr : General¬

versammlung .
Inrn -Oerein . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule .
Wiesö . Turn -Kesclklchaft . Abends von 9 ‘/a - 10 ‘<2 Uhr : Gesangprobe .
Wännergesang -Derein „ Sängerkuk " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner -Huartett „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männergesang - Aerer » „ Kriede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Hichenzwerg " . Abends 9 Uhr : Probe .

Amsterdam 169 .10 bz .
London 20 .365 bz .
Paris 80 .55 - 60 bz .
Wien 160 .5 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 3 »/ «.
ReichSbank -Disconto 3 °/o.

Course .

Frankfurt , den 23 . April 1888 .
Geld . We

Holl . Silbergeld Mk . - -
Dukaten . . . , 9 .45 - 9 .50
20 Frc ? .-Stücke , 16 .8 - 16 . 12
Sovereigns . . „ 20 .27 - 20 .32
Imperiales . . „ 16 .66 - 16 .71
Dollars in Gold „ 4 .16 - 4 .20

Meteorologische Beobachtungen
der Stadt Wiesbaden .

Nachmittags Regentropfem
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

1888 . 23 . Aprll .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

AbenvS .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchttgkeit (Proc .)

Windrichtung u . Mndstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

745,9
10,9

6,6
69
W .

s. schwach ,

bedeckt .

746,4
16,5

7,3
52

S .O .
schwach ,

thw .heiter .

747,1
11,5

8,0
80

S .W .
s. schwach .

bedeckt .

746,5

ff

Termine .

Vormittags 10 Uhr :
Versteigerung von Mobilien Adelhaidstratze 45 , Bel -Etage . ( S . heut . Bl .)

Fremden - Fuhrer .
Ktinigl . Schauspiele . Abends 6 ' /t Uhr : „ Alexandra “ .
Cnrhaussu Wiesbaden . Nachmittags 4u . Abends 8Uhr : COncert .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Oemülde - Gallerie des Nass . Kunstvereins ( im Museum ) .

Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 —4 Uhr .

Altertliusns - Museum ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet Sonntags von
11 — 1 nnd 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 - 6 Uhr .

Bibliothek des Alterthusnsverelus . Geöffnet : Mittwochs
von 3 — 5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

Naturhistorisches Museum . Während der Wintermonate
geschlossen .

Königl . Schloss (am Markt ) . Castellen im Schloss .
Kaiserl . Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 8 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends

Kaiserl . Telegraphen -Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Protest . Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ). Küster wohnt nebenan .
Kathol . Pfarrkirche ( Louisenstrasse ). Den ganzen Tag geöffnet .
Synagoge ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 61/ » Uhr und Nachmittags 5 ’/ « Uhr .

Synagoge ( Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 und
Nachmittags 5 ‘/t Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Eine uneheliche t . T .
iffbner von Erbach

Auszug aus de « Civilstands -Registeru
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 18 . AprU : Dem Bureaugchülfen Carl Stahmer
e. S . — Dem Restaurateur Carl Meyer e. T ., N . Margaretha Johannette
Caroline . — Am 19 . AprU : Dem Kaufmann Hermann Heinrich Engel
e. S ., N . Georg Ernst . — Am 20 . April : Dem Taglöhner Johann Peter
Gcmcinder e. T ., N . Wilhelmine Johannette . — Am "

Rentner Friedrich Trendelburg e. T . — Eine uneheliche
Aufgeboten . Der KreisamtSgehülfe Johann Hi ----- ------- , .

im hessischen Odenwalde , wohnh . zu Oppenheim in Rhetnhessen , und Elisa¬
beth Katharine Glenz von Erbach tm hessischen Odenwalde , wohnh . daselbst .
— Der Maurergehülfe Maximilian Oscar Müller von CatzencUtbogcn im
Unterlahnkreise , wohnh . dahier , und Friederike Margarethe Sophie Kopp
von Mappershain im Untertaunuskreise , wohnh . dahier .

Verehelicht . Am 21 . April : Der Schlossergehülfe Valentin Vollmer
von Geisenheim nn Rheingaukreise , wohnh . dahier , und Anna Scholl von
Geisenheim , bisher dahier wohnh . — Der Bahnhofarbeiter Peter Lauer von
Niederlahnstein , wohnh . dahier , und Magdalene Schöuherr von Kösingen ,
König !. Württemdergischen Oberamts Neresheim , bisher dahier wohnh ..

Gestorben . Am 21 . April : Heinrich , S . des Landmanns Christian
Quillmann von Gräveneck im Odertaunuskreife , alt 10 M . 15 T . — Anna
Caroline Catharine , T . des Weichenwärters David Baum , alt 2 I . 5 M -
29 T . — Die unverehelichte Privatiere Marianne Bitriarin » , alt 73 3 .
9 M . 27 T . — Wilhelm , S . des Schlossergehülfen August Eifert , alt 2 3 -
8 M . 23 T . — Der unverehelichte Apotheker August Buhlmann , alt 24 Z .
8 M . 9 T . — Die unverehelichte Pflegeschwester vom »Rothen Krem
Bertha Nolte von Lüneburg , alt 81 I . 4 M . 18 T . — Am 22 . April :
Der Zimmermann Wlhelm Christ , alt 57 I . 7 M . S T . - Die unver¬
ehelichte Privatiere Marie Werdmüller von Ellgg von Delden , Provinß
Ohertjstel im Königreich der Niederlande , alt 63 Zh 4 M . 25 — Der
Taglöhner Constantin Will , alt 53 I . 8 M . 19 T . - Am 23 . Avni :
Eleonore Louise Julie , geb . Brinkmann , Wittwe des Pfarrer « Phllipp
Heinrich Friedrich Schulz , att 70 I . 6 M . 10 T . _

asnigltches eUsbeKs *
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